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Pfarrerin Clara Moser geht 
nach 36 Jahren in Pension 

Clara Moser hat grosse Teile ihrer Schaffens- und Lebenskraft in die evangelisch-reformierte Kirche in Pratteln 
gesteckt und als Pfarrerin enorm viel bewegt in der Gemeinde. Nun ging sie zum Ende der Corona-Krise in 
Rente und blickt auf eine vielfältige, reiche und inspirierende Zeit zurück.  Foto Daniel Schaub� Seiten 26 und 27
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Rosenpflege!

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
www.homeinstead.ch/basel, www.hi-jobs.ch
Telefon +41 61 205 55 77

Wünschen Sie sich eine sinnhafte Aufgabe? Dann sind Sie bei uns richtig.

Ihre Aufgaben:
• Alltagsbetreuung 
• Einkaufen und Kochen 
• Leichte Haushaltsarbeiten 
• Erinnerung an Medikamente 
• Begleitung ausser Haus 
• Hilfe bei der Grundpflege

Unser Angebot:
• Flexible Arbeitszeiten 
• Individuelles Arbeitspensum 
• Umfassende Schulungen 
• Laufende Weiterbildungen 
• Gesamtarbeitsvertrag

Unsere Kunden brauchen Menschen wie Sie!

Metall ist unsere Stärke

Hardstrasse 19
CH-4132 Muttenz
Tel. +41 (0)61 465 90 10
Fax +41 (0)61 465 90 11
info@jakobgutknecht.ch
www.jakobgutknecht.ch

Jakob Gutknecht AG

· Metallbauarbeiten
· Geländer u. Handläufe
· Türen u. Tore
· Glasschiebedach
· Sitzplatzüberdachung
und vieles mehr … 
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Achtung!
Bargeld-Pelzankauf
Wir kaufen Pelzmäntel und -Jacken

und zahlen dafür bis zu
5000.– Franken in bar!

Des Weiteren kaufen wir antike Möbel, Tafel­
silber, Porzellan­ und Bronzefiguren, Schreib­ 

und Nähmaschinen sowie Uhren und 
Schmuck jeglicher Art zu Höchstpreisen an.

Firma Klein seit 1974
Info 076 718 14 08

RODI
IHR UMZUGSPROFI

Umzüge, Entsorgungen,
Reinigungen und Räumungen,

2. Pers., Lieferwagen.
Ab Fr. 100.–/Std.

Telefon 078 748 66 06
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www.sanitaer-feigenwinter.ch

Badezimmer 
Umbau
Alles aus 
einer Hand

061 711 99 04
Sanitär + Heizung

Annahmeschluss für 
Ihre redaktionellen Texte

Montag, 12 Uhr
Annahmeschluss für 

Ihre Inserate

Montag, 16 Uhr
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Alles zuviel?
Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!

Spendenkonto 80-3100-6
projuventute.ch

Kleines oder
grosses Problem?

Telefon Nr. 147
SMS an 147
www.147.ch
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Schutzkonzepte und Absagen 
bestimmen das Vereinsjahr 2020
Dieses Jahr traf sich die 
Igom online zu ihrer GV. 
Vereinsaktivitäten können 
nach und nach wieder 
stattfinden. 

Von Tamara Steingruber

Ein Link führte am Donnerstag-
abend letzter Woche zur GV der 
Interessengemeinschaft Ortsver-
eine Muttenz (Igom). Punkt 19 Uhr 
begann das «Zoom»-Meeting. Wer 
zu früh dran ist, kann normaler-
weise noch ein Schwätzchen halten. 
Dieses Mal erhielt man eine Mel-
dung auf dem Bildschirm: «Bitte 
warten Sie darauf, dass der Host 
das Meeting startet.» Der Host ist 
in diesem Fall Willi Bernhard. Er 
unterstützte den Igom-Präsidenten 
Christoph Gutknecht technisch bei 
dieser unkonventionellen GV. Be-
vor die Traktandenliste abgehan-
delt wurde, gab es eine kleine Ein-
leitung für die insgesamt 25 Teil-
nehmenden. Für die Abstimmungen 
wurde die Umfragen-Funktion von 
«Zoom» verwendet. Willi Bern-
hard gab dort drei Test-Fragen ein, 
auf die die Teilnehmer einmal mit 
«Ja», einmal mit «Nein» und ein-
mal mit «Enthaltung» antworten 
sollten. Bei allen funktionierte es 
und so konnte die eigentlichen GV 
beginnen.

Christoph Gutknecht begrüsste 
offiziell zur ersten Online-GV der 
Igom. Neben Vereinsvertretenden 
nahmen die Gemeinderatsmitglie-
der Franziska Stadelmann, Tho-
mas Schaub, Doris Rutishauser 
und Alain Bai sowie KMU-Präsi-
dent Beat Huesler teil. Nachdem 
Gutknecht letztes Jahr das Präsi-
dium der Igom des jetzigen Vize-
Präsidenten Karl Flubacher über-
nommen hatte, blickt er nun be-
reits auf ein Amtsjahr zurück. In 
seinem Jahresbericht hält er fest, 
dass es in Muttenz Vereine gibt, 
die keine Sorgen um Nachwuchs 
haben müssen, und solche, die mit 
den Mitgliederzahlen am Exis-
tenzminimum sind. Es mussten 
sich auch schon Traditionsvereine 
wie etwa der Männerchor auflö-
sen. Dass es aber auch sehr erfolg-
reiche Vereine in Muttenz gibt, 
zeigen die Vereinsempfänge im 
vergangenen Jahr. Zum einen 

durfte der Wasserfahrverein von 
den Schweizermeisterschaften in 
Empfang genommen werden sowie 
der Schwingklub von den Eidge-
nössischen Wettkämpfen. Die Zahl 
der Mitgliedvereine der Igom bleibt 
unverändert. Es gab letztes Jahr 
keine Ein- und Austritte.

Lockerungen für Vereine
Am 27. Mai hat der Bundesrat wei-
tere Lockerungen der Corona-Mass-
nahmen per 6. Juni ausgesprochen. 
Der Gemeinderat habe sich an einer 
Sitzung dazu beraten und Schutz-
massnahmen beschlossen, teilte Ge-
meindepräsidentin Franziska Sta-
delmann an der GV mit. Für Ver-
einsaktivitäten muss generell dem 
Gemeinderat ein Schutzkonzept 
vorgelegt werden. Das Sportamt Ba-
selland wird jeweils die Schutzkon-
zepte prüfen. Über Details dazu 
werden die Vereine informiert. «Das 
Training für Vereine findet weiter-
hin statt», so Stadelmann. «Auch die 
Öffentlichkeit darf auf den Sport-
plätzen spielen und trainieren.» 
Wenn Wettkämpfe stattfinden, dür-
fen sich maximal 300 Personen auf 
den Sportarealen aufhalten. Diese 
Zahl umfasst Zuschauer und Sport-
ler. Turnhallen sind seit dem 6. Juni 
auch wieder für Vereine zugänglich. 
Das Hallenbad darf weiterhin nur 

von Vereinen benutzt werden. Ab 
15. Juni stehen Aulen wieder für An-
lässe zur Verfügung. Am 24. Juni 
wird der Bundesrat sich wieder zu 
den Corona-Massnahemn äussern. 
Es bleibt abzuwarten, ob es dann 
weitere Lockerungen gibt. Das 
Mittenza bleibt noch bis nach den 
Sommerferien geschlossen. Der 
grosse Saal wird nämlich für Sit-
zungen benötigt und bietet genü-
gend Platz, um die Abstandsregeln 
einzuhalten. 

Wie das Mittenza in Zukunft 
langfristig genutzt wird, ist noch 
offen. Im November 2019 hat der 
Gemeinderat an einem Info-Anlass 
mitgeteilt, dass kein Käufer für das 
Mittenza gefunden werden konnte. 
Es soll nun ein Konzept für die wei-
tere Nutzung des Gemeindezent-
rums erarbeitet werden. Die Orts-
vereine sind eingeladen, sich aktiv 
an diesem Prozess zu beteiligen. 

Gute Bilanz, zwei Vakanzen
Noch immer sucht der Vorstand 
der Igom einen Materialverwalter. 
Vize-Präsident Karl Flubacher führt 
das Amt seit drei Jahren ad interim 
aus. Dies sei kein Dauerzustand, 
und wenn sich in nächster Zeit nie-
mand findet, muss nach einer an-
deren Lösung gesucht werden. Ne-
ben dem Materialverwalter ist auch 

das Amt des Webmasters vakant. 
Der bestehende Vorstand wurde 
wiedergewählt.

In der Jahresrechnung 2019 ver-
zeichnet die Igom einen Gewinn 
von 877 Franken. Im Budget 2020 
macht sich der Covid-19-Effekt be-
merkbar. Aufgrund weniger Ein-
nahmen durch abgesagte Anlässe 
wird mit einem Verlust von rund 
900 Franken gerechnet.

Hand in Hand aus der Krise
Der Gewerbeverein KMU Muttenz 
ist ein Mitglied der Igom, dessen 
Mitglieder wiederum die Vereine 
unterstützen. Mit Inseraten in Pro-
grammheften zum Beispiel spon-
sern die KMU die Vereine. Um den 
lokalen Geschäften etwas zurück-
zugeben, rief Christoph Gutknecht 
dazu auf, Einkäufe im Dorf zu er-
ledigen. Vereins- und Vorstands-
mitglieder sollen sich zudem in den 
Läden zu erkennen geben. Nicht 
etwa aus Überheblichkeit, sondern 
um zu zeigen, dass Leute aus dem 
Dorf im Dorf einkaufen und das 
Vertrauen zwischen Vereinen und 
KMU zu stärken. KMU-Präsident 
Beat Huesler sieht in der Krise viele 
Chancen, wie sich die KMU und 
die Vereine gegenseitig unterstüt-
zen können, sodass die Vielfalt auf 
beiden Seiten erhalten bleibt.

Vereine

Professionell ausgerüstet mit Headset begrüsste Christoph Gutknecht (oben in der Mitte) zu seiner ersten GV 
als Igom-Präsident die Teilnehmenden coronabedingt online.� Screenshot Tamara Steingruber



    

1.  Karin Breyer
[1]	 Wandern	in	der	Nordwest-
	 schweiz	–	Die	beliebtesten	
	 Touren	von	Karin	Breyer
	 Wanderbuch	|	F.	Reinhardt	Verlag

2.  Daniele Ganser
[4]	 Imperium	USA	–
	 Die	skrupellose	Weltmacht
	 Politik	|	Orell	Füssli	Verlag

3.  Rolf G. Renner
[2]	 Hopper
	 Kunstbuch	|	Taschen	Verlag	

4. Laura Spinney
[–]	 1918	–	Die	Welt	im	Fieber
	 Geschichte	|	Hanser	Verlag

   5. Philippa Perry
	 	 	 [–]	 Das	Buch,	von	dem	
	 	 	 	 du	dir	wünschst,	
	 	 	 	 deine	Eltern	hätten	
	 	 	 	 es	gelesen
	 	 	 	 Erziehungsratgeber	|	
	 	 	 	 Ullstein	Verlag

1. Martin Walker
[4]	 Connaisseur
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

2. Hansjörg Schneider
[1]	 Hunkeler	in	der	Wildnis
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag	

3.  Monika Helfer
[–]	 Die	Bagage
	 Roman	|	Hanser	Verlag

   4. Donna Leon
	 	 	 [–]	 Geheime	Quellen
	 	 	 	 Kriminalroman	|	
	 	 	 	 Diogenes	Verlag

5.  Sandra Hughes
[2]	 Tessiner	Verwicklungen	–
	 Der	erste	Fall	für	
	 Tschopp	&	Bianchi
	 Kriminalroman	|	Kampa	Verlag

1. Martin Fröst
[2]	 Vivaldi
	 Klassik	|	Sony	

2. The Secret Fauré III
[1]	 Geistliche	Werke
	 Sinfonieorchester	Basel,
	 Ivor	Bolton
	 Klassik	|	Sony

3. Angelo Kelly 
[4] & Family
	 Coming	Home
	 Pop	|	Universal

   4. Lady Gaga
	 	 	 [–]	 Chromatica
	 	 	 	 Pop	|	Universal

5. Stacey Kent
[5]	 I	Know	I	Dream	–
	 The	Orchestral	Session
	 Jazz	|	Sony

1. Das perfekte Geheimnis
[–]	 Elyas	M’Barek,	
	 Florian	David	Fitz
	 Spielfilm	|	Rainbow	Video;	
	 Constantin	Film

   2. Moskau einfach
	 	 	 [–]	 Miriam	Stein,	
	 	 	 	 Philippe	Graber,
	 	 	 	 Mike	Müller
	 	 	 	 Spielfilm	|	Vinca	Film

3. Switzerlanders
[–]	 Michael	Steiner	(Reg.)
	 Dokumentarfilm	|	Praesens

4. Judy
[4]	 Renée	Zellweger
	 Spielfilm	|	Rainbow	Home	
	 Entertainment

5. Spione Undercover
[5]	 Nick	Bruno,	Troy	Quane
	 Kinderspielfilm	|	20th	Century	Fox
	

Top 5
Belletristik

Top 5
Sachbuch

Top 5
Musik-CD

Top 5
DVD

Willkommen zurück im Kulturhaus.
Ab sofort sind wir wieder persönlich für Sie da.
Bücher	|	Musik	|	Tickets	|	Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	www.biderundtanner.ch	

ABSCHALTEN
ABWECHSLUNG
ABENTEUER

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Karin Breyer  
Wandern in der Nordwestschweiz
160 Seiten, kartoniert, 978-3-7245-2424-3
CHF 19.80



Grösstes Gemeinschafts-
büro der Schweiz
Das Projekt «The 5th Floor» 
ist nicht nur für etablierte 
Unternehmer attraktiv, 
sondern auch für Studie-
rende der Fachhochschule. 

Von Nathalie Reichel

Wo würden Sie lieber arbeiten? In 
einem engen, schlecht beleuchteten 
Raum neben einem riesigen Stapel 
Papierkram oder an einem moder-
nen, grossen Schreibtisch neben 
dem Fenster? Die Qualität des Ar-
beitsumfeldes hat einen erheblichen 
Einfluss auf unsere Produktivität 
und Motivation. Das würde wohl 
jeder und jede unterschreiben.

Im fünften Stock der «sitEX» 
Powerhouse AG, die sich direkt neben 
der Fachhochschule in Muttenz be-
findet, dürften so manche Erwartun-
gen an einen motivierenden Arbeits-
platz gar übertroffen werden: Nebst 
den zahlreichen individuellen Schreib-
tischen, abschliessbaren Glaskabinen 
und klein- aber auch grossräumigen 
Büros finden sich auf einer Fläche von 
über 4000 Quadratmetern ausserdem 
Chemie- und Biologielabore, Begeg-
nungszonen und der beliebte Dorf-
platz, dessen Einrichtung einem 
grossen, gemütlichen Wohnzimmer 
gleicht. «The 5th Floor», wie das 
Projekt des Immobilienunternehmens 
«sitEX» heisst, richtet sich grundsätz-
lich aber nur an Studierende, Prakti-
kanten, Jungunternehmer und etab-
lierte Entrepreneure der Life Sciences, 
also unter anderem an Bioanalytiker, 
Pharmatechnologen oder Medizin-
informatiker.

Die Idee eines grossräumigen Bü-
ros und der Konzentration auf die 
gleiche Branche stammt laut dem 
Architekten Hans-Jörg Fankhauser 
aus Berlin. Beim Besuch eines dor-
tigen Co-Working-Spaces im Jahr 
2016 habe er die Wichtigkeit der 
Wechselwirkung zwischen Start-
Up-Unternehmen und etablierten 
Firmen erkannt. In Zusammenar-
beit mit Verwaltungsratspräsident 
der «sitEX» Christoph Stutz über-
nahm er die innovative Idee aus 
Berlin für das grösste Gemein-
schaftsbüro der Schweiz, «The 5th 
Floor» in Muttenz. Eine Kinderta-
gesstätte, ein Fitness-Studio sowie 
ein Restaurant im gleichen Gebäude 
sollen das Angebot abrunden.

Gut für die Wirtschaft
Dieses Projekt, worin die «sitEX» 
rund zwölf Millionen Franken in-

vestiert hat, erfreut besonders auch 
den Kanton Basel-Landschaft. 
«Jungunternehmer sind der zentrale 
Treiber der ökonomischen Entwick-
lung im Baselbiet, weil sie mit ihren 
neuen Ideen frischen Wind in die 
Wirtschaft bringen», erläuterte 
Thomas Weber, Regierungsrat und 
Vorsteher der Volkswirtschafts- und 
Gesundheitsdirektion Basel-Land-
schaft letzte Woche an einer Presse-
konferenz.

Der Kanton schaffe bereits Rah-
menbedingungen für Unterneh-
mungsgründungen. Dies unter an-
derem durch die vereinfachten Kre-
ditzugänge für Start-Ups, welche die 
Zusammenarbeit zwischen Kanton 
und der Basellandschaftlichen Kan-
tonalbank ermögliche, aber auch 
durch diverse Beratungsdienstleis-
tungen. «Dennoch trägt der private 
Sektor auch einen wesentlichen Be-
standteil zur Förderung von Jung-
unternehmen bei», betonte Weber 
und nannte «The 5th Floor» als 
Paradigma. In der Tat befinden sich 
unter den Mietern der Büroflächen 
zahlreiche Start-Up-Firmen, wovon 
die meisten bereits mit Preisen aus-
gezeichnet wurden. 

Ein wertvolles Puzzlestück
Das grösste Gemeinschaftsbüro der 
Schweiz ist jedoch nicht nur aus 

Perspektive der Wirtschaft attrak-
tiv, sondern auch aus jener der Aus- 
und Weiterbildung. Die räumliche 
Nähe zur nebenan liegenden Fach-
hochschule, die zahlreiche Studien-
gänge in den Life Sciences anbietet, 
stellt somit keinen Zufall dar. Die 
Zusammenarbeit mit dem Projekt 
«The 5th Floor» sei ein wertvolles 
Puzzlestück für die Hochschulent-
wicklung, sagte Falko Schlottig, 
Direktor der Hochschule für Life 
Sciences, denn: «80 Prozent unserer 
Studierenden gehen für ihre Ab-
schlussarbeiten in die Industrie und 
können auf diese Weise vom kurzen 
Weg profitieren.» Gerade deswegen 
stellt die «sitEX» im Powerhouse 
Labore zur Verfügung, die auch nur 
für kurze Zeit genutzt werden kön-
nen. Attraktiv soll dieses Angebot 
besonders für Praktikanten sein, 
oder auch eben für Studierende, die 
für ihre Arbeit Versuche durchfüh-
ren möchten.

Dank «The 5th Floor» sind Wis-
senschaftler und Forscher der Life 
Sciences unter einem Dach und be-
finden sich erst noch in unmittel-
barer Nähe zur Hochschule. Das 
bringt unschätzbare Vorteile, zumal 
die regionale Verankerung, die glo-
bale Vernetzung, nicht zuletzt aber 
die kurzen Wege in dieser Branche 
matchentscheidend sind.

Wirtschaft

Individuelle 
Arbeitsplätze 
in einer hellen 
Umgebung  
fördern die 
Produktivität. 
Fotos  

Nathalie Reichel

Kolumne

Heisshunger
Beruhigt haben wir nun Gewiss-
heit, dass während Krisenzeiten 
der Nachschub an Nahrungs-
mittel in welcher Form auch im-
mer sichergestellt ist. Für Fami-
lien war «Home Schooling» und 
«Home Cooking» angesagt, so-
zusagen ein amtlich verordneter 
Rückfall in die unspektakulären 
Vorglobalisierungszeiten. Die 
Drähte zu den Hauslieferdiens-
ten liefen nicht nur wegen des 
warmen Frühlingswetters heiss. 
An Papiersammeltagen stapelten 
sich die leeren Kartonschachteln 
der Pizzakuriere (14.50 Franken 
für eine Pizza) auf den Troittoirs. 

Oder man bestellte gleich einen 
leckeren «Schlüsselburger» (18 
Franken mit Pommes und Ge-
tränk) am Take-Out-Fenster an 
der Burggasse. Währenddessen 
die autoaffinen Chinesen in ihre 
kleinen Wohnungen verbannt 
wurden, sattelten die Leute in der 
Schweiz, welche Unsummen für 
schönes Wohnen ausgeben, dem 
Lockdown und der Wohnung 
entfliehend ihre Velos. Der Stras-
senverkehr am Pfaffenmattweg 
erinnerte mich an China zu Maos 
Zeiten. Themen wie der von der 
Gemeinde subventionierte Mit-
tagstisch für Schüler (Selbstkos-
ten von 9 Franken für ein Mittag-
essen) traten für eine kurze Zeit 
etwas in den Hintergrund. Die 
Muttenzerin und SP-Regierungs-
rätin Kathrin Schweizer musste 
in ihrer Funktion als Militärdi-
rektorin, die Unterstützung leis-
tenden Soldaten der Schweizer 
Armee dankend verabschieden. 
Dazu waren wohl ein paar Por-
tionen Kreide nötig. Hier sei 
noch ordnungshalber und ergän-
zend erwähnt, dass das Budget 
für den Nahrungsmitteleinkauf 
der Schweizer Armee pro Rekrut 
und Tag für alle drei Mahlzeiten 
8.70 Franken beträgt. Dass die 
beste Armee der Welt, angesichts 
dieser schwierigen Umstände 
trotzdem funktionierte, verdan-
ken wir somit nicht nur der Kreide, 
sondern wohl auch den tonnen-
weise versandten Fresspäckli der 
Angehörigen an die Soldaten. 

Von  
Peter Eckerlin 

Die Ein- 
richtung der 
Arbeits- und 
Begegnungs-
zonen ist  
modern und 
schlicht 
gehalten.

www.muttenzeranzeiger.ch
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FHNW erhält erneuerten Leistungsauftrag 
Der neue Leistungsauftrag 
der FHNW wurde von drei 
auf vier Jahre verlängert.

MA. Per 1. Januar 2021 wird der 
Leistungsauftrag an die Fachhoch-
schule Nordwestschweiz (FHNW) 
erneuert. Dies teilte der Regie-
rungsausschuss Bildungsraum 
Nordwestschweiz letzten Freitag 
mit. Die Regierungen der Kantone 
Aargau, Basel-Landschaft, Basel-
Stadt und Solothurn haben diese 
Woche den neuen Leistungsauftrag 
für die Jahre 2021 bis einschliess-
lich 2024 an die FHNW zuhanden 
der Parlamente verabschiedet. Der 
Leistungsauftrag 2021–2024 bil-
det den politischen und finanziel-
len Rahmen der FHNW für die 
sechste Leistungsauftragsperiode. 

Mit dem neuen Leistungsauf-
trag beantragen die Regierungen 
den Parlamenten auch eine Verlän-
gerung der Leistungsauftragsperi-
ode von drei auf vier Jahre. Diese 
Anpassung wurde bereits mit der 
Verabschiedung des vierkantona-
len Staatsvertrags über die FHNW 
im Jahr 2004 in Aussicht gestellt. 
Damit entspricht die Leistungsauf-
tragsperiode der FHNW der Lauf-
zeit, die der Bund in seiner Bot-
schaft zu Bildung, Forschung und 
Innovation (BFI) festgelegt hat. 
Gleichzeitig trägt ein vierjähriger 
Leistungsauftrag der Langfristig-
keit von Hochschulentwicklungen 
verstärkt Rechnung. 

Damit die FHNW den Leis-
tungsauftrag 2021–2024 erfüllen 
und ihre rund 12’600 Studierenden 
ausbilden kann, wird den Parla-
menten ein Globalbeitrag von ins-
gesamt 937,5 Millionen Franken 
beantragt. Daran steuern der Kan-
ton Aargau rund 337 Millionen, 
der Kanton Basel-Landschaft rund 
271 Millionen, der Kanton Basel-
Stadt rund 177 Millionen und der 
Kanton Solothurn rund 152 Mil-
lionen Franken bei. 

Innovativ in die Zukunft
Auch in der kommenden Leistungs-
auftragsperiode der FHNW bleibt 
die Ausbildung in den Bachelor- und 

Masterstudiengängen sowie die an-
wendungsorientierte und nach 
Fachbereichen gewichtete For-
schung das Kerngeschäft. Bei der 
Pädagogischen Hochschule (PH), 
die als einzige Hochschule der 
FHNW zusätzlich mittels spezifi-
scher Vorgaben gesteuert wird, steht 
weiterhin die berufspraktische Aus-
bildung und damit die verstärkte 
Zusammenarbeit zwischen der PH 
und den Schulen im Fokus. Die PH 
FHNW wird sich zudem vermehrt 
der Verknüpfung von Theorie und 
Praxis in der Lehre widmen. 

Gesamtstrategisch positioniert 
sich die FHNW auch in Zukunft 
als Innovationstreiberin für Gesell-

schaft, Wirtschaft und Kultur. Sie 
reagiert damit auf die aktuellen 
Herausforderungen des digitalen 
Wandels, des Fachkräftemangels 
und der Nachhaltigkeit. Ihre Fä-
higkeit zur Innovation hat die 
FHNW auch in der Corona-Krise 
unter Beweis gestellt: Kurz vor Ab-
schluss der Verhandlungen zum 
neuen Leistungsauftrag musste sie 
vollständig auf «Distance Lear-
ning» umstellen. Vor diesem Hin-
tergrund ist es besonders wichtig, 
dass die FHNW auch mit dem 
neuen Leistungsauftrag ihr Studi-
engangangebot gezielt auf die digi-
talen Herausforderungen hin über-
prüfen und weiterentwickeln kann. 

Bildung

Am Campus  
in Muttenz und 
den anderen 
Standorten der 
FHNW wird 
nicht nur in 
Zeiten von  
Corona,  
sondern auch 
in Zukunft auf 
digitale  
Innovation  
gesetzt.�
Foto  

Gataric Fotografie

Parteien

Digitaler Stammtisch 
der FDP
Die Corona-Pandemie hat neben 
all ihren negativen Seiten auch ei-
nige positive Aspekte: einer davon 
ist bestimmt der, dass wir als Ge-
sellschaft in Nullkommanichts ge-
lernt haben, die digitalen Möglich-
keiten auf neue Art zu nutzen. Eine 
dieser Möglichkeiten sind die On-
line-Meetings, welche uns erlau-
ben, den Kontakt zueinander zu 
pflegen, Informationen auszutau-
schen und sogar komplexe Ge-
schäfte zu erledigen. Wir setzen 
unsere Serie der digitalen Stamm-
tische der FDP mit folgenden The-
men fort: 
– �Welche Massnahmen in der Zeit 

der Corona-Pandemie haben gut 
funktioniert, welche weniger?

– �Was sind die Auswirkungen der 
Pandemie für die Gemeinde Mut-
tenz – eine erste Einschätzung.

– �Womit befasst sich der Gemeinde-
rat sonst noch?

Zu diesen Punkten werden Alain 
Bai und Doris Rutishauser berich-
ten. Weitere Themen werden unter 
anderem der Jahresabschluss, die 
Einführung der Kunststoffsamm-
lung und die Errichtung von Elekt-
roladestationen sein. Und natürlich 
wird genügend Zeit bleiben, Fragen 
aus dem Teilnehmerkreis zu beant-
worten.

Der digitale Stammtisch findet 
am 16. Juni von 19.30 bis 20.30 Uhr 
statt. Den Link dazu finden Sie auf 
der Webseite der FDP Muttenz un-
ter www.fdp-muttenz.ch. 

Der Stammtisch steht allen Inter-
essierten offen. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme.

� Daniel Schneider, Präsident
 für die FDP Muttenz

Solidarisch aus der 
Krise
Krisen lassen sich nur gemeinsam 
meistern. Dies haben solidarische 
Aktionen und grosszügige Hilfeleis-

tungen in den letzten Monaten ge-
zeigt. Unser Dank geht an alle, die 
in einer schwierigen Zeit ihr Umfeld 
unterstützt haben. Auch nach der 
Aufhebung des Lockdowns setzt 
sich die SP Muttenz dafür ein, dass 
die gelebte Solidarität zwischen 
Jung und Alt, zwischen «Risiko-
gruppen» und schulpflichtigen Kin-
dern und Jugendlichen und zwi-
schen unterschiedlichen Bevölke-
rungsgruppen ein elementarer Wert 
bleibt. Die Auswirkungen der Pan-
demie haben Ungleichheiten in un-
serer Gesellschaft erbarmungslos 
offengelegt und verschärft. Die Co-
rona-Krise hat gezeigt, welche Be-
rufsgruppen und welche Dienstleis-
tungen systemrelevant sind. Jetzt ist 
es an der Zeit, diese Leistungen zu 
würdigen und entsprechend zu fi-
nanzieren.

Am 14. Juni jährt sich der Frau-
en*streik, an dem eine halbe Mil-
lion Frauen in der Schweiz auf die 
Strasse gegangen ist. Die Forderun-
gen «Respekt, mehr Lohn, mehr 

Zeit» haben auch ein Jahr danach 
nichts an ihrer Dringlichkeit verlo-
ren. Die Forderungen der Frauen 
nach Gleichstellung und nach Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf 
sind für alle zentral.

Für die SP Muttenz steht anläss-
lich des Jahrestags am 14. Juni im 
Fokus, dass die Gemeinde nachhal-
tig und familienfreundlich agiert: 
Wir fordern bezahlbare Mittagsti-
sche und Kitaplätze. Diese Ange-
bote müssen wie Schulen und Kin-
dergärten als Teil des Bildungssys-
tems verstanden werden. Gerade 
Kitaplätze müssen für Eltern kos-
tenlos sein. Die SP Muttenz macht 
sich für ein familienfreundliches 
Muttenz stark.

Susanne Holm, 
Vorstand SP Muttenz

Der Muttenzer Anzeiger stellt den 
Parteien Platz für die Eigendarstellung 
zur Verfügung. Für den Inhalt der 
Beiträge sind ausschliesslich die 
Verfasser der Texte verantwortlich.
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Weg der Hoffnung feiert 20-Jahr-Jubiläum 
Die Begehung des Wegs 
der Hoffnung am 24. Juni 
(Johannistag) ist abgesagt.

Vor 20 Jahren realisierten die 
christlichen Kirchen in Muttenz 
den Weg der Hoffnung. Er ist ein 
sichtbares Zeichen der Präsenz in 
der Gemeinde und ihrer Tätigkeit 
für die Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Muttenz. Der Weg 
führt von der St.-Arbogast-Kirche 
(Dorfkirche in Muttenz) zur mitt-
leren Ruine auf dem Wartenberg.  
Entlang des beschilderten Weges 
stehen sechs Skulpturen von vier 
Künstlern und einer Künstlerin ge-
staltet. Diese wohnen oder wohn-

ten in Muttenz. Die Website www.
wegderhoffnung.ch beschreibt den 
Weg und alle sechs Stationen aus-
führlich. Eine Arbeitsgemein-
schaft, bestehend aus Mitgliedern 
der christlichen Kirchen in Mut-
tenz, kümmert sich um den Unter-
halt und organisiert seit Jahren eine 
Begehung. Diese findet jeweils am 
24. Juni statt (Johannistag). An den 
Stationen gibt es einen kurzen In-
put, Gesang oder Musik.  Der Ab-
schluss findet traditionell mit offe-
riertem Hefekranz, Kaffee, Tee 
oder Mineralwasser und geselligem 
ökumenischem Austausch vor der 
Mittleren Ruine statt. Auf der Web-
seite sind die Berichte zu den letzt-
jährigen Begehungen zu sehen.

Bei der Begehung zum zehnten Jah-
restag wurde die ökumenische Zu-
sammenarbeit zwischen den christ-
lichen Kirchen in Muttenz, und das 
kreative Schaffen der Künstlerin 
und Künstler, die den Skulpturen-
weg gestaltet haben, mit dem Mut-
tenzer Kultur- und Sportpreis ge-
würdigt. 

Begehung mit Abstand
Dieses Jahr findet das 20-Jahr-Ju-
biläum statt. Jedoch erlauben es die 
engen Verhältnisse auf dem Weg 
nicht, die erforderlichen Schutz-
massnahmen einzuhalten. 

Jeder ist aber herzlich eingela-
den, den Weg «en famille» oder in 
kleinen Gruppen zu begehen, am 

24. Juni oder jeden anderen Tag. 
Bleiben Sie einen Moment vor den 
Werken stehen und lassen Sie sich 
durch ihren künstlerischen Wert 
beschenken, mit neuen Einsichten 
und Hoffnung für Ihr Leben. Ge-
rade in diesem Jahr der Pandemie 
sollte uns jede Station ansprechen: 
Schöpfung, Leben, Trauer, Aufer-
stehung, Hoffnung, Kreuz. 

Es wird eine besinnliche Bege-
hung, wo die Hoffnung nicht auf 
dem Weg bleibt. 

Die nächste gemeinsame Bege-
hung findet statt am Donnerstag 
24. Juni 2021. 

David Neugebauer und  
André Ursprung für die Arbeitsgruppe  

«Weg der Hoffnung»

Kirche

Erste Station «Schöpfung» (Künst-
lerin Rebecca Sala).

Zweite Station «Leben» (Künstler 
Reinhold Meyer).

Dritte Station «Trauer» (Künstler Stefan Mesmer-Edelmann).

Vierte Station «Auferstehung» 
(Künstler Walter Suter).

Fünfte Station «Hoffnung» (Künstler Andreas Spitteler).

Sechste Station «Kreuz» (Zusammenarbeit aller beteiligten Künstler). 
� Fotos zVg
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Kirchenzettel

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde
Sonntag. Kirche: 10.00 Pfr. Stefan Diet-
rich. Kollekte: Heks-Komitee.

Wochenveranstaltungen. Mittwoch. 
14.00 Feldreben: Kindernachmittag – 
Besuch Robinson-Spielplatz. 19.15 
Pfarrhaus Dorf: Gespräch mit der Bibel. 
19.30 Pfarrhaus Dorf: Frauen diskutie-
ren Religion. – Freitag. 17.00 Feldreben: 
Gschichte-Chischte.

Römisch-katholische Pfarrei
Wir sind für Sie da: Sie erreichen uns 
jederzeit unter Tel. 061 465 90 20.

Gottesdienstordnung: Sie finden diese 
auf unserer Homepage, in Kirche heute 

und sie liegt in der Kirche auf. Ebenfalls 
die entsprechenden Vorschriften.

Sämtliche Anlässe und Veranstaltungen 
sind bis zu den Sommerferien abgesagt.

Auf unserer Homepage halten wir Sie, 
sofern möglich, auf dem Laufenden und 
informieren Sie über Aktuelles.

Evangelische Mennoniten
gemeinde Schänzli
Auch wenn Gottesdienste wieder statt-
finden dürfen, ist vieles, was uns an ei-
nem Sonntagmorgen (davor und da-
nach) von grosser Bedeutung ist, derzeit 
live noch nicht möglich. Daher haben 
wir uns entschieden, bis Ende Sommer-
ferien: noch warten statt starten!

Stattdessen gibt es jeweils freitags Vi-
deo-Gottesdienste, die via Newsletter 
verschickt werden.

Kontakt: ismael@menno-schaenzli.ch

Chrischona Muttenz
Momentan und bis auf Weiteres feiern 
wir unsere Gottesdienste jeweils sonn-
tags um 10 Uhr online. Dazu sind alle 
herzlich eingeladen! Den Link dazu er-
halten Sie bei unserem Sekretariat unter 
Tel. 061 461 54 50. Für weitere Infos 
und Predigten verweisen wir auf unsere 
Website chrischona-muttenz.ch sowie 
unseren Youtube-Kanal.

Anzeige

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch

Littering im Brüggli

MA. Dieses Foto hat Ulrich Hablützel der Redaktion zugestellt. Bei 
einem Sonntagsspaziergang letztes Wochenende hat er die Flaschen- 
und Aluminium-Entsorgungsstelle im Brüggli in diesem Zustand 
angetroffen.

Himmelsleiter eingeweiht
Die neue Orgel hatte ihren 
ersten Auftritt in einem 
Gottesdienst.

Fast wie ursprünglich geplant 
durfte Pfarrer René Hügin an 
Pfingsten die neue Orgel segnen 
und Kirchenmusiker Christoph 
Kaufmann die Himmelsleiter er-
klingen lassen. Trotz Abstandsre-
geln und Hygienevorschriften war 
dies für die Gottesdienstbesucher 
ein unvergessliches Erlebnis. End-
lich wieder Gottesdienst feiern 
und erstmals den wunderschönen 
Klang der Himmelsleiter erleben 
zu dürfen!

Fachleute und Gottesdienstbe-
sucher sind sich einig: Da ist ein 
musikalisches Kunstwerk für den 
Kulturraum Nordwestschweiz 
entstanden. Die Orgelbauer der 
Firma Kuhn haben in der Tat ein 
wohlklingendes Instrument ge-
baut, das sich wunderschön und 
zugleich diskret in die Chorwand 
einfügt. Diese Himmelsleiter 
wird uns noch viel Freude in Got-
tesdiensten und Konzerten berei-
ten.

Das festliche Eröffnungskonzert 
ist für Sonntag, 11. Oktober, um  
16 Uhr geplant. Es bleibt zu hoffen, 

dass dann alle Spenderinnen und 
Spender am Eröffnungskonzert 
teilnehmen dürfen.

Das neue Team mit dem Namen 
«muttenzer orgelsprossen» unter 

der Leitung von Christoph Kauf-
mann ist bereits an der Planung für 
Konzerte mit der neuen Orgel im 
Herbst 2020 sowie für das Jahr 
2021.� Die Orgelbaukommission

Orgel

An Pfingsten 
fand der erste 
Gottesdienst 
mit der neuen 
Orgel in der 
katholischen 
Kirche statt.�  
Foto zVg

In eigener Sache

Ihre Texte sind 
willkommen
Als Lokalzeitung wollen wir 
unsere Leser darüber informie-
ren, was im Ort alles läuft. Auch 
Sie können Artikel für uns ver-
fassen und über Aktivitäten Ih-
res Vereins, Ihrer Schule oder 
Ihrer Institution bei uns plazie-
ren. Wir haben Platz für Ihre 
Beiträge – nutzen Sie diese Mög-
lichkeit. Wir freuen uns, wenn 
Sie diese Zeitung mit Artikeln 
bereichern. Die ausführlichen 
Richtlinien finden Sie unter 
www.muttenzeranzeiger.ch
� Ihr Lokalzeitungen-Team

Muttenz Freitag, 12. Juni 2020 – Nr. 24 9



Online-Singen: Ein Chor trotzt der Corona-Krise

Der Frauenchor trifft  
sich online zum  
gemeinsamen Singen.

Der Frauenchor Muttenz lebt vom 
Miteinander. Die wöchentlichen 
Treffen dienen nicht nur dem ge-
meinsamen Üben, sondern sind 
auch für den Zusammenhalt unter 
den Sängerinnen wichtig. Umso 
schwerer hat es der Chor in Zeiten 
des Social Distancing aufgrund der 
Corona-Krise. Gemeinsames Singen 
gilt als Risikofaktor, da sich das Vi-
rus über winzige Tröpfchen in der 

Atemluft verbreitet. Deshalb muss-
ten die Sängerinnen des Frauen-
chors Muttenz während der letzten 
Monate auf die wöchentlichen 
Chorproben verzichten.

Die Leitung des Frauenchors Mut-
tenz hat zu Beginn des Lockdowns 
entschieden, online mittels Video-
chat zu proben. Trotz erschwerten 
Bedingungen ist die Wiedersehens-
freude jeden Mittwochabend gross. 
Das gemeinsame Singen wird von 
allen schmerzlich vermisst. Auch 
wenn das Online-Singen nicht den-
selben Effekt hat wie die physischen 
Treffen, sorgt es dennoch dafür, 

dass die Stimmbildung der Sänge-
rinnen erhalten bleibt. 

Problemlos geht das wöchentli-
che Online-Singen aber nicht immer 
über die Bühne. Sei es das Login, 
welches nicht klappt, oder Ton- und 
Bildausfälle; diese Hürden gilt es 
immer mal wieder zu überwinden. 
Ist es dann aber so weit, steht dem 
gemeinsamen Üben nichts mehr im 
Weg, auch wenn der für den Herbst 
geplante nächste Auftritt – ein Lie-
derabend mit einem Männerchor 
aus der Region – wegen der Corona-
Krise möglicherweise nicht wird 
stattfinden können. 

Dennoch bleiben die Mitglieder 
des Frauenchors Muttenz guten 
Mutes und lassen sich die Freude am 
Singen nicht verderben. Bis die An-
steckungsgefahr gebannt ist, wollen 
sich die 30 aktiven Sängerinnen wei-
terhin jeden Mittwochabend online 
treffen und gemeinsam ihrer Lei-
denschaft nachgehen. 

Auch die Vereinsversammlung 
wurde online durchgeführt! Lesen 
Sie mehr dazu in der nächsten Aus-
gabe des Muttenzer Anzeigers.

Alle News gibt es unter www.
frauenchormuttenz.ch.

Pierette Strübin für den Frauenchor

Frauenchor

Die  
Sängerinnen 
des Frauen-
chors lassen 
sich von der  
Corona-Krise 
nicht vom  
Singen  
abhalten.
Screenshot  

Sandra Nippel

Nachrichten

Polizei erwischt  
Raser
MA. Am Samstag, 6. Juni, kurz nach 
21 Uhr, registrierte die Polizei Basel-
Landschaft im Rahmen einer mobi-
len Geschwindigkeitskontrolle auf 
der Autobahn A18 bei Muttenz kurz 
vor dem Schänzli-Tunnel einen Auto-
fahrer, welcher mit massiv übersetz-
ter Geschwindigkeit in Richtung 
Basel unterwegs war. Die Messung 
ergab, nach Abzug der gesetzlichen 
Toleranz, eine Geschwindigkeit von 
122 km/h; auf dem betreffenden Stre-
ckenabschnitt sind 60 km/h zulässig. 
Es handelt sich bei dieser Geschwin-
digkeitsübertretung um einen Raser-
fall gemäss Strassenverkehrsgesetz. 
Der 50-jährige Franzose konnte bei 
der Ausreise nach Frankreich kont-
rolliert und der Polizei Basel-Land-
schaft übergeben werden. Er musste 
seinen Führerausweis abgeben. Aus-
serdem wurde das Fahrzeug auf Wei-
sung der Staatsanwaltschaft Basel-
Landschaft beschlagnahmt.

Veranstaltung

Einladung zum Rainbow-Grillfest 
MA. Hast du Lust, den Jugendtreff 
Rainbow kennenzulernen? Bei dei-
nem Besuch bist du herzlich zu einen 
feinen Klöpfer mit Getränk eingela-
den. Am Freitag, 19. Juni, ab 16 bis 
22 Uhr findet das Rainbow-Grillfest 
im reformierten Kirchgemeinde-
haus Feldreben, Feldrebenweg 14, 
statt. Aufgrund der aktuellen Co-
rona-Situation werden selbstver-
ständlich die Schutzmassnahmen 
und Hygieneregeln eingehalten. 
Das heisst, es werden die Daten der 
Besuchenden erfasst. Diese werden 
nur so lange aufbewahrt, wie die 
Krise anhält.

Falls der Bund die Schutzmass-
nahmen kurzfristig verändert, 
könnte es sein, dass das Fest abge-
sagt werden muss.

Kontakt und Infos: Jürgen Boots-
mann, 061 461 14 35 oder 076 495 
62 97, juergen.bootsmann@refmut-
tenz.ch

Kinder und Jugendliche sind eingeladen zum Grillfest im Jugendtreff 
Rainbow der reformierten Kirchgemeinde.� Foto zVg
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Wir organisieren Ihren gesamten Badumbau.
Elektro Schmidlin AG
Prattelerstrasse 35, 4132 Muttenz
+41 61 465 78 78, www.elektro-schmidlin.ch

Ihr Elektro-Partner vor Ort

• Sanitäre Anlagen

• Spenglerarbeiten

• Blitzschutzanlagen

• Boilerservice

Herrenmattstr. 24
4132 Muttenz
Tel. 061 466 80 80
Fax. 061 461 32 71
info@meister-sanitaer.ch
www.meister-sanitaer.ch

… zuverlässig

und kompetent.

Scheuermeier
Polsterei

Betten-Fachgeschäft

St. Jakob-Strasse 57
4132 Muttenz

Telefon 061 461 06 00

Ihr PARTNER für  
Hausarbeiten  
in Muttenz.

www.wasch-partner.ch

www.putz-partner.ch

www.haus-partner.ch

www.garten-partner.bio

Betriebe von

www.buero-partner.ch

Sunnereedli in verschiedenen 
Variationen - hausgemacht

Neu haben wir bei uns für Sie
selbstgemachte Sunnereedli
in verschiedenen Variationen:
Kümmel, Salz, Käse & Laugen
Kommen Sie vorbei und probieren Sie. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! –  
Ihre Bäckerei Ziegler

Filiale Muttenz 061 / 461 22 02  
Büro Liestal 061 / 906 92 06

Benötigt Ihr Polstermöbel ein neues 
Kleid? Ist der Fauteuil durchgesessen? 
Urs Scheuermeier ist spezialisiert auf 
Aufpolsterung und Neubezüge in 
Stoff und Leder. Sie werden persön-
lich beraten und Reparaturen werden 
fachmännisch ausgeführt. Gerne 
können Sie Musterbücher nach Hau-
se nehmen, um den passenden Stoff 
in Ruhe auszusuchen. Bei Fragen 
steht der Fachmann Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Liegen Sie nicht mehr gut  
auf Ihrer alten Matratze?
Bei Urs Scheuermeier stehen ver-
schiedenste Betten, Roste und Mat-

ratzen zum Probeliegen bereit. Auch 
Motorbetten können ausprobiert 
werden. Auf Wunsch ist er auch ger-
ne bereit, bei Ihnen zu Hause vorbei-
zukommen, um Sie individuell zu be-
raten. Selbstverständlich bietet er 
Gratislieferung wie auch kostenlose 
Entsorgung der alten Matratze.

Kommen Sie vorbei oder rufen Sie an! 
Sie werden immer vom Chef bedient. 
Termine lassen sich auch am Abend 
oder am Samstag einrichten. 

Scheuermeier Polsterei 
und Bettenfachgeschäft
Tel. 061 461 06 00  

Scheuermeier Polsterei  und Bettenfachgeschäft
Plissee und Insektenschutz nach Mass
Scheuermeier Polsterei  
und Bettenfachgeschäft 

 

Scheuermeier Polsterei  
und Bettenfachgeschäft 
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FÜR IHRE FRAGEN ZU GESUNDHEIT UND PRODUKTEN

Gratis-Hauslieferdienst
M. Abgottspon und ihr Team
Hauptstrasse 54 • 4132 Muttenz

Tel. 061 461 25 25
www.roessliapotheke.ch

Hofackerstrasse 12 
061 461 20 11 
brocki-muttenz@jsw.swiss 
www.brocki-jsw.ch
Öffnungszeiten: 
Di–Fr 12–18 h, Sa 10–16 h
Wir räumen, entsorgen  
und richten neu ein.

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag:  

9.00 bis 13.00 Uhr
Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr

Kirchplatz 14, CH-4132 Muttenz 
Tel. 061 462 28 28 

kontakt@piu-kaffi.ch  
www.piu-kaffi.ch

s‘Kaffi am Kirchplatzffi am Kirchplatz

Più

Kaffi · Konditorei · Event · Apéro

s‘Kaffi am Kirchplatzffi am Kirchplatz

Più

 
 
 
 
 

 

Mauern – Gipsen – Platten legen 
innen und aussen 

 
 

 

 . . . . gerne kommen wir auch bei Ihnen 
vorbei                

 

Bau  -  und Totalunternehmung  Muttenz 
Telefon:                              061 / 467 99 66 
Mail:                      bau@edm-jourdan.ch 
 

 
 
 
 
 

 

Kaufmännische- & Technische Verwaltung  
für Mietobjekte und Stockwerkeigentum 

 
 

 

 . . . . gerne betreuen wir kompetent               
und engagiert Ihre Liegenschaft 

 

 

Bau  -  und Totalunternehmung  Muttenz 
Telefon:                              061 / 467 99 66 
Mail:        liegenschaften@edm-jourdan.ch 
 

werner sutter & co. ag  •  061 467 58 58
Lutzertstrasse 33  •  CH 4132 Muttenz
verkauf@wernersutter.ch wernersutter.ch 

Sie möchten Ihr Einfamilienhaus, Villa, Wohnung verkaufen?
Unser motiviertes Vermarktungsteam unterstützt Sie dabei
fachkundig, professionell und engagiert! 

Kilchmattstrasse 93, 4132 Muttenz 
Tel. 076 562 13 41 
bisongartenbau.ch

Più, s’Kaffi am Kirchplatz ist, wie der 
Name schon sagt, ein gemütliches Kaf-
fi im Herzen von Muttenz. Und das più 
steht für das «mehr», das wir unseren 
Kundinnen und Kunden bieten: haus-
gemachte Spezialitäten aus der Back-
stube, hergestellt mit viel Liebe, Lei-
denschaft und regionalen Rohstoffen. 

Ganz im Sinne des Sprichworts: 
«Nichts ist so konstant wie der Wan-
del» haben auch wir uns in den letzten 
Wochen von einem Kaffi zu einer 
Backstube mit Verkauf gewandelt. Ein 
paar Tischchen haben wir zwar immer 
noch, aber der Hauptfokus liegt auf 
dem Verkauf. 

Neben saisonalen Produkten – aktuell 
natürlich allerlei Leckereien mit Erd-
beeren – bieten wir ein grosses Sorti-
ment an verschiedenen Broten und 
Brötchen, Salziges wie zum Beispiel 

die berühmten «Schinkenbeinli» und 
Süsses wie Cremeschnitten oder feine 
Patisserie. Neu verwöhnen wir unsere 
Kundinnen und Kunden mit wunderba-
ren, frisch zubereiteten Kuchen aller 
Art. In den Pausenzeiten bieten wir ein 
stärkendes Znüni oder Zittag (Quiche, 
Salate, Suppen, Sandwiches, usw.). 

Bis zu den Sommerferien haben wir 
wie gewohnt geöffnet (siehe www.
piu-kaffi.ch). Danach warten wir mit 
weiteren vielversprechenden Verän-
derungen auf. So viel sei mit folgen-
dem Wortspiel schon verraten: 
Back-Stube: Back = hausgemachte 
Spezialitäten aus der Backstube mit 
Liebe gemacht. Stube = kleines gemüt-
liches Kaffi mit etwas più (mehr)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Michael Karlin und das Più-Team

Più, s’Kaffi am Kirchplatz
Im Herzen von Muttenz
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Bernhard Jäggi-Strasse 17
4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch

Planungsbüro für Gebäudetechnik in Muttenz

www.bb-planung.ch | info@bb-planung.ch | 061 525 53 70

Tel. 061 461 00 77
www.grollimundag.ch

Muttenz / Pratteln
061 461 21 67
www.loewgartenbau.ch

«Wir können nur hoffen, 
dass die Wirtschaftskriese 
vorübergeht bevor wir  
sie verstehen müssen.»

Dorfmattstr. 9, Muttenz 
061 461 14 34

www.woehrle-parkett.ch

•  Parkett reparieren, schleifen
und versiegeln

•  Parkett/Kork Laminat verlegen
•  Beratung in unserer Ausstellung

direkt vom Verlegeprofi
(Terminvereinbarung)

Die Henschen AG ist ein Umzugsunternehmen, das seit 1923 als oberstes Ziel 
die Erbringung erstklassiger Dienstleistungen hat. Die Auftraggeber erwartet: 

Persönliche und individuelle Beratung und Betreuung 
Peter Henschen, Pascal Witek, Nicole Jüni-Henschen und Michaela  
Henschen stehen ihren Kunden persönlich mit Rat und Tat zur Verfügung. 
Ihre grosse praktische Erfahrung und Zuverlässigkeit garantieren den Kunden 
einen stressfreien Umzug. 

Qualität auf höchstem Niveau 
Die umfassende Beratung vor dem Umzug, die perfekte Organisation und 
Durchführung des Umzugs und die unkomplizierte Abwicklung der seltenen 
Schadenfälle sind selbstverständlich. 

An der Perfektionierung des Service wird dauernd gearbeitet. Anregungen 
und Kritik von Kunden werden ernst genommen und sorgfältig geprüft. Seit 
Februar 2019 sind wir ASTAGPLUS zertifiziert. 

Sorgfältiges und freundliches Fachpersonal 
Das Personal verfügt über grosse Erfahrung und wird fortwährend geschult. 
Die Mitarbeiter der Henschen AG sind zuvorkommend und gehen gerne auf 
die Wünsche der Kunden ein. 

Modernste Ausrüstung 
Von den sauberen, perfekt konzipierten Möbelwagen bis zu den zahllosen 
konstruierten Hilfsmitteln steht den Kunden alles zur Verfügung, was einen 
effizienten Arbeitsablauf garantiert. 

Unser Büro befindet sich, gleich neben der Garage, an der Marschalken- 
strasse 6. 

Wir heissen Sie herzlich willkommen. 

Henschen AG 
Marschalkenstrasse 8, 4132 Muttenz, 
061 463 80 90, info@henschen.ch 
www.henschen.ch 

Henschen AG
«Unsere Kunden haben Namen und keine Nummern» 
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Vereine
Alzheimer beider Basel. Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen brauchen kom-
petente Unterstützung . In der kostenlosen Be-
ratung von Alzheimer beider Basel zeigt eine 
Demenzfachfrau Lösungen auf , wie eine Not-
situation behoben oder gemildert werden kann. 
Es lohnt sich, so früh wie möglich Kontakt auf-
zunehmen. Alzheimer beider Basel ist für die 
Kantone BS und BL zuständig. Mehr über die 
Dienstleistungen und über Demenz auf www.
alzbb.ch Kostenlose Beratung: 061 326 47 94, 
beratung@alzbb.ch

BESJ Chrischona Jungschar Muttenz. 
Zweiwöchentlich, jeweils am Samstagnach-
mittag, bieten wir von 14–17 Uhr spannende 
Programme für alle Kinder vom 2. Kindergar-
ten bis zur 7. Klasse an. Alle Daten & Details 
finden Sie auf www.jungschi-muttenz.ch

CEVI Jungschar Muttenz. Jeden zweiten 
Samstagnachmittag abwechslungsreiche und 
auch besinnliche Programme für Buben und 
Mädchen von 7–14 Jahren. cevi.muttenz@
gmail.com / www.cevi.ch/muttenz

Contrapunkt Chor Muttenz. MANN 
GESUCHT! Die siebzig Stimmen des berüch-
tigten contrapunkt chor Muttenz freuen  
sich auf dich – wenn du Tenor oder Bass singst, 
ein gutes Gehör hast und Lust auf Projekte am 
Rande der konventionellen Musikszene ver-
spürst, komm vorbei: www.contrapunkt.ch.

Familiengarten-Verein Muttenz. Interes-
senten für Aktiv- (Übernahme eines Gartens 
im Areal Hardacker) und Passivmitgliedschaft 
melden sich beim Präsidenten: Daniel Ronchi, 
Schanzweg 5, 4132 Muttenz, Telefon  061 461 
40 54, ronchi.muttenz@bluewin.ch

Frauenchor Muttenz. Probe: Mittwoch, 
19.45 bis 21.45 Uhr im Schulhaus Breite, 
Schulstrasse 15, 1. Stock, Feuerwehrmagazin. 
Neue Sängerinnen sind herzlich willkommen! 
Auskunft unter info@frauenchormuttenz.ch.

Frauenturnverein Muttenz-Freidorf.�  
Mittwoch, Turnhalle Hinterzweien: 19–20.15 
Uhr Indiaca, 19–20 Uhr Gymnastik Seniorin-
nen, 20.15–21.45 Uhr Fitness/Aerobic für jedes 
Alter. Präsidentin: Daniela Imbrogiano, Tel. 
061 313 07 84, Mail: d.imbrogiano@bluewin.ch

Frauenverein Muttenz. Brockenstube geöff-
net Mittwoch 14–19 Uhr, Brühlweg 3. Erlös 
zugunsten Bedürftiger und gemeinnütziger 
Zwecke. Tel. 061 462 02 10. Gratisabholdienst. 
– Mütter-, Väter- und Erziehungsberatung: 
Telefonische Beratung Montag, Dienstag, Don-
nerstag 8.30–10 Uhr, persönliche Beratung mit 
Voranmeldung Montag, Dienstag, Donnerstag 
10–12.30 Uhr, Montag und Dienstag 13.30–
17.30 Uhr, Tel. 061 462 02 02, Adresse: Brühl-
weg 3, E-Mail: muetterberatung@frauenverein-
muttenz.ch – Bibliothek zum Chutz: Brühlweg 
3, Freihandbibliothek für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Öffnungszeiten: Montag 
14.30–18.30 Uhr, Dienstag 9–12 Uhr, Mittwoch 
14–20 Uhr, Donnerstag 14.30–18.30 Uhr, Frei-
tag 14.30–18.30 Uhr, Samstag 9–12 Uhr. Bud-
getberatung: Telefonische Auskunft und An-
meldung: 061 462 02 20. Homepage: www.
frauenverein-muttenz.ch

Gymnastikgruppe Muttenz. Gymnastik-
stunde für Frauen ab 50, Mittwoch, 20.15–
21.30, Turnhalle Donnerbaum. Auskunft 
durch die Präsidentin, Frau Meta Diem,  
Tel. 061 461 66 37 oder unter meta.diem@
muttenznet.ch.

Gym Rhythmik. Aerobic-Low-Impact: 
Gründen-Turnhalle. Dienstag, 20 bis 21 Uhr. 
Auskunft durch Monika Giacchetto, Telefon 
061 461 80 60.

Hundesport Muttenz. Internet: www.hunde 
sport-muttenz.ch; wöchentliche Trainings März 
bis November: Dienstag, 19–20 Uhr Rally-Obe-
dience, Auskunft: Andrea Wüest, andreawueest@
hotmail.com, 079 464 81 36; Mittwoch, 18.30–
20.30 Uhr Begleithundetraining, Auskunft: 
Andrea Baumgartner, begleit hunde@hunde-
sport-muttenz.ch, 079 506 22 80; Donnerstag, 
18.30–20 und 20–21.30 Uhr Agility, Auskunft: 
Marion Dürig, 076 513 30 64; Samstag  
9.30–11 Uhr Agility Aufbaukurs, Auskunft: 

Paula von Boletzky, 076 512 51 02. Jährlich 
werden 1–2 Erziehungskurse à sieben Lek- 
tionen jeweils montagabends durchgeführt, 
Auskunft: Andrea Baumgartner, begleithunde@
hundesport-muttenz.ch, 079 506 22 80.

Jodlerklub Muttenz. Gesangsstunde Don-
nerstag, 20 Uhr, Aula Gründenschulhaus. 
Neue Sänger sind jederzeit herzlich willkom-
men. Tel. Präsident: 061 311 51 50. Tel. Diri-
gentin: 061 461 22 03.

Jugendmusik Muttenz. Musikproben Korps 
jeweils am Montag von 19.00–20.30 Uhr. 
Probeort: Schulstr. 15, Muttenz. Interessierte 
Kinder und Jugendliche sind jederzeit herzlich 
willkommen. Nähere Infos erteilt gerne der 
Vorstand. info@jugendmusikmuttenz.ch oder 
www.jugendmusikmuttenz.ch.

Jungwacht & Blauring (Jubla) Muttenz. 
Gruppenstunden, Scharanlässe, Sommerlager, 
Pfingstlager, usw. für Kinder von 5–15 Jahren. 
Weitere Auskünfte bekommen Sie bei Luca 
Zagarella telefonisch oder per SMS unter  
079 695 38 55 | per Mail unter info@jubla-
muttenz.ch | auf www.jubla-muttenz.ch. Grup-
penstunden finden an Samstagen von 13.00 
Uhr bis 15.30 Uhr statt (Programm gemäss der 
Agenda auf unserer Webseite). Treffpunkt ist 
der Brunnen bei der röm.-kath. Kirche.

Kantorei St. Arbogast. Chorprobe montags 
19.45–22 Uhr im Kirchgemeindehaus Feld
reben. Präsidentin: Susanne Weber. Dirigen- 
tin: Angelika Hirsch. Auskünfte gibt gerne 
Erika Honegger, Tel. 061 462 13 42.  
www.kantoreistarbogast.ch

Katholische Frauengemeinschaft. Aus-
kunft und Jahresprogramm unserer Aktivitä-
ten, Kurse, Besichtigungen, Vorträge sind er-
hältlich bei der Präsidentin Manuela Allegra, 
Höhlebachweg 34, Tel. 061 401 52 65.

Kempo-Muttenz. Kempo ist eine traditio
nelle japanische Selbstverteidigungskunst. Es 
wird nicht nur eine effiziente Selbstverteidigung 
gelernt, sondern auch Selbstsicherheit, Gesund-
heit, Haltung, Beweglichkeit und Aufmerksam-
keit gefördert. www.kempo-muttenz.ch

KTV Muttenz. Fit und beweglich bleiben 
oder wieder werden für Männer von Ü40  
bis Ü80. Bewegung und Ballspiele: 19 bis  
20.15 Uhr, Fitness und Ballspiele: 20.15 bis 
21.45 Uhr, jeden Donnerstag in der Turnhalle 
Donnerbaum. Auch ausserhalb der Turnhalle 
bittet der KTV attraktive Aktivitäten. Jeder-
mann ist herzlich willkommen. Weiter Infor-
mationen unter www.ktvmuttenz oder beim 
Präsidenten Stefan Bischoff Tel. 061 461 3258.

lange nacht der musik kaiseraugst. «lange 
nacht der musik» in Kaiseraugst aufgrund des 
Coronavirus auf den 5. Juni 2021 verschoben. 
Aufgrund des Bundesratsbeschlusses vom 13. 

März zum Coronavirus und der Unsicherheit 
des weiteren Verlaufes in den nächsten Wochen 
und Monaten hat das Organisationskomitee 
der «langen nacht der musik» in Kaiseraugst 
einstimmig entschieden, das Musikfestival auf 
Samstag, 5. Juni 2021 zu verschieben. Dieser 
Entscheid wurde zum Wohle der Künstlerinnen 
und Künstler, der Besucherinnen und Besu-
chern sowie allen Beteiligten auf und hinter 
den Bühnen getroffen. Die Gesundheit geht in 
diesem Fall ganz klar vor und die gute Stim-
mung, die rund um das beliebte Musikfestival 
herrscht, soll nicht gefährdet werden. Das Ziel 
des Organisationskomitees besteht darin, die 
Musikformationen, die Sponsoren sowie alle 
Helferinnen und Helfer für das Verschiebe-
datum zu gewinnen und so das vorgesehene 
Programm 364 Tage später durchzuführen. Um 
dieses Szenario umzusetzen zu können, wurde 
der Entscheid bereits jetzt gefällt und die Vor-
bereitungen sind in vollem Gange.

Ludothekenverein Mikado. Öffnungs
zeiten der Ludothek an der Hauptstrasse 38 in 
4132 Muttenz: Dienstag 9–11 Uhr, Mittwoch 
16–18 Uhr, Freitag 15–17 Uhr, Samstag 10–12 
Uhr. Tel. 061 461 59 88, info@ludothekmika-
do.ch, www.ludothekmikado.ch

Museen Muttenz. Ortsmuseum mit Karl- 
Jauslin-Sammlung: Schulstrasse 15, beim Feuer
wehrmagazin. Geöffnet am letzten Sonntag des 
Monats, ausser in den Monaten Juli und Dezem-
ber, 14 bis 17 Uhr. Bauernhausmuseum: Ober-
dorf 4, bei der Kirche St. Arbogast. Geöffnet am 
letzten Sonntag der Monate April bis Oktober 
von 10–12 und 14–17 Uhr. Vermittlung von 
Führungen für Gruppen, in beiden Museen auch 
ausserhalb der Öffnungszeiten: Sekretariat, 
Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Telefon 061 
466 62 71 oder E-Mail: museen@muttenz.bl.ch

Musica Sacra Muttenz. Verein für Musik 
in der katholischen Kirche Muttenz. Der 
Vianney-Chor probt regelmässig Donnerstags 
von 20 bis 22 Uhr. Die Männerschola 
«Oriscus» pflegt den Gregorianischen Gesang 
und probt nach Absprache. Ebenso probt  
nach Absprache die Frauenschola. Neue Sän-
gerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich 
willkommen. Nähere Auskunft geben Ihnen 
gerne Christoph Kaufmann, Musiker, Tel. 061 
302 08 15, oder Erika Wehrle, Präsidentin, 
Telefon 061 461 90 80.

Musikverein Muttenz. Musikproben je-
weils Montag, 20.15–22 Uhr, Hofacker- 
strasse 14, Muttenz. Neue Musikerinnen  
und Musiker sind herzlich willkommen. Nä-
here Auskünfte bei: Präsident Christoph 
Gutknecht, Telefon 061 461 97 22. www.mv-
muttenz.ch

Naturschutzverein Muttenz. Unsere 
Ziele: Information; Schutz, Pflege und Ver-
besserung der natürlichen Lebensgrundlagen 

für Pflanzen, Tiere und Mensch; Sicherung der 
biologischen Vielfalt in unserer Gemeinde. 
Engagieren auch Sie sich für die Erhaltung 
unserer Natur, treten Sie dem NVM bei, arbei-
ten Sie mit! Anmeldung / Infos unter Telefon 
061 461 19 30, oder über www.naturschutz-
vereinmuttenz.ch

Oldithek Muttenz. Treffpunkt für alle ab 55: 
Informationen – Kaffee – Kontakte. Präsidentin: 
Silvia Hunziker, Telefon 061 461 50 23. Home-
page: www.oldithek.ch

Pfadi Herzberg Muttenz. Jeden Samstag 
tolle Übungen. Auskunft erteilt: für die Wolfs-
stufe (bis 11 Jahre) und die Pfadis: Florian 
Eckert v / o Oups, Tel. 061 463 80 39. Für 
Pfadihausreservationen melden bei Beat 
Nenninger, Tel. 061 461 26 03.

Rebbauverein Muttenz. Mit Sorgfalt und 
Liebe pflegen wir die Reben, aus denen die be-
kannten Muttenzer Weine gekeltert werden. 
Führungen im Rebberg und Degustationen  
auf Vereinbarung. Auch Interessenten an der 
Übernahme einer Parzelle wenden sich bitte an: 
Wilfried Wehrli, Breitestrasse 76, 4132 Mut-
tenz, Telefon 061 461 47 25, wilfriedwehrli@
bluewin.ch, Homepage: www.rebbauverein-
muttenz.ch

Rhy-Waggis 2015 Prattele. D’Rhy-Waggis 
sy e jungi Wageclique wo z Prattele, z Fränke-
dorf und z Muttenz uf dr Gass sy. Uf rhy-
waggis.ch findisch wyteri Infos ze uns und ze 
unsne Ahläss wie zem Byspil unse Raclette-
Plausch. Uf unsere Syte kasch au Passiv-Mit-
glied wärde. Mir freue uns uf dyn Bsuech uf 
rhy-waggis.ch

Robinsonverein Muttenz. Robinson-
Spielplatz, Hardacker 6, 4132 Muttenz, Tele-
fon 061 461 72 00. Leitung: Tobias Meier, 
Präsident: Fabian Vogt. Öffnungszeiten: Mitt-
woch 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr, 
Freitag 13.30 bis 18 Uhr, Samstag durchge-
hend 10 bis 18 Uhr.

Samariter Muttenz. Monatliche Veranstal-
tung, zu der die Mitglieder persönlich eingeladen 
werden. Interessenten wenden sich an Gabriela 
Hakios, Oberfeldstrasse 11a, 4133 Pratteln,  
Tel. 061 461 05 90. Auskunft und Anmeldung 
für Nothelfer- und Samariterkurse: Silvano 
Goldoni, Birsfelderstrasse 91, 4132 Muttenz, 
Tel. 061 461 26 69. s.goldoni@gmx.ch

Santichlaus Gruppe Muttenz. Wir halten 
eine alte Tradition aufrecht. Wir suchen noch 
Teamverstärkung. Füllst du dich angesprochen 
so nimm doch mit uns Kontakt auf. https://
santichlaus-muttenz.jimdo.com oder Michel 
Eigenmann 061 599 48 49.

Schachklub Muttenz. Spielabend jeden 
Donnerstag, 19.30 Uhr, im Musikzimmer des 
Kindergartens Kornacker, Kornackerweg 9, 
Muttenz. Neue Spielerinnen und Spieler sowie 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
Kontaktadresse: André Vögtlin, Sevogel
strasse 63, Muttenz, Telefon 061 463 24 20.

Schulverein Freie Oberstufenschule 
Muttenz. Für Interessenten der Oberstufen-
schule (10. bis 12. Klasse) der Rudolf Steiner-
Schulen Baselland liegen Informationsunter
lagen bereit. Unser Sekretariat ist täglich 
geöffnet von 8–12 Uhr an der Gründenstrasse 
95, 4132 Muttenz, Tel. 061 463 97 60, Fax 061 
463 97 61. E-Mail: info@fosmittelschule.ch

Schützengesellschaft Muttenz. Internet 
www.sgmuttenz.ch; Auskunft geben Präsident 
Kurt Meyer (076 561 77 27; kurtmeyer@ 
sunrise.ch) und Oberschützenmeister Stefan 
Portmann (079 215 75 37; sportmann@fam-
mail.ch). Jungschützenleiter ist Daniel Zeltner 
(079 757 80 09; zeltner.daniel@bluewin.ch)

Schwingklub Muttenz. Training jeweils am 
Donnerstag ab 18.30 Uhr im Breite-Schulhaus 
in Muttenz. Kontaktadresse: Präsident: Reto 
Schmid, Aliothstrasse 22, 4142 München-
stein, Tel. 079 506 34 23, schmidreto@
hotmail.com oder Internet: www.schwing-
klubmuttenz.ch

Senioren Muttenz. Jass- und Spielnach
mittag jeden Donnerstag, um 14 Uhr im 
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Vereine
Restaurant Schänzli. Ausflüge und Geselliges. 
Präsidentin: Linda Schätti, neue Bahnhof- 
str. 113, 4132 Muttenz, Tel. 061 461 07 15. 
www.senioren-muttenz.ch

Sportverein Muttenz. Präsident: Hans-Beat 
Rohr, Tel. 079 344 98 18. – Geschäftsstelle: 
Marco Kobi, Tel. 079 229 85 73. – Postadresse: 
Sportverein Muttenz, Postfach 754, 4132 Mut-
tenz 1, sekretariat@svmuttenz.ch. Sämtliche 
Informationen rund um unseren Verein finden 
Sie unter www.svmuttenz.ch.

SVKT Frauensportverein Muttenz. Ange-
bote für Erwachsene: Fitness, Gymnastik, Zum-
ba, Qi-Gong, Gymnastik 60+. Angebote für 
Erwachsene und Kinder: ElKi (Eltern-Kind 
Turnen), Tandem Turnen (Frauen und Kinder 
turnen separat). Angebote für Kinder: Kitu 
(Kinderturnen für Kindergartenkinder), Zum-
bakids. Alle Infos zu Turnzeiten und Orten 
unter www.svkt-muttenz.ch

Tennisclub Muttenz. Präsident: Jürg Zum-
brunn, Tel. 079 467 16 63, Vereinsadresse: 
TC Muttenz, Postfach, 4132 Muttenz. Sämt-
liche Informationen rund um unseren Verein 
finden Sie auf www.tcmuttenz.ch. Neumit-
glieder und Junioren (eigene Tennisschule) 
herzlich willkommen.

theatergruppe rattenfänger. Freilichtspiele 
in Muttenz, in der Regel August bis September. 
Neuzugänge sind in allen Bereichen auf und 
hinter der Bühne willkommen. Jährlich im 
Herbst/Winter Neukonstitution im Hinblick 
auf die geplante Produktion. Auskünfte er-
teilen Erika Haegeli-Studer (Präsidentin), 
Telefon 061 599 46 34, E-Mail erikahaegeli@
icloud.com oder Danny Wehrmüller (künstle-
rischer Leiter), Telefon 061 461 33 20, E-Mail 
danny.wehrmueller@bluewin.ch, www.theater-
gruppe-rattenfaenger.ch

Tischtennisclub Rio-Star Muttenz. Turn-
hallen Kriegacker. Spielleiter: Karl Rebmann, 
Tel. P. 061 821 37 90, Tel. G. 061 286 43 31. 
Präsident: Michael Tschanz, Tel. +41 79 958 
15 84. Kassier: Robert Danhieux. Training: 
Montag bis Freitag, 18-22 Uhr. Meister-
schaftsspiele: in der Regel am Samstag. Home-
page: www.rio-star.ch

Trachtengruppe  Muttenz. Volkstanzstun-
den jeden Donnerstag, 19.45 bis 22 Uhr im 
Grundkursraum Schulhaus Donnerbaum. 
Leitung: Karin Geitz, Tel. 079 124 25 54. 

Kindertanzgruppe, 2–3 Altersstufen, jeden 
Montag, 17.00 bis 18.30 Uhr in der Aula 
Schulhaus Sternenfeld Birsfelden. Leitung: 
Larissa Gerber, Tel. 061 601 24 45. Präsiden-
tin: Susanne Gasser, Tel. 061 461 35 33

Turnverein Muttenz. Sportliche Aktivitä-
ten für Kinder (ab Schulalter) und Erwachsene. 
Der Turnverein bietet Turnen, Fitness, Gymnas-
tik und Tanz. Leichtathletik, Basketball, Hand-
ball, Unihockey und Volleyball. Schauen Sie 
unverbindlich in der Halle oder im Stadion 
herein, fragen Sie die Leiterinnen und Leiter. 
Auskunft gibt auch unsere Webseite www.
tvmuttenz.ch oder die jeweiligen Abteilungsver-
treter. Präsident: Karl Flubacher, praesident@
tvmuttenz.ch, 061 461 54 02.

Verein Aqua-Fit Muttenz. Nachhaltige 
Gesundheitsförderung mittels Ganzkörper
training im Tiefwasser im Hallenbad Muttenz. 
Info und Auskunft unter aqua-fit-muttenz@
bluewin.ch oder bei der Co-Präsidentin 
Marianne Burkhardt, Telefon 061 463 06 13.

Verein für Alterswohnen Muttenz. GP 
Immobilien GmbH, Lettenweg 8, 4123 Allsch
wil, Telefon, 061 481 46 15, b.gerhardt@gp-

immobilien.info, Verein für Alterswohnen, Tel. 
061 461 00 03, info@verein-alterswohnen.ch, 
www.alterswohnen-muttenz.ch; Alters- und 
Pflegeheim Zum Park: Tel. 061 461 00 00, info@
zumpark.ch, www.zumpark.ch; Alters- und Pfle-
geheim Käppeli: Tel. 061 465 12 12, info@ka-
eppeli-muttenz.ch, www.kaeppeli-muttenz.ch.

Verein Blumen + Garten Muttenz. • 
Pflanzentausch am offiziellen Bring- und Hol-
tag der Gemeinde. • Gelegentliche Exkursio-
nen und Treffen. • Herstellen von Advents-
gestecken unter Anleitung mit eigenem oder 
von gekauftem Material. Auskunft bei der 
Präsidentin Nelly Meyre, Telefon 061 461 63 
38.

Verein «Hope of life». Karitativ engagier-
ter Verein zur Unterstützung von Mädchen in 
Südindien. Hauptziel ist die Aufnahme von 
Mädchen, das Ermöglichen von deren Schul-
bildung und neu Aufbau eines Ausbildungs-
zentrums. Der Verein ist angewiesen auf För-
dergelder, Spenden, Gönner und Mitglieder 
und die Mädchen werden durch Patenschaften 
gefördert. Jeder Franken zählt und kommt an! 
Auskunft bei Margret Scheiber Telefon 079 
418 15 24, E-Mail Adresse: marschei@mut-

tenznet.ch oder über die Homepage: www.
rkk-muttenz.ch/hopeoflife

Verkehrsverein Muttenz. Unser Ziele 
sind, die alten Bräuche und Dorfgemeinschaf-
ten zu pflegen und die schönen Ruhebänke zu 
unterhalten. Jedermann ist herzlich willkom-
men. Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.vv-muttenz.ch. 
Verkehrsverein Muttenz, 4132 Muttenz.

Vitaswiss Pratteln / Muttenz, Untersektion 
Muttenz. Unser Turnangebot: Funktionelle 
Gymnastik: Montag, 8.15–9.15 Uhr und 
9.30–10.30 Uhr Kiga Schafacker, Linden- 
weg 70, 4132 Muttenz. Montag 17.45–18.45 
Turnhalle 4, Hinterzweien, 4132 Muttenz. 
Soft-Gymnastik: Mittwoch, 9–10 Uhr, 
Kindergarten Schafacker Muttenz. Auskunft 
erteilt: Verena Gass, Telefon 061 461 30 12, 
verena.gass@bluewin.ch

Wasserfahrverein Muttenz. Internet:  
www.wfvm.ch. Vereinslokal und Fahrübun-
gen beim Clubhaus in der Schweizerhalle am  
Rhein. Präsident: Daniel Strohmeier, Telefon 
079 407 60 68.

Weinbauverein Muttenz. Professionelle 
und Hobby-Rebbauern sowie Freunde ein
heimischer Weine. Zu den praktischen Lehr-
gängen werden die Mitglieder persönlich 
eingeladen. Führungen im Rebberg auf Ver-
einbarung. Interessenten (auch an der Über-
nahme einer Parzelle) wenden sich bitte an den 
Präsidenten: Felix Wehrle, Stettbrunnenweg 
13, 4132 Muttenz, Telefon 061 461 90 80. 
Vermietung des Hallenhauses: Willi Ballmer, 
Telefon 061 461 15 57. Homepage: www.
weinbauverein-muttenz.ch

Carolina Mangani nimmt gerne  
Ihre Änderungen in der 

Vereinschronik entgegen.
Tel. 061 645 10 05,  

c.mangani@reinhardt.ch

P R M U S I C A E S A C R A B

K H I C F D S T O V H R E V Z

B Q K W K R U G M B I C J N I

I R A X G A Z L O F C H Z A N

E B D I F H T L M R A Y P D G

D H O W O I G Z H B V I M L G

E T Z R S C H W E I Z E R F I

R A J U R V P E S N L L B Q B

T U A I K B R Z Y U H C K W R

O S P Z I P F E L B I E R L U

A Q C X N U L V D F G H I W N

S N T H Z R B P O T X U E M N

B N L V O G E L H O E L Z L I

I Z O V D P R A V G R L S C H

W Q P E L D P O L Y F E L D N

Lösungen zur Ausgabe vom 5. Juni

Muttenzer Buchstabensalat

MA. Hier finden Sie die zehn Lösungswörter des Buchstabensalats  
der Ausgabe 23 vom 5. Juni.

MUSICA SACRA

SCHWEIZER

ZIPFELBIER

VOGELHÖLZLI

POLYFELD

BIEDERT

MIKADO

ZINGGIBRUNN

TSCHOPP

KATZENHEIM
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Ein fast euphorisches Gefühl 
nach langer Zwangspause

Leichtathletik

Im Laufrausch: Ob allein, zu zweit oder mit der Familie – am Pfingstwochenende sammelten 194 Mitglieder der TV-Muttenz-athletics-Familie 
fleissig Kilometer für den «One Million Run» und liessen sich dabei, respektive danach fotografieren. � Fotos zVg TV Muttenz athletics

Im Rahmen des  
«One Million Run» lief die 
Schweiz 28 Mal um die 
Welt – und der TV Muttenz 
athletics lief mit!

Von Birgitt Böckmann  
und Regula Winter*

Besondere Zeiten erfordern beson-
dere Initiativen, das hatten sich auch 
die Initiatoren des «One Million 
Run» überlegt. Im Fokus stand die 
Frage: Wie schaffen wir ein starkes 
Miteinander in einer Zeit, in der nor-
malerweise die Saison auf Hochtou-
ren läuft, nun aber durch das Coro-
navirus die gesamte Laufszene zum 
Stillstand gekommen ist und über 
150 Wettkämpfe abgesagt wurden? 
Auch das Training beim TV Muttenz 
athletics war Mitte März aufgrund 
der BAG-Verordnung stillgelegt wor-
den. Da kam die Idee eines schweiz-
weiten Laufevents, mit dem auch 
noch der Nachwuchssport gefördert 
werden soll, genau richtig. «Die 
Schweiz läuft gemeinsam aus dem 
Stillstand» war das Motto und die 

Herausforderung innerhalb von 48 
Stunden eine Million Kilometer zu 
laufen. Jeder soll individuell und 
nach seinen persönlichen Möglich-
keiten laufen, joggen, wandern und 
eine App alles aufzeichnen.

Und so erwachte am Pfingst-
Wochenende die gesamte TV-Mut-
tenz-athletics-Familie aus dem un-
freiwilligen Dornröschenschlaf, 
um an diesem, in dieser Form und 
Grösse noch nie da gewesenen 
Laufevent teilzunehmen. Neben 
praktisch allen aktiven Athletinnen 
und Athleten schnürte natürlich 
auch das Trainerteam die Lauf-
schuhe. Eltern, Geschwister und 
die gesamte Verwandtschaft wur-
den mobilisiert. Motivation, Dyna-
mik und Wettkampfgeist beim TV 
Muttenz athletics waren erwacht. 
Alle hatten ein Ziel: Gemeinsam als 
Team so viele Kilometer wie mög-
lich beizusteuern und die Eine-Mil-
lion-Marke zu knacken.

Bereits nach kurzer Zeit konnte 
man online sehen, wie viele der Ver-
einsmitglieder sich auf den Weg 
gemacht hatten. Immer wieder 
wurde die steigende Anzahl der 
Teilnehmer des eigenen Teams und 

die der zurückgelegten Kilometer 
angeschaut. Viele Eltern waren er-
staunt, welchen Laufeifer ihre 
Sprösslinge plötzlich wieder an den 
Tag legten. Fotos der Athleten in 
Aktion wurden gepostet, und man 
hatte das Gefühl, zwei wunderbare 
Tage gemeinsam zu verbringen. Es 
war nach dieser langen Zwangs-
pause ein fast euphorisches Gefühl.

Im regelrechten Laufrausch erlief 
das Team TV Muttenz athletics mit 
194 Teilnehmenden sage und schreibe 
2374,4 Kilometer. Gross war die 
Freude, als dann auch noch zu lesen 
war, dass zusammen mit nahezu 
90’000 Schweizerinnen und Schwei-
zern, darunter zahlreiche aktive und 
ehemalige Schweizer Spitzensportler 
wie Mujinga Kambundji, Nicola Spi-
rig, Viktor Röthlin, Lea Sprunger, 
Julien Wanders, Alex Wilson oder 
Tadesse Abraham, unglaubliche 
1’124’737 Kilometer – mehr als das 
28-fache des Erdumfangs – erlaufen 
wurden! Eine unglaubliche Leistung, 
die nicht nur dem grossen Ganzen 
zugute kam, sondern auch Spass 
machte und das Vereinsleben wieder 
aufblühen liess. 

*für den TV Muttenz athletics

Fussball

Der erste Match seit 
rund drei Monaten
MA. Nachdem beim SV Muttenz 
Mitte Mai die meisten Mannschaf-
ten das Training wieder aufgenom-
men hatten, kam es letzten Samstag 
zum Match-Comeback. In einem 
internen Testspiel zwischen der ers-
ten (1. Liga) und zweiten Mann-
schaft (2. Liga regional), das vom 
Muttenzer Schiedsrichter Andreas 
Aerni geleitet wurde, setzte sich das 
«Eins» standesgemäss mit 6:2 
durch. 

Zwei wunderbare Tage

Annahmeschluss für 
Ihre redaktionellen Texte

Montag, 12 Uhr
Annahmeschluss für 

Ihre Inserate

Montag, 16 Uhr

16 Freitag, 12. Juni 2020 – Nr. 24Muttenz Sport



Die Jahresrechnung 2019 der 
Einwohnergemeinde Muttenz 
weist bei einem Aufwand von 
CHF 88’527’551 und Erträ-
gen von CHF 89’211’529 einen 
Ertragsüberschuss von CHF 
683’978 aus. Das Budget sah 
einen Mehraufwand von CHF 
394’840 vor.

Verantwortlich für das positi-
ve Ergebnis ist insbesondere die 
aufgrund kantonaler Vorgaben 
aufgelöste Rückstellung für die 
Ausfinanzierung der Vorsorge-
einrichtung («BLPK-Ausfinan-
zierung») in der Höhe von CHF 
1’259’646. Durch diese Auflösung 
ist ein Ertragsüberschuss von CHF 
844’840 entstanden. Die Auflösung 
der Rückstellung ist jedoch ein rei-

ner Buchgewinn ist und hat somit 
keinen Einfluss auf die Liquidität 
bzw. den Geldfluss. So haben die 
liquiden Mittel um CHF 6’117’328 
abgenommen und die Fremdver-
schuldung sank per 31. 12. 2019 
auf CHF 84’266’666.

Der Fiskalertrag betrug CHF 
57’654’089 und lag damit CHF 
2’629’089 über Budget. Das Finanz-
vermögen der Einwohnergemeinde 
Muttenz beläuft sich per Ende Jahr 
2019 auf CHF 122’068’112 und 
übersteigt die Fremdverschuldung 
um CHF 7’289’073. Dadurch weist 
die Einwohnergemeinde Muttenz 
ein Nettovermögen von CHF 390 
pro Einwohnerin und Einwohner 
aus.

Die gebührenfinanzierten Spe-
zialfinanzierungen Multimedia-

netz und Wasserversorgung wei-
sen Ertragsüberschüsse aus. Bei 
der Abwasserbeseitigung und der 
Abfallbeseitigung sind hingegen 
Aufwandsüberschüsse zu ver-
zeichnen. Diese Verluste, teilweise 
resultierend aus der Weitergabe von 
Gebührensenkungen an die Bevöl-
kerung, werden bewusst in Kauf 
genommen, um das Eigenkapital 
dieser Spezialfinanzierungen zu 
reduzieren.

Die Investitionstätigkeit hat im 
Vergleich zum Vorjahr leicht ab-
genommen. Von den insgesamt 
CHF 8’856’867 floss der grösste 
Teil der Ausgaben in die Renova-
tion des Breiteschulhauses und in 
den Strassenunterhalt sowie die öf-
fentliche Beleuchtung. Die Netto-
investitionen betrugen total CHF 

8’320’137, wovon CHF 6’471’184 
auf den steuerfinanzierten und 
CHF 1’848’953 auf den gebühren-
finanzierten Bereich entfielen.

Nach Zuweisung des Ertrags-
überschusses ins Eigenkapital be-
trägt jenes per 31. 12. 2019 CHF 
100’769’342.

Die an dieser Stelle kurz zu-
sammengefasste Jahresrechnung 
2019 wird von Gemeinderat Alain 
Bai an der Gemeindeversammlung 
vom 18. August 2020 präsentiert 
und der Bevölkerung zur Beschluss-
fassung vorgelegt. Die Gemeinde-
versammlung musste wegen der 
Covid-19-Pandemie verschoben 
werden. Mit finanziellen Auswir-
kungen auf die Jahresrechnung 
2020 und möglichweise auf weitere 
Jahresrechnungen ist zu rechnen.

Muttenzer Rechnung 2019 schliesst mit Ertragsüberschuss ab

Im Kanton Basel-Landschaft müs-
sen Hunde zwischen dem 1. April 
und dem 31. Juli 2020 im Wald und 
am Waldrand an die Leine genom-
men werden. Diese Leinenpflicht 
wurde 2014 erstmals eingeführt.

Mit dieser zeitlich befristeten 
Leinenpflicht im Wald und am 
Waldrand sollen die wildlebenden 
Tiere in der Hauptsetz- und Brut-
zeit vor Gefährdungen und Störun-

gen geschützt werden. So soll ver-
hindert werden, dass freilaufende 
Hunde Wildtiere hetzen und töten.

Einhaltung wird kontrolliert

Die Erfahrungen zeigen, dass sich 
viele Hundehalter vorbildlich an 
die Regelung halten. Leider gab es 
in der Vergangenheit jedoch auch 
einzelne Personen, die ihre Hun-
de im Wald frei laufen liessen und 

damit eine Gefährdung der jungen 
Wildtiere in Kauf nahmen.

Die Einschränkung gilt nicht für 
Diensthunde des Polizei- und Ret-
tungswesens, Herdenschutz- sowie 
Jagdhunde im Einsatz oder bei der 
Aus- und Weiterbildung. Nach wie 
vor gilt, dass Hunde, die beim Reis-
sen von Wild angetroffen werden, 
von berechtigten Personen erlegt wer-
den können.� Ihre Gemeindepolizei

Leinenpflicht für Hunde in Muttenzer Wäldern  
von April bis Ende Juli

Voranzeige

Jungbürgerfeier 2020

Die diesjährige Jungbürgerfeier 
der Einwohnergemeinde Mut-
tenz soll wiederum zusammen 
mit Birsfelden durchgeführt 
werden. Sie findet am Freitag, 
16. Oktober 2020, statt. Die 
Einladungen an die Jungbürge-
rinnen und Jungbürger werden 
Ende August verschickt.

GEBET
KUNST
POESIE

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Xandi Bischoff und Nadine Seeger  Xandi Bischoff und Nadine Seeger  
Improvisationen zum Unservater
144 Seiten, Hardcover, 978-3-7245-2421-2144 Seiten, Hardcover, 978-3-7245-2421-2
CHF 19.80

Gemeinde-Nachrichten
Muttenz

Informationen des Gemeinderates und Mitteilungen der Verwaltung  Nr. 24 / 2020



Gesetzliche Grundlagen
•  Raumplanungs- und Baugesetz 
(RBG) vom 8. Januar 1998
•  Verordnung zum Raumpla-
nungs- und Baugesetz (RBV) vom 
27. Oktober 1998
•  Kantonales Einführungsgesetz 
(EG) vom 16. November 2006 zum 
Zivilgesetzbuch (ZGB)

Grünhecken an Grenzen zwi-
schen Privatparzellen (Buchen, 
Thuja usw., § 130 EG ZGB)
•  Dürfen gegen den Willen der 
nachbarlichen Grundeigentümer-
schaft nicht näher als 60 cm von 
der Grenze und nicht höher als ihre 
dreifache Distanz von derselben ge-
halten werden.
Höhe = 3 × 60 cm = 180 cm

Kleine Bäume und Sträucher 
an Grenzen zwischen Privat-
parzellen (Zwergobst-, kleine 
Zier- und andere Gartenbäume, 
Ziersträucher und Reben, § 131 
EG ZGB)
•  Müssen mindestens 50 cm von 
der Parzellengrenze entfernt ge-
pflanzt werden.

Wald- und grosse Zierbäume 
(z. B. Pappeln, Kastanien- und 
Nussbäume, § 131 EG ZGB)
•  Dürfen auf öffentlich zugängli-
chen Plätzen und in privaten Gar-

Grenzabstände für Grünhecken, 
Bäume und Einfriedigungen

gebiet mindestens 4 m zum Stras-
senrand betragen.
•  Kanton und Gemeinden sind 
auch dann berechtigt, Bäume auf 
öffentlichen Strassen und Plätzen 
zu pflanzen, wenn die Abstände 
gemäss § 131 EG ZGB nicht ein-
gehalten werden.

Stützmauern und 
Einfriedigungen zwischen 
Privatparzellen
a.	 Nicht bewilligungspflichtig 

(§ 94 RBV):
•		 Bis zu einer Höhe von 1.20 m 
dürfen sie an die Grenze gestellt 
werden.

Stützmauern und 
Einfriedigungen entlang  
von Gemeindestrassen
•  Grundsätzlich sind alle Arten 
von Abgrenzungen bis zu einer 
Höhe von 1.2 m entlang der Strasse 
erlaubt. Die Zustimmung der Ge-
meinde als Strasseneigentümerin 
gilt als generell erteilt und muss 
nicht mehr nachgefragt werden. 
Davon ausgenommen sind Grün-
hecken, Einfriedigungen und Stütz-
mauern, welche die Verkehrssicher-
heit beeinträchtigen könnten.
•  Höhere Einfriedigungen, Stütz-
mauern und Lärmschutzwände 
müssen grundsätzlich einen Ab-
stand von mindestens 50 cm zur 

Strasse/Parzellengrenze einhalten 
und sind im 50-cm-Streifen stras-
senseitig dauerhaft zu begrünen.
•  Sofern der Nachweis erbracht 
wird, dass eine dauerhafte Begrü-
nung auch mit einem geringeren Ab-
stand technisch machbar ist, kann der 
Abstand auf bis zu 35 cm reduziert 
werden. Die Beurteilung der Mach-
barkeit wird von der Bauverwaltung 
in Absprache mit der ausführenden 
Unternehmung vorgenommen.
•  Hecken, Einfriedigungen und 
Stützmauern über 2.5 m Höhe er-
halten keine Zustimmung.
•  Die Unterscheidung zwischen 
(notwendigen und wirksamen) 
Lärmschutzwänden und Einfrie-
digungen für den Sichtschutz ist 
häufig schwierig. Deswegen wer-
den beide Arten bezüglich ihrer Zu-
stimmung gleich behandelt.
•  Grünhecken müssen auf die 
Grenzlinie zurückgeschnitten wer-
den.
•  Die Übersichtlichkeit an Stras-
senverzweigungen ist für alle Arten 
von Abgrenzungen zu beachten.

Die erwähnten Ausführungen sind 
sinngemäss und auszugsweise dem 
EG ZGB, RBG sowie RBV ent-
nommen. Die Aufzählung ist nicht 
abschliessend und Änderungen 
sind vorbehalten.
� Abteilung Sicherheit

tenanlagen um Wohnhäuser nicht 
näher als 6 m von der Nachbar-
grenze entfernt gepflanzt werden.

Hochstämmige Obstbäume 
(z. B. Apfel-, Birn- und Kirschbäu-
me, § 131 EG ZGB)
•  Dürfen im offenen Land und 
gegenüber Reben nicht näher als 
6 m bzw. in offenen Baumgärten 
und Pflanzplätzen nicht näher als 
2 m von der Nachbargrenze ent-
fernt gepflanzt werden.

Klagen auf Beseitigung  
bzw. Zurücksetzung
Klagen auf Beseitigung bzw. Zu-
rücksetzung von neu gepflanzten 
Bäumen können nur innerhalb von 
10 Jahren seit deren Pflanzung er-
hoben werden (§ 133 EG ZGB). 
Die Klage muss in geeigneter Form 
an den betroffenen Nachbarn ge-
richtet werden. Falls dieser nicht 
reagiert, kann eine Klage an den 
Friedensrichter und an das Zivil-
kreisgericht West in Arlesheim ein-
gereicht werden.

Bäume entlang öffentlicher 
Strassen und Plätzen (§ 134 EG 
ZGB)
•  Gegenüber Kantons- und Ge-
meindestrassen soll die Entfernung 
der Bäume im ganzen Gemeinde-

 
Lichtraumprofil mit den geltenden Massen für den Rückschnitt und die Abstände von Pflanzen.
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Bestattungen und Todesfälle im Mai / Juni 2020

Name Geburtsdatum Adresse Todesdatum

Amsler-Wüst
Carmen Rosvita Hedwig

10. 04. 1940 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 26. 05. 2020

Feuz-Mayer Louis 27. 11. 1932 mit Aufenthalt in der Martha Stif-
tung, Friedrich Miescherstrasse 1, 
Basel

23. 05. 2020

Frei Beatrice 29. 04. 1938 Schweizeraustrasse 90 09. 03. 2020
Good-Grilc Leo 07. 05. 1937 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 24. 05. 2020
Leupp-Mumenthaler Doris Clivia 15. 12. 1958 Rosenweg 6 29. 05. 2020
Lorenz Johann Luzi 03. 07. 1925 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 29. 05. 2020
Lüscher-Richner Ursula 24. 04. 1928 Tramstrasse 83, APH Zum Park 20. 05. 2020
Obrist-John August Josef 14. 08. 1933 Thiersteinerstrasse 23 26. 05. 2020
Pergher-Kathan Leonhard 04. 10. 1940 Unterwartweg 15 16. 05. 2020
Sägesser-Otti Heidi Liselotte 27. 03. 1946 Tramstrasse 83, APH Zum Park 17. 05. 2020
Tschudin-Bohnenblust Peter 21. 08. 1949 Tramstrasse 83, APH Zum Park 15. 05. 2020
Vögtli-Klein Christa 11. 09. 1935 Tramstrasse 83, APH Zum Park 22. 05. 2020
Wegmüller-Stalder Fritz 13. 06. 1927 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 23. 05. 2020

Auswärts wurden bestattet:
Laller-Zencz Franz Anton 23. 09. 1944 Breitestrasse 58 23. 05. 2020
Seeger-Müller Dora 25. 12. 1928 Thiersteinerstrasse 7 28. 05. 2020
Treboux Lilette Irène 05. 03. 1943 Blumenweg 1 01. 06. 2020
Weisskopf-Mendelin Erika Rosa 01. 11. 1929 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 24. 05. 2020

Die Gemeindeversammlungster-
mine vom 17. März und 16. Juni 
2020 wurden aufgrund der beste
henden Massnahmen zur Bekämp-
fung des Coronavirus auf Dienstag, 
18. August 2020, verschoben. Die 
weiteren Gemeindeversammlun-
gen sind am 15. Oktober und am 
8. Dezember mit Reservetermin 
10.  Dezember 2020 vorgesehen. 
Gemäss Schreiben des Vorstehers 

der kantonalen Finanz- und Kir-
chendirektion vom 4. Juni können 
Gemeindeversammlungen mit bis 
zu 300 Teilnehmenden bei Vor-
liegen eines Schutzkonzepts 
durchgeführt werden. Das Über-
tragungsrisiko wird vor allem 
durch die Einhaltung der Hygie-
nevorschriften des BAG und der 
Zwei-Meter-Abstandsregel mini-
miert.

Der Gemeinderat wird das Über-
weisungsschreiben mit den Erläu-
terungen zur Gemeindeversamm-
lung vom 18. August 2020 in der 
Gesamtausgabe des Muttenzer An-
zeigers vom 26. Juni 2020 publizie-
ren. In dieser Ausgabe wird ebenfalls 
informiert, wo die Gemeindever-
sammlung unter Einhaltung der 
Schutzvorschriften von Bund und 
Kanton stattfinden kann. Der Ge-

meinderat behält sich vor, aufgrund 
der sich entwickelnden Lage kurz-
fristige Änderungen zu beschliessen.

Da nach dem 26. Juni 2020 kei-
ne Gesamtausgabe des Muttenzer 
Anzeigers mehr erfolgt, wird der 
Gemeinderat über die Durchführ-
barkeit der Gemeindeversamm-
lung vom 18. August 2020 auf der 
Homepage und in den Anschlags-
kästen informieren.

Gemeindeversammlungen 2020

Nachdem der Bundesrat am 
27.  Mai 2020 weitere Lockerun-
gen der Massnahmen zum Schutz 
der Bevölkerung vor Covid-19 be-
schlossen hat und ab dem 6. Juni 
2020 u. a. der Trainingsbetrieb für 
alle Sportarten, ohne Einschrän-
kung der Gruppengrösse, gestattet 
ist, hat der Gemeinderat eine Neu-
beurteilung der Schutzmassnah-
men vorgenommen:
•  Die Sportaussenanlagen werden 
ab dem 6. Juni 2020 mit angepass-
tem Schutzkonzept auch für die All-
gemeinheit geöffnet.
•  Die Turnhallen werden ab dem 
6. Juni 2020 mit angepasstem 
Schutzkonzept für Vereinstrai-
nings geöffnet.
•  Die Aulen der Schulanlagen wer-
den ab dem 15. Juni 2020 mit einem 

Schutzkonzept für Proben von Ver-
einen geöffnet.

Es ist Aufgabe der Vereine si-
cherzustellen, dass ein eigenes 
Schutzkonzept ihrer Sportart 
bzw. ihres Fachs vorliegt und dass 
alle Mitglieder dieses kennen und 
die Schutzmassnahmen einhal-
ten. Die Schutzmassnahmen für 
die Anlagen und Räumlichkeiten 
werden den Vereinen durch die 
Gemeindeverwaltung schriftlich 
mitgeteilt und an den Standorten 
mittels Hinweisschildern kom-
muniziert.
•  Das Gemeindehaus wird ab dem 
15. Juni 2020 mit angepasstem 
Schutzkonzept wieder einfacher 
zugänglich sein.
•  Das Jugendhaus «Fabrik» wird 
am 16. Juni 2020 wieder geöffnet. 

Ein entsprechendes Schutzkonzept 
liegt vor und die Jugendlichen wer-
den vom Leiterteam entsprechend 
informiert.
•  Das Hallenbad steht bis zur or-
dentlichen Schliessung während 
der Sommerferien weiterhin nur 
für die Schwimmvereine zur Ver-
fügung. Eine öffentliche Nutzung 
bedürfte eines komplexen Schutz-
konzeptes, welches die Umset-
zung für die kurze Zeit bis zu den 
Sommerferien nicht rechtfertigt. 
Während der Sommerferien finden 
Unterhaltsarbeiten statt.
•  Der Abdankungsraum auf dem 
Friedhof bleibt weiterhin geschlos-
sen, da unter Einhaltung der Schutz-
massnahmen gerade noch Platz für 
maximal sechs Trauergäste bleiben 
würde. Zudem können die mit Stoff 

bezogenen Sitzgelegenheiten nicht 
vorschriftsgemäss desinfiziert wer-
den.
•  Die Sammelstelle beim Werkhof 
bleibt bis nach den Sommerferien 
geschlossen. Entsorgungen können 
z. B. beim Re-Center an der Fal-
kensteinerstrasse vorgenommen 
werden.

Trotz Lockerungsmassnahmen 
gelten die Hygiene - und Abstands
regeln von zwei Metern noch immer 
sowie das Sicherstellen von «Con-
tact-Tracing», z. B. via Präsenzlis-
ten.

Wir wünschen Ihnen weiterhin 
gute Gesundheit und danken Ihnen 
für Ihre Mithilfe und für Ihr Ver-
ständnis für die getroffenen Mass-
nahmen.

Coronavirus: Neubeurteilung  
der Schutzmassnahmen

SBB-Gemeinde-
Tageskarten

Die Gemeinde stellt ihren Einwoh-
nerinnen und Einwohnern pro Ka-
lendertag 10 Tageskarten zur Ver-
fügung. Diese können frühestens 
90 Tage im Voraus bezogen werden 
und sind in der ganzen Schweiz für 
den öffentlichen Verkehr sowie für 
Seil- und Gondelbahnen und gewis-
se Schifffahrten während 24 Stun-
den gültig. Da die Tageskarten vor 
allem an Wochenenden, Ferien- und 
Feiertagen sehr beliebt und schnell 
gebucht sind, empfehlen wir Ihnen, 
die Tageskarten rechtzeitig online 
zu buchen. Die Online-Buchung ist 
auch ohne Benutzerkonto möglich. 
Sie haben dabei die Möglichkeit, 
die Tageskarten gleich online zu be-
zahlen, so werden sie Ihnen noch 
am selben Tag per A-Post nach Hau-
se geschickt. Bedingung: Die Tages-
karten wurden an Werktagen bis 
spätestens 16 Uhr online bezahlt.
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Was ist in Muttenz los?

Juni
Fr 12.	 Tag der offenen Gartentür

Verein Blumen + Garten,  
ab 10 Uhr, Rose-Marie 
Dougoud-Eigenmann,  
Baselstrasse 17.

Fr 19.	 Rainbow-Grillfest
Jugendtreff, ab 16 bis 22 
Uhr, Kirchgemeindehaus 
Feldreben, Feldrebenweg 14.

Sa 20.	 Spaghetti-Essen
Sommergrillade statt  
Spaghetti-Essen, Kaffee  
und Kuchen, 11 bis 15 Uhr, 
Robi-Spielplatz.

So 21.	 Flur-Rundgang Rütihard
Natur, Landschaft, 
Landwirtschaft im Sommer, 
anschliessend Most und 
Grillfeuer, Treffpunkt  
10.30 Uhr beim Militär
depot (Ende Geispelgasse).

Juli
Do 4.	 Regio-Brauerei-Tag

Zipfelbier, Tour von  
Brauerei zu Brauerei.  
www.regio-brauereien.ch

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, 
Zeit, Ort und Organisator an: 
redaktion@muttenzeranzeiger.ch

Cevi

Ab ins Sommerlager nach St. Stephan
Das Sommerlager der Cevi Mut-
tenz führt vom Montag, 27. Juli, bis 
Freitag, 7. August, ins Lerchhaus in 
St. Stephan BE. Überlegst du dir 
noch, wie du deine Zeit in den Som-
merferien sinnvoll verbringst und 
hast Angst, dass du dich langweilen 
wirst? Bist du zwischen 7 und 14 
Jahre alt und hast Lust auf ein span-
nendes Sommerlager? Dann komm 
mit und erlebe Abenteuer in St. Ste-
phan. Gemeinsam kann man neue 
Spiele kennenlernen, viel Sport trei-
ben, aber auch Zeit für ruhigere 
und besinnliche Programme haben 
und die Gemeinschaft geniessen. 
Ausserdem gibt es jeden Tag ein 
Stück aus der Lagergeschichte zu 
hören, welche aber jetzt noch nicht 
verraten wird. Bist du neugierig ge-
worden?

Momentan werden noch ein 
paar Punkte abgeklärt, wie das 
Schutzkonzept vom BAG richtig 

umgesetzt werden kann. Auf der 
Website www.cevi-muttenz.ch fin-
dest du die Anmeldung und weitere 

Informationen. Das Team freut sich 
auf deine Anmeldung.

Melanie Jost, Cevi Muttenz

Veranstaltung

Dritter Flur-Rundgang auf der Rütihard

In den letzten Wochen haben viele 
von uns die Ruhe und die Natur 
auf der Rütihard genossen. Sicher 

haben sich einige gefragt, was im 
Moment auf den Feldern der Rü-
tihard wächst. Wer weiss das bes-

ser als die Menschen, die tagtäg-
lich ihre Felder und Kulturen he-
gen und pflegen. Aus diesem 
Grund ladet die IG Rettet die 
Rütihard zusammen mit Ruedi 
und Lukas Brunner zum dritten 
öffentlichen Flur-Rundgang über 
die Rütihard ein. 

Das Thema wird Natur, Land-
schaft und Landwirtschaft im Som-
mer sein.

Am Sonntag, 21. Juni, ist Treff-
punkt um 10.30 Uhr beim Militär-
depot (Ende Geispelgasse), Dauer 
bis zirka 12 Uhr, anschliessend ste-
hen Most, Wasser und Grillfeuer 
bereit. Willkommen sind Jung und 
Alt, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Es wird um die Einhal-
tung der geltenden Distanz- und 
Hygieneregeln gebeten.

� Vroni del Zenero,
für die IG Rettet die Rütihard

Das diesjährige Sommerlager der Cevi Muttenz findet in St. Stephan BE 
statt. Übernachtet wird im Lerchhaus.� Foto zVg

Auf einem weiteren Rundgang erfährt man etwas über die Natur, Land-
schaft und Landwirtschaft auf der Rütihard.� Foto zVg

Muttenzer Anzeiger

Annahmeschluss für 
Ihre redaktionellen Texte

Montag, 12 Uhr
Annahmeschluss für 

Ihre Inserate

Montag, 16 Uhr
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TIERISCH 
GUTE FREUNDE

Muttenzer & Prattler Anzeiger	 Tierisch gute Freunde� Freitag, 24. Juni 2020 – Nr. 24

Themen: 
Ängste  
Depressionen
Entgiftung 
Hormonelle Umstellung
Konzentrationsstörungen
Schlafstörungen 
Stress  
Trauma  
Unruhe
Wiederkehrende Muster 

Massagen:
Biomassage
Chakrenreinigung
Klangschalen-Massage
Meridian-Massage
Psychozonen-Massage 

www.kinesiologie- 
tier-mensch.ch

SOMMER-SPECIAL

1 Therapiestunde gratis und

2 weitere Therapiestunden 
mit 50 % Rabatt

einmalig und gültig bis

30. September 2020

R
Z

0
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7
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	Die	Welpenschule	für	alle	Rassen	
www.hundeschule-alpha.ch	

Physiotherapie für Hunde? Aber ja! 
Für uns Menschen ist es selbstverständlich 
Physiotherapie nach Unfällen und Operati-
onen in Anspruch zu nehmen. Warum nicht 
auch Ihrem Vierbeiner ein schmerz- und 
beschwerdefreies Leben ermöglichen? Oft-
mals leiden Hunde ohne dass die Besitzer 
etwas bemerken. Sie nehmen Schonhaltun-
gen ein, welche die natürliche Körperhal-
tung des Hundes ins Ungleichgewicht brin-
gen und schmerzhafte Verspannungen und 
Abnutzungen verursachen können. Zudem 
sind Hunde darin geübt chronische 
Schmerzen zu verbergen. Hier kann Hun-
dephysiotherapie entgegenwirken. Die 
Schmerzfreiheit und das Wohlbefinden des 
Hundes stehen in meinen Behandlungsan-

sätzen an vorderster Stelle. Die Folgen und 
Beschwerden von Arthrosen, Defekten der 
Wirbelsäule, Sportunfällen und angebore-
nen Fehlstellungen können erfolgreich be-
handelt werden und geben den Hunden, ob 
jung oder alt, die Freude am Leben wieder 
zurück. Die Hundephysiotherapie beinhal-
tet z.Bsp. manuelle Therapien, diverse Mas-
sagen, Lymphdrainagen und Narbenbe-
handlung. Durch gezielte Behandlungen 
werden Verspannungen gelöst, Muskeln 
aufgebaut, sowie Koordination und Kondi-
tion trainiert. Rufen Sie mich an oder sch-
reiben Sie mir und vereinbaren Sie einen 
Termin. Ich freue mich auf Sie und Ihre Fell-
nase
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Ärztetafel:

Tierarztpraxen in Muttenz 

n	� Kleintierpraxis am Bahnhof GmbH,  

Bahnhofstrasse 11, 4133 Pratteln,  

Telefon 061 821 15 73, info@kleintiere-praxis.ch

n	� Flint’s Praxis für Kleintiere AG,  

Hauptstrasse 19, 4133 Pratteln  

Telefon 061 821 14 14, www.flints.ch

n	� Kleintierpraxis Dr. Maute AG 

Neue Bahnhofstrasse 101, 4132 Muttenz 

Telefon 061 461 33 43 

www.kleintierpraxis-maute.ch
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Katzen in Not – jetzt helfen
Im Katzenheim des Tierschutz-
bunds Basel Regional (TSB) in 
Muttenz finden hunderte heimat-
lose Katzen Schutz, Pflege und 
medizinische Versorgung. Nur mit 
vereinten Kräften gelingt es, auch 
in Zukunft für sie da zu sein. 

Die vergangenen Monate waren 
auch für Tierheime und ihre Bewoh-
ner eine schwere Zeit. Mit dem 
Lockdown sind fast sämtliche Ein-
nahmen im Katzenheim des TSB 
weggefallen: das Katzenheim wurde 
für Besucher geschlossen, Ferien-
gäste blieben aus und die Vermitt-
lung von heimatlosen Katzen war 
kaum möglich. Ebenso wurden kei-
ne geplanten, bezahlten Fahrten mit 
der Tierambulanz durchgeführt und 

sämtliche Veranstaltungen mussten 
abgesagt werden. Aber das Team 
war wie immer unermüdlich im Ein-
satz für die Schützlinge im Katzen-
heim und viele weitere Tiere, die 
Hilfe brauchten. Zurück bleiben 
hohe Kosten, für die niemand zu-
ständig ist und somit vom gemein-
nützigen Verein getragen werden. 
Etwas Erleichterung verschafft zwar 
die Möglichkeit der Kurzarbeit, die 
finanzielle Belastung bleibt aber 
gross.

Katzenheim wieder geöffnet
Seit 8. Juni ist das Katzenheim nun - 
unter Einhaltung der notwendigen 
Schutzmassnahmen - wieder für 
Kunden und Besucher geöffnet. Das 
Team und die Vierbeiner freuen 

sich, dass nun wieder mehr heimat-
lose Katzen ein neues Zuhause fin-
den und Feriengäste in der Katzen-
pension begrüsst werden können. 

So helfen Sie konkret:
Spenden: finanzielle Hilfe, Futter 
und Material, Zeit oder Knowhow

Mitgliedschaft als Privatperson oder 
als Firma Ferienaufenthalt für vier-
beinige Gäste in der Katzenpension

Tierpatenschaft

Sponsoring

NEU: Gutscheine im Online Shop
Erbschaften und Legate

Weitere Informationen unter:
www.tierschutzbund.ch

Ihr Einsatz macht den Unterschied! Die gemeinnützige Tierschutzarbeit des  
Tierschutzbunds Basel Regional ist vollständig privat finanziert. Daher hilft jeder  
Beitrag ganz direkt, den TSB und sein Katzenheim für die Zukunft zu erhalten. Spen-
den an den TSB können von den Steuern abgezogen werden.
Jeder Beitrag zählt! Herzlichen Dank allen Unterstützern! 

Tierschutzbund Basel Regional 
Geschäftsstelle und Katzenheim Muttenz |  tierschutzbund.ch 
Postkonto: 40-3419-2  |  IBAN CH09 0900 0000 4000 3419 2

Jährlich über 300 Katzen finden 
Schutz im Katzenheim in Muttenz
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Mit einer Gönnerschaft 
den Tieren in Not helfen

Mit einer Gönnerschaft leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag, damit die von uns im Tier-
heim an der Birs betreuten Tiere umfassend 
versorgt werden können.

Details und das Anmeldeformular finden sich 
auf unserer Webseite (Rubrik «Helfen»). Oder 
bestellen Sie telefonisch oder per E-Mail eine 
Anmeldekarte.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und 
für Ihren Beitrag an das Wohl der Tiere.

TBB  |  Birsfelderstrasse 45  |  Postfach  |  4020 Basel  |  061 378 78 78  |  info@tbb.ch  |  www.tbb.ch



Rückbauarbeiten auf Rohner-Areal seit Montag
Auf dem Rohner-Areal 
startete die erste Etappe 
zum Rückbau.

Die Firma Rohner AG Pratteln mel-
dete im Juni 2019 Konkurs an und 
befindet sich in Liquidation. Die 
Grundeigentümerin des «Rohner-
Areals» in Pratteln, die Hiag Im-
mobilien Schweiz AG, strebt eine 
Umnutzung an. Die Vorarbeiten 
für den Rückbau des Areals sind 
abgeschlossen. Basierend auf ei-
nem umfassenden Rückbaukon-
zept starteten am vergangenen 

Montag die Rückbauarbeiten auf 
dem Areal. Der Rückbau der Ge-
bäude und Infrastrukturbauwerke 
erfolgt dabei in drei Phasen: Die 
ersten beiden Phasen umfassen die 
Chemiefreimachung, die Schad-
stoffentfernung, die Teilentker-
nung bzw. den Anlagerückbau so-
wie den eigentlichen Gebäuderück-
bau bis auf das Niveau der 
Arealoberfläche. Während der 
Phasen 1 und 2 bleibt das Areal 
versiegelt und es findet kein Aus-
hub statt. Aufgrund der knappen 
Platzverhältnisse vor Ort werden 
die verschiedenen Gebäude in die-

sen beiden Phasen nacheinander 
zurückgebaut. Während der Phase 
3 erfolgt der Rückbau der Unter-
kellerungen der Gebäude sowie der 
unterirdischen Bauwerke. Zudem 
erfolgen der Aushub und die Ent-
sorgung des (teilweise belasteten) 
Untergrundmaterials. Der Umfang 
der Aushubarbeiten ist zum heuti-
gen Zeitpunkt noch nicht bekannt 
und ist abhängig von den effekti-
ven Belastungen (auch unter den 
Gebäuden) auf dem Areal sowie 
vom geplanten Neubauprojekt. 

Es handelt sich bei diesem Rück-
bauprojekt um ein komplexes und 

anspruchsvolles Vorhaben, welches 
eine gute Zusammenarbeit zwi-
schen Grundeigentümerin, Äm-
tern, Fachfirmen und Experten er-
fordert. Parallel zum Rückbau 
werden die laufende Altlastensa-
nierung auf dem Areal sowie die 
Eindämmung der Grundwasser-
verunreinigung weitergeführt (vgl. 
Prattler Anzeiger von letzter Wo-
che). Alle Arbeiten auf dem Areal 
werden weiterhin durch das Basel-
bieter Amt für Umwelt und Energie 
eng begleitet und überwacht. 

Nico Buschauer, 
Leiter Kommunikation BUD BL 

Umzug in die Prattler Zukunft 
erfolgt zu Beginn des Jahres 2021
Die Wirtschaftskammer BL 
wechselt ihren Standort 
und zieht in die neue  
«Tri-innova»-Überbauung 
im Chuenimattareal.

Von Daniel Schaub

Im Prattler Chuenimattareal, di-
rekt am grossen Kreisel zwischen 
Autobahn und dem Zugang zum 
Dorfzentrum, wird derzeit kräftig 
gebaut. Auf dem ehemaligen Areal 
der mittlerweile mit neuem Kon-
zept auf die gegenüberliegende 
Strassenseite gezügelten Gärtnerei 
Hug realisiert die Bricks AG eine 
zukunftsweisende neue Arbeits-
welt unter dem Titel «Tri-innova». 
Nun hat sich die Wirtschaftskam-
mer Baselland in einem doppelsei-
tigen Beitrag in ihrer Zeitung 
Standpunkt am Ende der vergange-
nen Woche als erste Grossmieterin 
präsentiert.

Dem Wirtschaftsverband und 
seinen Dienstleistungsbetrieben 
sind die Platzverhältnisse am Lies-
taler Altmarkt schon seit einiger 
Zeit zu eng geworden und er möchte 
gerne sämtliche Aktivitäten an ei-
nem Standort konzentrieren. Dies 
ist mit der Miete von zwei komplet-
ten Stockwerken im sechsgeschos-
sigen Gebäude in Pratteln nun mög-
lich geworden. Rund 80 Mitarbei-
tende, die derzeit noch auf drei 
verschiedene Raumkomplexe ver-
teilt sind, können so unter einem 
Dach vereint werden. Und der neue 

Standort bietet auch Optionen für 
ein moderates Wachstum.

Andreas Schneider, Präsident 
der Wirtschaftskammer, bezeich-
net die Standortwahl in Pratteln im 
Standpunkt als Win-win-Situation. 
Für Pratteln spreche die optimale 
Verkehrsanbindung, die Schnitt-
stelle zwischen oberem und unte-
rem Baselbiet, aber auch das Kon-
zept von «Tri-innova» mit einer 
hervorragenden Infrastruktur, die 
unter anderem im Parterre ein top-
modernes Auditorium mit Platz bis 
zu 300 Personen bietet.

«Tri-innova» wird von einer of-
fenen und attrakiven Arbeitswelt 
geprägt sein. Mehrere Meeting-Zo-
nen für Anlässe und Sitzungen stehen 
zur Verfügung, die im Bereich IT auf 

modernstem Stand ausgerüstet sein 
werden. Dazu gehören auch ein Cof-
fee-Shop und ein Fitnesscenter sowie 
ein parkähnlicher Aussenbereich, in 
den auch Baselbieter Kirschbäume 
zu stehen kommen sollen.

«Wir versprechen uns von der 
Wirtschaftskammer eine gewisse 
Magnetwirkung», sagt Philippe 
Druel, Direktor der Niederlassung 
Basel bei der ausführenden Bricks 
AG, im Standpunkt. Sie verfüge 
über ein exzellentes Netzwerk und 
könne so die Anbindung der Mieter 
an die Baselbieter Wirtschaft ge-
währleisten. Noch sind 2000 der 
total 6000 für die erste Bauetappe 
noch zu vermietenden Quadratme-
ter im Komplex verfügbar. «Wir 
schaffen eine moderne, innovative 

und attraktive Arbeitsumgebung, 
die im Alltag motiviert, inspiriert 
und den Austausch unter allen Mie-
tern fördert», so Druel weiter. Es 
sollen aber auch private Anlässe 
oder Vereinsevents stattfinden kön-
nen – alle Optionen werden online 
buchbar sein.

Im Chuenimattareal wird auch 
nach dem Abschluss der ersten 
Etappe am Ende dieses Jahres wei-
tergebaut. «Wir stehen erst am An-
fang, der weitere Ausbau ist bereits 
in Planung», sagt Druel. Was mit 
dem bisherigen Wirtschaftskam-
mer-Gebäude in Liestal nach dem 
Umzug Anfang nächsten Jahres ge-
schehen wird, ist noch offen. «Wir 
sind offen für alle Optionen», sagt 
Schneider.

Wirtschaftskammer

Sechs Stockwerke, modernste Infrastruktur, ein grosses Auditorium und eine parkähnliche Umgebung – so 
wird sich das «Tri-innova»-Gebäude in Pratteln ab 2021 präsentieren.� Visualisierung zVg
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Pfarrerin Clara Moser nimmt 
nach 36 Jahren Abschied
36 lange Jahre hat Clara 
Moser als Pfarrerin in der 
evangelisch-reformierten 
Kirche Pratteln-Augst ihre 
Spuren hinterlassen. 

Interview: Daniel Schaub

Prattler Anzeiger: Frau Moser, 
36 Jahre in einer Kirchgemeinde 
sind eine eindrückliche Zeit. Was 
bleibt Ihnen vor allem in Erinne-
rung?
Clara Moser: Die bunte Vielfalt. 
Mit so vielen verschiedenen Men-
schen und ihren eigenen Geschich-
ten unterwegs zu sein, war sehr 
bereichernd. Ich hatte Kontakte mit 
Jungen, Alten, Neugierigen, Su-
chenden und Lebenserfahrenen – 
sei es im Alltag, beim Abschied- 
nehmen, beim Eheversprechen oder 
beim Willkommen im neuen Le-
ben. Aber auch eher unalltäglich 
auf Reisen, nach Israel oder auch 
nur nach Bern zum «Haus der Re-
ligionen», ins Stapferhaus nach 
Lenzburg oder an einen Frauen-
stadtrundgang in Basel. 

Auf welche eigenen Initiativen sind 
Sie auch ein bisschen stolz?
Ich erinnere mich an das fruchtbare 
gemeinsame Nachdenken über Le-
benssinn an Frauenmorgen und Le-
sekreisabenden oder an das inten-
sive Spiel im Bibliodrama. Ich 
könnte noch vieles aufzählen, denn 
es gab so viel bereichernde Begeg-
nungen. Spannend war vor Jahren, 
die Idee der Jugendgruppe umzu-
setzen, etwas für Afrika zu tun mit 
einer grossen Disco im Kirchge-
meindehaus – die Kirchenpflege ver-
warf die Hände, aber alles blieb 
friedlich. Weiter denke ich an die 
ökumenische Bewegung für die Be-
wahrung der Schöpfung, die noch 
heute aktiv ist. Und die gemeinsam 
vor Jahren gepflanzte Friedenslinde 
neben dem Kuspo wächst und 
wächst. Über viele Jahre tanzten wir 
am Sonntagabend in der Kirche sin-
gend oder zu Musik in Bewegung, 
als Ausdruck des Glaubens, medita-
tiv und ohne viele Worte.

Erzählen Sie uns doch ein wenig von 
Ihrem Einstieg in Pratteln – damals 
vor 36 Jahren …
Ich war die Nachfolgerin von Pfar-
rerin Hanni Wartenweiler, einer 
Pionierin, 35 Jahre älter als ich. Am 
Anfang wollte ich den drei Kollegen 
zeigen, dass auch ich meine Pflich-

ten als «Pfarrer» zu erfüllen wusste. 
Später versuchte ich, meine eigene 
Art als Pfarrerin zu finden, neue Zu-
gänge und Themen. Damals ent-
deckte frau die Bibel neu, mit den 
Frauengeschichten: die gekrümmte 
Frau, die sich aufrichtet.

Wie verlief Ihre Geschichte als Pfar-
rerin weiter?
Ich war die erste Frau im Baselbiet, 
die einen Mutterschaftsurlaub hatte. 
In der Gemeinde gab es vereinzelt 
Stimmen, die sich eine Mutter als 
Pfarrerin nicht vorstellen konnten. 
Als ich wegen der Kinder meine 
Arbeitszeit auf 50 Prozent reduzie-
ren wollte, musste die Synode das 
Halbamt erst erschaffen. Einige Ge-
meindemitglieder benötigten Zeit, 
dies als Chance zu sehen. Ich bin in 
und mit der Gemeinde gewachsen, 
älter geworden, mit allem, was das 
Leben bietet: von Jugendarbeit zur 
Familienarbeit, von der Frauenar-
beit zur Seniorenarbeit. Und dabei 
veränderte ich mich und wurde im-
mer authentischer, sicherer und 
dadurch auch offener.

Können Sie diese persönliche Ent-
wicklung mit einem Beispiel kon-
kreter schildern? 
Offen sein und sich mitteilen kann 
viel bewegen und überraschen, ja 
erfreuen. Zwischen meinen beiden 
Kindern Johanna und Samuel hatte 
ich eine Fehlgeburt. Nach der ersten 
Geburt wurde ich immer wieder ge-
fragt, wann kommt Nummer zwei? 
Ich schwieg immer wieder, doch 
dann wagte ich zu sagen, ich habe 
gerade eines verloren. Dies löste viel 

aus. Ich hörte bald von anderen 
Frauen, dass auch sie Kinder verlo-
ren haben, und das tat mir gut. Ich 
blieb nicht alleine, sie blieben es 
auch nicht – mit der Trauer, der 
Scham und der Einsamkeit des Ver-
arbeitens. Es gab Gespräche, privat 
und an einem Frauenmorgen, ich 
führte Elternkurse durch in der Ge-
meinde und auf dem Leuenberg. Ich 
hielt Referate bei Hebammen und 
schweizweit bei Ärzten und Pfarr-
kolleginnen über die Trauer und 
Verabschiedung bei Fehl- und Tot-
geburten. Dies sind eigentlich zwei 
Riten zusammen, ein Willkommen 
mit der Taufe und der Abschied an 
der Beerdigung. Der Schweizerische 
Evangelische Kirchenbund bat 
mich, eine Arbeitshilfe für Seelsor-
gende zu schreiben und so entstand 
– nun bereits in der zweiten Auflage 
– das Büchlein «Wenn Geburt und 
Tod zusammenfallen». Als Mitglied 
der Friedhofskommission in Prat-
teln initiierte ich den «Gedenkort für 
frühverstorbene Kinder – Schmet-
terlingskinder» auf dem Friedhof 
Blözen, ein Ort der Wertschätzung. 
Jeweils im November gibt es dort 
eine Gedenkfeier für Eltern, Gross-
eltern und Geschwister. Durch 
meine Betroffenheit entstand vie-
les, für mich und andere. Dafür bin 
ich dankbar und zufrieden.

Was konnten Sie im Laufe der Jahre 
neu entdecken?
Die Freude am Singen, für mich sel-
ber. Das ist dann eingeflossen in den 
Gospelgottesdienst mit Manu Hart-
mann, ein Gottesdienst zum Mit-
singen bekannter Gospelsongs. 

Oder ich habe Konzerte organisiert, 
mit jiddischer Musik (Rosie Dasch 
und Katharina Müther) oder Heil-
gesang mit der Sängerin und Scha-
manin Orna Ralston. Am Oster-
samstag sangen wir ums Feuer mit 
Heike Werner, der Kirchhof erwies 
sich als wunderbarer Ort. Und ein 
Überraschungsgeschenk hat mir 
Claudia Schmidlin gemacht. Am 
Ostersamstag haben wir gemeinsam 
Dona nobis Pacem oder Taizé-Lie-
der gesungen. Diese kleine Gemein-
schaft zu dritt mit meinem Partner 
Werner war für mich Ostern. Oft 
singe ich alleine in unserer Kirche, 
für mich, für andere. Das tut gut. 
Und ich singe privat im regioChor 
Basel mit.

Haben Sie neben dem Pfarramt in 
Pratteln weitere Aufgaben über-
nommen?
Klar, ich war Mutter von Johanna 
und Samuel – die zentrale Aufgabe. 
Dieses Muttersein floss auch in das 
Pfarramt ein, mit Familiengottes-
diensten und den Familienlagern in 
Madulain im Engadin, an die sich 
meine Kinder sehr gerne erinnern. 
Drei Elternteile dieser Lager sitzen 
heute in der Kirchenpflege, auch für 
sie war es nachhaltig. Eine ganz an-
dere Schiene ist noch zu erwähnen: 
der Kontakt zu Studenten, die ich 
als Mentorin begleitete oder als Vi-
kariatsleiterin. Die Ausbildung und 
der Kontakt waren gut und hat die 
Basis für Freundschaften bis heute 
gelegt. Ich war auch Radiopredige-
rin beim damaligen DRS 2 und zehn 
Jahre in der Synode, wo ich die Vor-
synode mitinitiiert habe.

Reformierte Kirche

Clara Moser gestern und heute: die reformierte Prattler Pfarrerin hat die Kirchgemeinde in ihrem Ort in den 
letzten 36 Jahren wesentlich mitgeprägt.� Fotos Daniel Schaub/zVg Clara Moser

26 Freitag, 12. Juni 2020 – Nr. 24Pratteln



Gab es Momente, in denen Sie Ihr 
Amt auch als schwierig erlebt ha-
ben?
Es gibt wie in vielen Berufen Mo-
mente der Ohnmacht, wo ich in 
Strukturen oder Familien hineinsah 
und mir die Hände gebunden wa-
ren. Das war belastend. Auch in 
menschlichen Konflikten habe ich 
gelitten, aber ich bin daran gewach-
sen und wir haben uns wieder ver-
söhnt.

Wie belastend waren Situationen, 
in denen Sie Kinder beerdigen 
mussten?
Herausfordernd, aber irgendwie 
war ich auch getragen, bekam Kraft 
und Ideen wie geschenkt. Es freute 
mich, den Menschen beizustehen, 
für sie Worte und Bilder zu finden 
für diesen schweren Abschied, in-
dem ich beispielsweise allen Anwe-
senden der Trauergemeinde einen 
kalten Stein in die Hand gab als 
Symbol für die Last. Im Laufe der 
Beerdigung wurde der Stein warm 
– als Symbol dafür, dass die Trauer 
mit der Zeit tragbarer wird.

Waren Sie in den 36 Jahren auch 
mit unerwarteten Aufgaben kon-
frontiert? 
Immer wieder. Ich denke an uner-
wartete Gespräche beim Einkaufen 
oder auf dem Spielplatz, die mit 
Wohnungsvermittlung oder Haus-
besuch endeten. Die grösste Über-
raschung erlebte ich, als ein Sponsor 
Geld spendete für neue Kirchenfens-
ter. Welche Pfarrperson kann schon 
Kirchenfenster mitgestalten? Ich or-
ganisierte Gesprächsabende, an de-
nen die Gemeindemitglieder ihre 
Erwartungen oder Ablehnung for-
mulieren konnten, welche Stimmung 
die Fenster ausstrahlen sollten, näm-

lich fröhlich wie auch nachdenklich, 
es ging um Farben, Gegenständlich-
keit oder Abstraktheit. Mit diesen 
Kriterien wurde ein Wettbewerb für 
Künstlerinnen und Künstler ausge-
schrieben. Die Schwestern Claudia 
und Julia Müller siegten mit dem 
Projekt «Suche nach Sieben». An-
schliessend organisierte ich eine Ge-
meindereise, um die Entstehung der 
Fenster in der Glaswerkstätte zu be-
obachten. Ich erlebte, wie die Fenster 
eingebaut wurden, und schliesslich 
gestaltete ich die Einweihung. Das 
Pfarrteam predigte zu den sieben 
Symbolen und wir verfassten eine 
Publikation zum ganzen Projekt. Ja, 
die über alle fünf Fenster ziehende 
rote Wolke ist wirklich einladend 
und gibt dem Kirchenraum eine freu-
dige Stimmung.

Was hat Sie in den letzten Amts-
jahren besonders beschäftigt?
Das Heilen. In der Bibel steht, wir 
sollen als Christen das Evangelium 
verkünden und leben, aber auch 
heilen. Heilen? Die biblischen Ge-
schichten spiegeln unser Leben, 
fordern heraus, vertiefen, klären, 
ermutigen. Heilen kennt in der Kir-
che keine grosse Tradition. Heilen 
kommt von «heiligen», mit anderen 
Worten: alles Leben wertschätzen 
als göttlich, einmalig. Es soll sich 
entfalten, blühen. Wie begegne ich 
den Mitmenschen heilend, dass sie 
aufstehen können, frage ich mich 
immer wieder. Dann gibt es auch 
das Heilen auf mich selber bezogen: 
Wie begegne ich mir, dass ich mich 
persönlich ernst nehme, offen und 
dem Leben dienen kann? Jetzt, in 

den letzten Wochen vor der Pensio-
nierung, hat mich das oft beschäf-
tigt. Dabei ist mir das Wort Hingabe 
wichtig geworden: Was, wem gebe 
ich mich hin? Welche Aufgabe pa-
cke ich neu an mit meinen Gaben?

Die letzten Wochen Ihrer Tätigkeit 
waren aufgrund der Corona-Pan-
demie schwierig. Wie steht es um 
Ihren Abschied in der Gemeinde?
Es schmerzt mich, dass wegen diesem 
königlichen Virus der direkte Kontakt 
mit vielen Menschen nicht möglich 
war. Mein Abschiedsfest musste ich 
absagen, meine letzten Gottesdienste 
ebenso, Besuche, die ich gerne noch 
gemacht hätte, Gruppen, die ich be-
gleitete, verabschieden und überge-
ben, vieles hat sich wie in Luft auf-
gelöst. Ich hätte mich gerne persönlich 
im Rahmen eines Festes, eines Gottes-
dienstes oder Besuches von der Ge-
meinde verabschiedet, das war in den 
letzten Wochen nicht mehr möglich. 
Aber ich werde das sehr gerne zu ei-
nem späteren Zeitpunkt nachholen.

Was werden Sie nach Ihrer Pensio-
nierung tun? 
Ich lass es auf mich zukommen, ver-
suche zu vertrauen. Manchmal ge-
lingt mir das, manchmal habe ich 
Mühe mit dem Unbekannten. Aber 
der Abschied tut auch weh, mich aus 
einem Netz von Beziehungen zu lö-
sen, die Gemeinde, mit der ich so 
viele Geschichten geteilt habe, zu ver-
lassen. Doch ich freue mich, dass 
meine Nachfolgerin, Pfarrerin Stefa-
nie Reumer, auf ihre Art hier weiter-
macht. Und ich gehe weiter, berei-
chert, auch mit vielen Freundschaf-
ten. Und ich bin überzeugt, dass 
Neues auf mich, meinen Partner und 
meinen Familien- und Freundeskreis 
wartet.

Danke, Clara!
Aufrecht auf ihrem holländischen 
Fahrrad sitzend, radelt unsere 
Pfarrerin Clara Moser vergnügt 
winkend an mir vorbei auf dem 
Weg zum Kirchgemeindehaus oder 
zu einem Hausbesuch. «Wie ihre 
Vorgängerin Hanni Wartenwei-
ler», denke ich, «und jetzt wird 
Clara auch schon pensioniert.» 
Doch was heisst hier: schon? Im-
merhin sind seither 36 Jahre ver-
gangen, eine ganze Amtszeit, ein 
ganzes Leben als Pfarrerin und 
Seelsorgerin hier in Pratteln und 
gleichzeitig auch ein langer Le-
bensabschnitt, in dem sie geheira-
tet, mit ihrem Mann Ruedi Brassel 
die Kinder Johanna und Samuel 
bekommen und grossgezogen hat 
und mit der Scheidung von Ruedi 
einen schmerzlichen Einschnitt er-
lebte.

Ich habe Clara Moser als junge 
Vikarin kennengelernt, als wir sie 
mit der Pfarrwahlkommission im 
Dezember 1983 in Bern zu einer 
Probepredigt besuchten. Wir tra-
fen auf eine kontaktfreudige, vitale 
Frau, der man zutraute, dass sie 
sich einbringen und anpacken 
kann. In ihrer Predigt griff sie die 
Heilungsgeschichte der gekrümm-
ten Frau auf. 

Rückblickend weist die Wahl 
dieses Textes schon auf den Ansatz 
ihrer gelebten Theologie hin. Dort, 
wo Menschen in Not sind, verletzt 
sind, sucht sie nach den heilenden 
Kräften der Spiritualität, um sie 
damit aufzurichten. Sie weicht 
auch der eigenen Verletzlichkeit 
nicht aus, sondern findet gerade 
aus der Betroffenheit heraus den 
Zugang zu den Ratsuchenden. 
Nach dem Verlust eines Kindes 
während der Schwangerschaft 

hatte sie selber die Einsamkeit in 
der Trauer um das Kind, das nicht 
beerdigt werden konnte, erfahren. 

Darauf initiierte sie einen Ge-
denkort für die sogenannten Schmet-
terlingskinder auf dem Friedhof 
Blözen und führt seither jährlich 
eine Gedenkfeier mit betroffenen 
Familien durch. Zusammen mit ei-
nem katholischen Kollegen ver-
fasste sie mit dem Buch «Wenn Ge-
burt und Tod zusammenfallen» eine 
Arbeitshilfe für Seelsorgende, die 
neu überarbeitet kürzlich wieder 
aufgelegt wurde. Sich aufrichten, 
aufrecht gehen und dabei um sich 
schauen, hinsehen, Missstände er-
kennen und darauf hinweisen, so 
kenne ich Clara auch. Und ihre 
Stärke, durch die dadurch entstan-
denen Turbulenzen zu gehen. 

Das Hinsehen und Hinhören ge-
schah auch auf den Frauenstadtrund-
gängen, den Ausstellungsbesuchen 

zu Zeitthemen im Stapferhaus, im 
Lesekreis, der 25 Jahre lang bei ihr 
zu Hause stattfand, ebenfalls an den 
während 15 Jahren durchgeführten 
Frauenmorgen zu Fragen aus Frauen-
leben und Erziehung oder in den Re-
traiten für Frauen im Sonnenhof 
Gelterkinden. Am liebsten erinnere 
ich mich an den meditativen Tanz mit 
Wort und Bewegung im Chor der 
Kirche als Ausklang am Sonntag-
abend, den Clara mit Hanni Rytz 
durchführte, dreissig Jahre lang, un-
glaublich. Diese Schwingungen wer-
den spürbar bleiben, da bin ich mir 
sicher, so wie die neuen Kirchenfens-
ter mit der schwebenden Lichtwolke 
sichtbar bleiben, an deren Verwirkli-
chung Clara stark beteiligt war. 
Danke, Clara, für deine Hingabe an 
die Kirchgemeinde und deine Freund-
schaft. Alles Gute für deine Zukunft!

Christine Ramseier, ehemalige 
Kirchenratspräsidentin

An der  
Realisierung 
der neuen  
Kirchenfenster 
der reformier-
ten Kirche 
Pratteln war 
Clara Moser 
wesentlich  
mitbeteiligt.
Foto Daniel Schaub
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Pflege, Hauswirtschaft und Beratung 
Telefon 061 826 44 22 von Montag bis Freitag,  
8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.30 Uhr

Spitex Pratteln-Augst-Giebenach GmbH

Hohenrainstrasse 10b, 4133 Pratteln, www.spitex-pratteln.ch

Zu Hause alt werden.  
Die Spitex unterstützt Sie dabei.

Wir sind für Sie da –  
täglich und so lange wie nötig.

Anzeige Spitex Pratteln – Motiv 1 «Zu Hause alt werden»: 85 x 100 mm 
Muttenzer & Pratteler Anzeiger – 1.– 4. Quartal 2019
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Kaufe Pelze, Trachten und Abendgardero-
ben, Taschen, Gold- und Diamant-Schmuck 
zu Höchstpreisen. Bruch- und Zahngold, 
Luxus- und Taschenuhren, Münzen, Tafel-
silber, Zinn, Briefmarken, Stand- und 
Wanduhren, Antiquitäten, Möbel, Gemäl-
de, Gobelins, Teppiche, Bücher, Porzellan, 
Kristall, Puppen, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Instrumente, Plattenspieler, LPs, Ka-
meras, Objektive u.v.m., auch Sonntags
Herr Freiwald, Tel. 076 727 83 61

Übrigens: Das Claraspital ist mit seiner Notfallstation 365 Tage im Jahr, rund um die Uhr für Sie da.

In unserem hochspezialisierten Tumorzentrum und dem univer-
sitären Bauch zentrum Clarunis bieten wir eine weg weisende 
 Behandlung auf internationalem Niveau. Und zwar für alle 
 Versicherten. Wir sind ein privat geführtes Akutspital mit ver-
schiedenen Spezialitäten und dem Be treu ungs standard eines 

Privat spitals. Wir stehen für eine  persönliche, auf Ihre Bedürfnisse 
ausgerichtete Behandlung, Pflege und Betreuung. Dass Sie 
während Ihres Aufenthalts die gleichen Ansprech partner haben, 
liegt uns genauso am Herzen wie Mitarbeitende, die sich einfühl-
sam für Sie engagieren. 

Offen für alle.
Wir sind für alle Versicherten da.

claraspital.ch

Werbung sorgt
dafür, dass Ihnen
nichts entgeht.

Mann (58) sucht  
1-Zimmerwohnung 
inkl. NK Fr. 730.–. 
Bezug nach Vereinbarung  
Tel. 062 296 51 12 bis 21 Uhr.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Unser Webshop 
ist Basler.

Möchten auch Sie den Muttenzer & Prattler Anzeiger  
Woche für Woche in Ihrem Briefkasten?

Ich abonniere den Muttenzer & Prattler Anzeiger

Name/Vorname: 

Strasse/Hausnr.:

PLZ/Ort: 

Unterschrift:

LV Lokalzeitungen Verlags AG
Abo-Service, Postfach 198, 4125 Riehen

Jahresabo  für Fr. 76.–  (übrige Schweiz  für Fr. 84.–) bestellen

Telefon  061 645 10 00, abo@lokalzeitungen.ch
www.muttenzeranzeiger.ch/www.prattleranzeiger.ch



Zmorge, Züge und Zeitreisen

Vor der Sommerpause 
kommt das Bürgerhaus 
nochmals in Fahrt. 

Schritt für Schritt kommt wieder 
Leben auf im Prattler Dorfkern am 
Schmittiplatz. Bevor das Museum 
im Bürgerhaus in die Sommerpause 
geht, darf nochmals richtig genos-
sen werden. Denn am Samstag, 27. 
Juni, von 9 bis 14 Uhr, findet ganz 
nach dem neuen Motto «Kultur 
und Kulinarik» nochmals ein Bürg-
erhuus-Zmorge statt. Wer Lust hat, 
gemeinsam in gemütlicher Atmo-
sphäre Gutes zu geniessen, am 
Tisch interessante Gespräche zu 
führen oder in die Erinnerungen 
der Dorfgeschichte zu tauchen, 
kann den frischen Zopf und den 

herrlichen Kaffee vielleicht schon 
riechen. Aufgrund der Schutz- und 
Hygienemassnahmen werden die 
bestellten Frückstücksvariationen 
an die Tische serviert anstatt wie 
sonst üblich über ein Buffet ange-
boten. Nichtsdestotrotz fehlt es 
hier nicht an Zeit, Gastfreund-
schaft, viel Hausgemachtem und 
Düften, die den Samstag perfekt 
starten lassen.

Im Anschluss an das Früh-
stückserlebnis ist an diesem Tag 
auch das letzte Mal vor den Som-
merferien das Flanieren durch die 
überraschend interaktiven Ausstel-
lungsräume möglich.  Vom 28. Juni 
bis und mit 9. August bleibt das 
Bürgerhaus geschlossen. Ab Mitte 
August bis Ende Jahr ist jeweils im 
zweiwöchentlichen Rhythmus ein 

Bürgerhuus-Zmorge sowie einmal 
im Monat am letzten Freitag ein 
Kultur- und Kulinarikanlass vor-
gesehen. 

Am Sonntag, 21. Juni, lädt das 
Bürgerhaus einerseits zu lebendigen 
Kurzführungen durch die Museums-
leiterin Johanna Schmucki (Start je-
weils 14.15, 15.15 und 16.15 Uhr, 
Dauer jeweils ca. 20 Minuten), an-
dererseits wird im Dachstock des 
Museums die Alderbahn geöffnet 
sein und es finden Vorführungen der 
originalgetreu nachgebauten Eisen-
bahnwagen statt. Sowohl die Füh-
rungen als auch die Modelleisen-
bahn haben aufgrund der Raum-
verhältnisse eine beschränkte 
Teilnehmer- bzw. Platzzahl. 

Johanna Schmucki, 
Leiterin Bürgerhaus Pratteln

Bürgerhaus

Die Alderbahn im Dachgeschoss des Bürgerhauses 
kann wieder Fahrt aufnehmen.� Fotos zVG/Bürgerhaus

Das Programm im 
Bürgerhaus
21. Juni, von 14 bis 17 Uhr: 
Alderbahn-Sonntag – Vorfüh-
rungen Modelleisenbahn. Die 
Modelleisenbahn im Dachstock 
fasziniert Gross und Klein. 
Schauen Sie zu, wie sich die ori-
ginalgetreu nachgebauten Ei-
senbahnwagen  über die Schie-
nen in einer einzigartigen klei-
nen Landschaft bewegen. Der 
Eintritt ist frei.

21. Juni, 14.15/15.15/16.15 Uhr: 
Öffentliche Kurzführungen. Ge-
schichten und Geschichte von 
Pratteln – Industriegeschichte, 
Dorfleben einst und heute. Ein-
tritt frei, keine Anmeldung erfor-
derlich (Platzzahl beschränkt).

27. Juni, von 9 bis 14 Uhr: 
Bürgerhuus-Zmorge. Gemütliches 
Beisammensein bei einem feinen 
Zmorge. Verschiedene «Bürger-
huus-Zmorge» (23 Franken) und 
individuelles Café-Angebot. Tisch-
reservation: 079 821 05 57 oder 
info@mangiare-service.ch. 

Vom 28. Juni bis 9. August (Schul-
ferien) bleibt das Museum ge-
schlossen. 

www.buergerhaus-pratteln.ch

Das Bürgerhuus-Zmorge kann vor den Sommerferien, 
am 27. Juni, noch einmal, etwas anders, stattfinden.�

Leserbriefe

Danke für die tolle 
Leistung
Während des Corona-Lockdowns 
hat Pratteln mit dem Gemeindefüh-
rungsstab eine grossartige Leistung 
erbracht für die Bevölkerung - 
danke! Auch die unbürokratische 
Zusammenarbeit mit Kirchen, an-
deren Diensten und Freiwilligen 
funktionierte wunderbar schnell, 
das ist nicht selbstverständlich. Da 
zeigt es sich, dass Pratteln ein gutes 
Netz an verschiedensten Akteuren 
hat. Der Zivilschutz, die gesamte 
Verwaltung mit allen Dienstleis-
tungen, die Hotline und anderes 
mehr gaben Sicherheit. Fahrdienst, 
Mahlzeitendienst, Einkaufsdienst 
ermöglichten den über 65-Jährigen 
das Zuhausebleiben. 

Persönlich bedanke ich mich für 
die Gesichtsmasken, die mir der 
Zivilschutz aufgetrieben hat, in 
Pratteln war alles ausverkauft. 
Nicht zu vergessen das Personal 
von Migros, Coop, Apotheken, 
kleineren Lebensmittelläden, dem 

soliden Prattler Anzeiger und ande-
ren mehr. Ihr Einsatz in dieser 
schwierigen Zeit war notwendig, 
auch ihnen gebührt grosser Dank. 
Für alle, die unauffällig und be-
scheiden ihren Nachbarn Hilfe an-
geboten haben: Bravo! Freude und 
Heiterkeit erlebten meine Nach-
barn und ich dank dem Singen auf 
dem Balkon mit Musikbegleitung.

Anne-Marie Hüper

Gemeindeverwaltung 
auf Abwegen
Letzthin habe ich von der Bauver-
waltung eine Wohnungsabnahme 
verlangt. Antwort: Wir haben so 
viele grosse Projekte. Wir haben 
keine Zeit. Die Gemeinde hat aber 
die Pflicht, Wohnungen abzuneh-
men. Wie bisher wollte ich den Mie-
terwechsel telefonisch melden. So-
fort kam die Antwort von der Ein-
wohnerkontrolle: «Das müssen wir 
schriftlich haben.» Nach wenigen 
Tagen folgte eine schriftliche Mah-
nung mit Verweis auf das Gesetz 

und Androhung von Busse. Den 
angegebenen Paragrafen habe ich 
gelesen. Die Meldepflicht des Ver-
mieters und des Meldepflichtigen 
begrüsse ich. Die geeignete Form ist 
offen. Die Einwohnerkontrolle 
handelt gesetzlos. Gewiss ist Prat-
teln schwierig zu verwalten. Umso 
mehr sollte die Verwaltung mit den 
Bürgerinnen und Bürgern zusam-
menarbeiten, die sich ans Gesetz 
halten wollen.� Urs Sterkele

Leserbriefe
Die maximale Länge eines Leser-
briefes beträgt 1300 Zeichen 
inklusive Leerschläge. Wir ver-
öffentlichen keine offenen Briefe. 
Schicken Sie Ihren Leserbrief an 
redaktion@prattleranzeiger.ch 
an Prattler Anzeiger, Greifengasse 
11, 4058 Basel. 
Redaktionsschluss ist jeweils 
montags, 12 Uhr.

Freizeit

Ysebähnli am Rhy 
bleibt geschlossen
PA. Das beliebte Ysebähnli am Rhy 
in Pratteln kann dieses Jahr trotz 
der bundesrätlichen Lockerungen, 
die seit dem vergangenen Samstag 
gelten, nicht mehr fahren. 

«Wir könnten die vorgeschrie-
benen Abstände nicht einhalten 
und zudem gingen wir mit dem 
Wareneinkauf ein Risiko ein, das 
wir nicht eingehen möchten», sagt 
René Eichenberger vom Betreiber-
team. Die Fahrtage zum Monats-
ende, das Dampftreffen Ende Au-
gust und das Chlausefahre im De-
zember mussten deshalb abgesagt 
werden. «Wir hoffen, dass wir An-
fang April 2021 unseren Betrieb 
wieder einigermassen normal auf-
nehmen können», so Eichenberger.

Prattler
Anzeiger
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Bitte lachen!
Ein fröhliches Miteinander prägt den Alltag in der Senevita Sonnenpark. Mit abwechs-
lungsreichen, anregenden und immer wieder überraschenden Aktivitäten bleiben Sie 
geistig und körperlich fit. Für eine hohe Lebensqualität im Alter.

Malen, Basteln, Backen, Bewegung, Gedächtnistraining, Veranstaltungen, Ausflüge und 
vieles mehr. Entdecken Sie die Angebote unserer Aktivierung. Sinnstiftend, bewegend 
und voller Lebensfreude. www.senevita.ch

Senevita Sonnenpark
Zehntenstrasse 14, 4133 Pratteln, Telefon 061 825 55 55, www.sonnenpark.senevita.ch

Wettbewerb

Gewinnen Sie eine Woche Ferien in der 

Senevita Résidence Beaulieu in Murten!

Teilnahme unter

www.senevita.ch/wettbewerb

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Mena Kost und Ueli Pfister 

Dino und Donny
32 Seiten, Hardcover 
978-3-7245-2420-5

CHF 24.80

Ein liebevoll  
gestaltetes  

Kinderbuch  
nicht nur für 

Dino-Fans

Gemeinsam gegen das neue Coronavirus. 
Informationen auf bag-coronavirus.ch A
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Kirchenzettel

Ökumene

Weitere Updates werden regelmässig 

auf www.ref-pratteln-augst.ch oder 

www.rkk-pratteln-augst.ch publiziert. 

Reformierte Kirchgemeinde

(St. Jakobstrasse 1)

So, 14. Juni, 10 h: ref. Kirche, Gottes-

dienst, Pfarrer Daniel Baumgartner, 

musikalisch begleitet von Christina 

Lang, Sopran, und Aline Koenig, 

Orgel. Kollekte: Heks-Komitee BL.

Katholische Kirchgemeinde
(Muttenzerstrasse 15)
Sa, 13. Juni, 18 h: Eucharistiefeier,  
Romana
So, 14. Juni, Patrozinium St. Anton

10 h: Eucharistiefeier, Kirche
11.15 h: Santa Messa, Kirche
Mo, 15. Juni, 17.30 h: Rosenkranz 
port., Kirche
Mi, 17. Juni, 17.30 h: Rosenkranz, 
Kirche 
Do, 18. Juni, 9.30 h: Kommunionfeier, 
Kirche

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Pratteln, Muttenz und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Bahnhofstrasse 28, 4133 Pratteln
Tel. 061 922 20 00
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Aktion

Eine lange Zopfnacht 

Fast 30 Kilogramm Mehl, 18 Liter 
Milch und rund 4,5 Kilogramm 
Butter werden von vor Energie 
sprühenden Jugendlichen zu Zopf-
teig zusammengeknetet – das ist die 
alljährliche Zopfnacht im refor-
mierten Kirchgemeindehaus Prat-
teln. Da der Teig es etwas gemüt-
licher nimmt, bleibt Zeit für eine 
Portion Spaghetti in fröhlicher 
Runde. Danach kann es endlich mit 
dem Zöpfeflechten losgehen. Wie-
viel Druck braucht es, wieviel Zug 
vertragen die Stränge und wie müs-
sen die Stränge gekreuzt werden, 
damit der Zopf perfekt aussieht? 

Die Zöpfe werden immer schöner 
– bis die Müdigkeit zunimmt und 
interessante Zopfmuster entstehen. 

Die Öfen haben zu wenig Kapa-
zität, so dass die Zöpfe im Freien 
warten müssen und die letzten 
Backwaren erst um 3.45 Uhr in der 
Nacht den Ofen verlassen. Sobald 
die Zöpfe ausgekühlt sind, werden 
sie in Seidenpapier gewickelt, be-
schriftet und nach Lieferadressen 
sortiert. 

Trotz viel Kaffee und Fruchtsaft 
geben die Mädchen dem Bedürfnis 
nach wenigen Stunden Schlaf nach, 
während die Jungs mit dem Vertei-
len und Putzen beginnen. In der 
Dunkelheit den richtigen Briefkas-
ten zu finden, ist nicht immer ein-
fach. Ab und zu erhalten die Ju-
gendlichen ein Trinkgeld oder ein 
Dankeschön. Als es zu regnen be-
ginnt, sind doch alle froh, dass ein 
Auto zum Verteilen der Zöpfe zur 
Verfügung steht. 

Als nur noch die Zöpfe zum Ab-
holen bereitliegen, werden die 
Schläferinnen zum Zopf-Zmorge 
geweckt. Gemeinsam wird be-
schlossen, mit dem erwirtschafte-
ten Geld einmal Bowling spielen zu 
gehen und das restliche Geld zu 
spenden. Nach dreizehneinhalb 
Stunden wanken alle müde, aber 
zufrieden nach Hause, dem wei-
chen Bett entgegen. Zum Glück ist 
es erst Samstag, da bleibt noch et-
was Zeit, sich wieder zu erholen.

� Roswitha Holler-Seebass,  
� Sozialdiakonin ev.-ref. Kirche

Reformierte Kirche

Indonesisches Silberband

Am Donnerstag, 25. Juni, 14 Uhr, 
zeigt uns die pensionierte Pfarrerin 
Coosje Barink Bilder ihrer traum-
haften Reise durch Indonesien. Mit 
diesen Bildern wollen wir den ers-
ten Silberband nach dem Lock-
down langsam wieder ins Rollen 
bringen. 

Coosje Barink, ursprünglich aus 
Holland, war langjährige Pfarrerin 
bei der reformierten Kirchgemeinde 
Kleinbasel. Gerne nimmt sie uns 
mit auf ein Abendteuer durch Indo-
nesien. 

Über dreieinhalb Wochen lang 
besuchte sie mit einer Reisegruppe 
die vulkanreichen Inseln Java, Bor-
neo und Bali. Eine Reise, welche 
von der Basler Mission organisiert 
und geleitet wurde. Dabei fuhr die 
Gruppe mit Flug, Bus, Zug und 
Boote bis in den tiefsten Winkeln 
des Dschungels. Ziele hatte sie 
viele: Neben dem Besuch von indo-
nesischen Projekten, welche die 
Basler Mission unterstützt, be-
suchte die Reisegruppe protestan-
tische Kirchgemeinden sowie die 
theologische Hochschule auf Bor-
neo. Und natürlich gab es auch tou-
ristische Highlights zu sehen.

Im Anschluss an den Silber-
band-Nachmittag wird an Stelle 
eines gemeinsamen Zvieri allen Be-
suchenden ein leckeres, feines, klei-
nes Bhaltis mit auf dem Weg gege-
ben. Wer Lust hat, zu Hause einen 
Kaffee oder Tee zu geniessen, das 
Bhaltis zu öffnen und die Bilder 
Revue passieren zu lassen, ist herz-
lich dazu eingeladen. 

Sozialdiakonin Sophia Banner 
und ihr Silberbandteam freuen 
sich, interessierte Seniorinnen und 
Senioren – jeder zu seiner Zeit, bitte 
nichts überstürzen – wieder will-
kommen zu heissen und wünschen 
alles Gute, viel Kraft und vor allem 
viel Schutz und Gesundheit. 

Hinweise und Empfehlungen 
des BAG: Sollten Sie, jemand, der 
bei Ihnen wohnt oder jemand, den 
Sie regelmässig besuchen müssen, 
von einer Ansteckung mit dem Co-
ronavirus gefährdet sein, möchten 
wir Sie höflich ermutigen, nicht am 
Anlass teilzunehmen. Sollten Sie an 
Covid-19 erkrankt sein oder weisen 
Sie Krankheitssymptome auf, bit-
ten wir Sie, auf jeden Fall zu Hause 
zu bleiben. � Sophia Banner 

für das Silberband-Team 

Eindrückliche Aufnahmen wie jene dieser Reisterrasse sind beim Vortrag 
von Coosje Barink zu sehen.� Foto zVg

Mit Schutzmaske am Werk: Jaelle 
und Anne-Sophie präsentieren 
ihre Zöpfe.� Foto Roswitha Holler

Reformierte Kirche

Erster Gottesdienst 
nach langer Pause
Der erste Gottesdienst in der refor-
mierten Kirchgemeinde nach dem 
Lockdown findet am kommenden 
Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr, in der 
Dorfkirche in Pratteln statt. Das 
erforderliche Schutzkonzept des 
BAG wird dabei umgesetzt, denn 
die Gesundheit der Besucherinnen 
und Besucher steht an erster Stelle. 

Da die reformierte Kirchge-
meinde für den ersten Gottesdienst 
etwas Spezielles bieten möchte, 
wird die Sopranistin Christina 

Lang den Gottesdienst musikalisch 
bereichern. Christina Lang wurde 
1969 in Gelterkinden geboren. Sie 
studierte Gesang am Konservato-
rium in Biel und erhielt dabei den 
Migros-Studienpreis für die Fächer 
Lied und Oratorium. 2018 durfte 
sie den Jubiläumspreis der Basel-
landschaftlichen Kantonalbank 
entgegennehmen. Sie wird an die-
sem Sonntag von Aline Koenig an 
der Orgel begleitet. Pfarrer Daniel 
Baumgartner und die reformierte 
Kirchgemeinde freuen sich auf Ih-
ren Besuch. � Daniel Baumgartner

für die ref. Kirchgemeinde
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Vorsorgen !
Ihr Kontakt für  
den Notfall.

ortho-notfall.ch 
T +41 61 305 14 00

IM NOTFALL – FÜR SIE DA!
 Individuell und spezialisiert bei Verletzungen  
sowie Beschwerden am Bewegungsapparat

Unsere liebenswerte Cousine 

Erika Martha Wintsch
geb. 19. Januar 1941 

ist nach kurzer Krankheit am 6. April 2020 
unerwartet rasch gestorben. 

Wir sind traurig, aber auch dankbar, dass ihr 
ein langer Leidensweg erspart geblieben ist. 

Wir danken allen, die ihr im Leben mit Liebe und Verständnis  
begegnet sind. Insbesondere danken wir ganz herzlich dem  
Pflegeteam der Nägelin-Stiftung für die fürsorgliche und liebevolle 
Betreuung während den letzten fünf Jahren sowie Dr. A. Sokhegyi 
für die ärztliche Betreuung. 

Sie wird uns fehlen
Jacqueline Zehnder-Richert, Biel-Benken
Denise Frey-Richert, Schöftland 
René Richert, Pratteln 
und Angehörige

Die Trauerfeier findet am 26. Juni 2020, 14 Uhr, auf dem Prattler 
Friedhof Blözen statt. Alle, die Erika nahe standen, sind herzlich  
eingeladen, gemeinsam mit uns Abschied zu nehmen. 

Es werden keine Leidzirkulare versandt.

BÜRGIN & THOMA
Beerdigungsinstitut für die Region Muttenz und Pratteln. 

Ihr zuverlässiger Partner im Todesfall.

TAG UND NACHT/SONN- UND FEIERTAGS SIND WIR FÜR SIE ERREICHBAR!
Trauerdruck innert 3 Stunden.

TEL. 061 461 63 63  TEL. 061 823 70 80
     Hauptstrasse 91 u 4132 Muttenz                     Schlossstrasse 33 u 4133 Pratteln

www.buergin-thoma.ch u info@buergin-thoma.ch

Aktuelle Bücher aus dem Verlag

 

www.reinhardt.ch



Katholische Kirche

Verlorenes wiederfinden
Zum Patronatsfest der katholi-
schen Kirchgemeinde Pratteln-
Augst am 14. Juni (der Festtag ist 
der 13. Juni) habe ich mich ein biss-
chen eingelesen. Eigentlich hat mir 
der heilige Antonius von Padua bis-
her nicht viel gesagt, doch nun habe 
ich ihn und sein Leben näher ken-
nen- und schätzengelernt. Er ist 
eben nicht nur der «Schlamper-
toni», wie er in Bayern oft genannt 
wird, sondern er durchlief ein be-
wegtes Leben zu seiner Zeit, vom 
suchenden Jugendlichen zu den 
Augustinerchorherren und dann zu 
den armen Bettelbrüdern des heili-
gen Franziskus.

Die Legenden gefallen mir. Da 
sitzt er monatelang in einem Nuss-
baum und meditiert, abgehoben 
und herausgenommen von der 
Welt. Da predigt er den Fischen, 
weil die Menschen nicht mehr auf 
Gottes Wort hören wollen, die Fi-
sche aber gute Zuhörer sind. Dann 
folgt der Streit um seinen Leichnam 
und die rasche Heiligsprechung.

Antonius gilt als Patron des Ver-
lorenen und Wiedergefundenen. 
Vielleicht haben Sie in der letzten 
Zeit etwas wiedergefunden, was in 
Ihnen geschlummert hat und durch 
den Alltagstrott nicht zum Leben, 
nicht zum Tragen kam. Die Natur, 
die Vögel, die Blumen, die Tiere, 
gute Freunde und Freundinnen, 
Nachbarn und Nachbarinnen, die 
Liebe – oder die viel beklagte ver-
loren gegangene Solidarität oder 
den Zusammenhalt in schweren 
Zeiten. Das Lesen von Büchern, das 
gemeinsame Spielen, das Wandern, 
den Sport.

Vielleicht haben Sie auch mehr 
Glauben, mehr Innerlichkeit gefun-
den. Antonius soll einmal gesagt 
haben. «Die Gnade erfasst alles und 
lässt keine Winkel frei.»

So dürfen wir an seinem Festtag 
beten: «Gott schenke uns deine 
Gnade in jedem Winkel unseres 
Lebens und unserer Welt. Lehre 
uns, zu teilen und Neues zu entde-
cken.» Der Heilige wird bis heute 
dargestellt als Heiliger mit Herz für 
das Jesuskind und daneben einem 
Opferkasten für das Antoniusbrot 
– das Brot für Arme in unserer Zeit. 
So sammeln wir auch die Kollekte 
am Festtag für Menschen in Not, 
hier direkt in Pratteln und Augst. 

Aufgrund der Situation feiern 
wir kein Pfarreifest und die Gottes-
dienste am Samstag um 18 Uhr im 
Romana und am Sonntag um 10 
und 11.15 Uhr in Pratteln unter den 
bekannten Einschränkungen. 

Gerd Hotz für die  
kath. Pfarrei St. Anton 

Reformierte Kirche

Bibelstunde: «Licht Gottes» 

Jesus sprach einst: «Ich bin das 
Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, 
der wird nicht wandeln in der Fins-
ternis, sondern wird das Licht des 
Lebens haben.»

Nach so viel Finsternis wollen 
wir wieder ein wenig Licht in un-
sere Herzen lassen. Im kleinen 
Kreis unserer Bibelstunde Gedan-
ken auszutauschen, darüber zu phi-
losophieren oder einfach zu zuhö-
ren, kann einem viel Einsicht und 
Kraft im Alltag schenken.  Mit der 
Wiedereröffnung nimmt die Bibel-
gruppe sehr gerne neue Mitglieder 
auf. Senioren oder Erwachsene, die 
Lust haben, zirka zweimal im Mo-

nat (jeweils freitags, zwischen 10  
und 11 Uhr) über ihren Glauben zu 
sprechen. Mit dem Glauben ist es 
halt so eine Sache …

Der Austausch zum Thema 
«Licht Gottes» findet am Freitag, 
19. Juni, ab 10 Uhr im Cheminée-
zimmer des Kirchgemeindehauses 
in Pratteln statt. Interessierte dür-
fen sich vorgängig gerne bei Sophia 
Banner, Sozialdiakonin i. A (Be-
reich Seniorenarbeit, Tel. donners-
tags und freitags 061 821 29 03 
oder per Mail bei sophia.banner@
ref-pratteln-augst.ch) melden. 

Sophia Banner für die 
ev.-ref. Kirchgemeinde Pratteln-Augst

Der Heilige Antonius durchlief ein 
bewegtes Leben.� Foto zVg

Sommer-Gedanken

Ein Sommertag so wunderschön, strahlt über Feld und Flur,
von Himmelsbläue sanft umwoben, ein Van Gogh der Natur.

Die Wälder wieder laubgekrönt, sattgrün sind die Wiesen,
wir bewundern den Tanz der Schmetterlinge,
ein Anblick zum Geniessen.

Darum lieben wir den Sommer, der all die Wärme schenkt,
bevor die ersten Nebelschwaden den Weg zur Herbstzeit lenkt.
� Ruedi Suter sen.

Reformierte Kirche

Kochwoche für Kinder 
Die Sommerferien rücken näher. 
Wissen Sie schon, ob und wann Sie 
Ferien machen? In der letzten Som-
merferienwoche, vom 4. bis 8. Au-
gust, findet im reformierten Kirch-
gemeindehaus eine Kochwoche für 
Primarschulkinder statt. 

Täglich von 9 bis 14 Uhr sind die 
Kinder beisammen, schneiden, rei-
ben, rüsten, rühren und schaffen es, 
gemeinsam ein Mittagessen auf den 
Tisch zu bringen. Ausserdem bleibt 
Zeit zum gemeinsamen Spiel, zum 
Singen, Geschichtenhören, aber 

auch zur Ausführung verschiedener 
Ämtli. Die Kinder können an einzel-
nen Tagen oder an der ganzen Wo-
che teilnehmen. Am letzten Tag sind 
die Familien zum Mittagessen ein-
geladen. Wer sich noch anmelden 
möchte, kann dies bis zum 24. Juni 
tun. Die Platzzahl ist beschränkt. 
Anmeldungen liegen im Kirchge-
meindehaus auf oder sind online zu 
finden.� Roswitha Holler-Seebass,
� Sozialdiakonin

www.ref-pratteln-augst.ch

Das «Licht Gottes» steht im Zentrum des nächsten Austausches.�Foto zVg
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Vereine

Aktiv Sport Turnverein Pratteln AS. 
Aktiv Sport betreiben kann jede Person im 
Turnverein Pratteln AS. Wir betreiben, för-
dern polysportive und gesundheitliche Be-
tätigungen für alle Altersgruppen . Wir stel-
len qualifizierte Leiterinnen und Leiter zur 
Verfügung. Wir leben Fairness, Toleranz 
und Solidarität. www.tvprattelnas.ch gibt 
Auskunft wer – was – wann – wo? Wir freu-
en uns auf Deinen Kontakt!

Alzheimer beider Basel. Menschen mit De-
menz und ihre Angehörigen brauchen kom-
petente Unterstützung . In der kostenlosen 
Beratung von Alzheimer beider Basel zeigt 
eine Demenzfachfrau Lösungen auf , wie  
eine Notsituation behoben oder gemildert 
werden kann. Es lohnt sich, so früh wie mög-
lich Kontakt aufzunehmen. Alzheimer beider 
Basel ist für die Kantone BS und BL zuständig. 
Mehr über die Dienstleistungen und über 
Demenz auf www.alzbb.ch Kostenlose Be-
ratung: 061 326 47 94, beratung@alzbb.ch

Badminton Club Pratteln. Training: Mon-
tags, im Kuspo Pratteln. Kinder und Jugend-
liche: von 18 bis 19.30 Uhr, Erwachsene:  
von 20 bis22 Uhr. Auskunft: Fredi Wiesner, 
Tel. 061 821 92 09.

Basketball Club Pratteln. Mir sind än 
ufgstellte und aktive Verein. Mitmache 
chame bi uns vo jung bis älter. Willsch au du 
dr Plausch mit uns ha, wänd di eifach an  
unsere Vorstand: Christoph Herzog, Tel. 
079 310 59 89, oder Daniel Hirsig, Tel.  
061 821 25 62, www.bc-pratteln.ch.

Cantabile Chor. Chorprojekte aus ver
schiedenen Sparten der klassischen und 
modernen Musik. Interessierte Sängerinnen 
und Sänger sind willkommen. Proben 
Mittwoch, von 19 bis 21 Uhr im refor
mierten Kirchgemeindehaus Pratteln.  
Dirigent: Bernhard Dittmann. Kontakt: 
Magda Schaub, Telefon 061 981 35 79, 
079 779 60 01, maschaub@bluewin.ch, 
Internet: www.cantabile.ch.

CVP Wahlkreis Pratteln. An unseren monat-
lichen Versammlungen darf die Prattler Be-
völkerung gerne teilnehmen. Wir besprechen 
die ER-Traktanden, die Parteipolitik und neh-
men Anliegen entgegen, um diese bei den Be-
hörden zu vertreten. Die Daten sowie weitere 
Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Präsident 
Emanuel Trueb, Telefon 061 821 18 07. Siehe 
auch www.cvp-pratteln.ch oder Facebook 
unter www.facebook.com/cvppratteln.

Familiengartenverein Hintererli Pratteln. 
Laufend, jedoch vorwiegend auf das Jah-
resende, sind in unserem Areal im Hinter-
erli Parzellen mit individuell erstellten 
Gartenhäuschen in fairen Preislagen zu 
vergeben. Die meisten sind unterkellert. 
Haben Sie Interesse an einer Gartenpar-
zelle im Hintererli? Auf unserer Webseite 
www.hintererli.ch finden Sie weitere Infor-
mationen sowie ein Anmeldeformular, mit 
dem Sie sich für einen Garten bewerben 
können. René Handschin, Präsident FGV 
Hintererli, 078 722 33 38.

FBZ, Verein Familien- und Begegnungs-
zentrum Pratteln. Kontakt: Juanita Brogle, 
Tel. 061 821 92 41, fbz_pratteln@teleport.ch, 
und B-Ängeli-Treff für Mütter und Väter mit 
Kleinkindern, jeden Donnerstag, 15–17 Uhr, 
ausser Schulferien, im Schlossschulhaus, 
Schlossstrasse 61. Kontakt: Claudia Manser, 
Tel. 078 802 84 28. DrehScheibe – der viel-
seitige Treff für alle, jeden Mittwoch, 15–17 
Uhr, ausser Schulferien, im Schlossschul-
haus, Schlossstrasse 61, Kontakt: Helen 
Solano, Tel. 078 791 50 46, www.drehschei-
be-pratteln.jimdosite.com

Frauenchor Pratteln. (Laienchor) unter 
der Leitung von Felix Gygli. Aufgestellte 
Frauen treffen sich zu Proben: Mittwoch, 
20–21.30  Uhr im Burggartenschulhaus  
EG rechts. Präsidentin Corinne Gerigk, 
Sodackerstrasse 24, 4133 Pratteln. Tel. 079 
421 08 52, gerigkcorinne@teleport.ch Wir 
freuen uns auf weitere Sägerinnen, hinein 
schnuppern jederzeit möglich. www.frau-
enchor-pratteln.ch.

Hundesport Pratteln. Familienplausch-
gruppe, Junghundegruppe, Jugend & Hund, 
Santätshunde, Fitness mit Hund. Kontakt: 
info@hundesport-pratteln.ch

Judo & Ju-Jitsu Club Pratteln. Das etwas 
andere Fitness-Training macht Spass und 
stärkt das Selbstvertrauen. Judo ab 8 Jahren, 
Ju-Jitsu und Selbstverteidigungskurse ab  
12 Jahren. Informationen unter www.judo
club-pratteln.ch, E-Mail info@judoclub-
pratteln.ch oder Brigitta Pflugshaupt, Tel. 
061 821 03 51.

Laienbühne Pratteln Theaterverein. 
Kontaktnahme bei Thomas Rohr unter  
der Telefonnummer 061 721 50 53 oder  
unter www.laienbuehne-pratteln.ch. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf!

lange nacht der musik kaiseraugst. «lange 
nacht der musik» in Kaiseraugst aufgrund 
des Coronavirus auf den 5. Juni 2021 ver-
schoben. Aufgrund des Bundesratsbeschlus-
ses vom 13. März zum Coronavirus und der 
Unsicherheit des weiteren Verlaufes in den 
nächsten Wochen und Monaten hat das Or-
ganisationskomitee der «langen nacht der 
musik» in Kaiseraugst einstimmig entschie-
den, das Musikfestival auf Samstag, 5. Juni 
2021 zu verschieben. Dieser Entscheid wur-
de zum Wohle der Künstlerinnen und Künst-
ler, der Besucherinnen und Besuchern sowie 
allen Beteiligten auf und hinter den Bühnen 
getroffen. Die Gesundheit geht in diesem Fall 
ganz klar vor und die gute Stimmung, die 
rund um das beliebte Musikfestival herrscht, 
soll nicht gefährdet werden. Das Ziel des 
Organisationskomitees besteht darin, die 
Musikformationen, die Sponsoren sowie alle 
Helferinnen und Helfer für das Verschiebe-
datum zu gewinnen und so das vorgesehene 
Programm 364 Tage später durchzuführen. 
Um dieses Szenario umzusetzen zu können, 
wurde der Entscheid bereits jetzt gefällt und 
die Vorbereitungen sind in vollem Gange.

Läuferverein Baselland Pratteln. Jog-
ging- und Walking-Träff. Jeweils am Diens-
tag, 18–20 Uhr. Für Damen und Herren 
sowie für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Pratteln im Aegelmattschulhaus. Weitere 
Auskünfte unter Tel. 079 659 12 87.

Naturfreunde Pratteln / Augst. «Wandern 
und Kultur». Auskunft erteilt Christian 
Hasler (Präsident), Tel. 061 811 11 01, Mail: 
pratteln-augst@naturfreunde-nw.ch. Info-
kästli bei der Tierarztpraxis an der Haupt- 
strasse 19.

Nautic Racing Club Pratteln. Schiffsmo-
dellbauer. Wir treffen uns jeden Mittwoch 
im Hobbyraum Rosenmattstr. 17a. Weitere 
Auskünfte erhalten Sie bei Andreas Gasser, 
Tel. 079 447 13 11.

Pfadi Adler. Wir bieten jeden zweiten Sams-
tagnachmittag für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 6 bis 18 Jahren abwechslungsreiche 
Anlässe, an denen wir mit Piraten kämpfen, 
ein ausserirdisches Mahl geniessen oder  
mittels einer selbstgebauten Seilbrücke 
fremde Ufer erkunden. Ausserdem verbrin-
gen wir in diversen Lagern unvergessliche 
Tage mit Gleichaltrigen. Du bist jederzeit 
herzlich willkommen, bei uns zu schnuppern. 
Mehr Informationen erhältst du unter  
www.pfadiadler.ch.

Pfadi St. Leodegar. Vom Austoben im Ge-
lände bis zu besinnlichen Momenten am La-
gerfeuer bieten wir ein vielseitiges Programm 

in der Gruppe als Ausgleich zum Schulalltag 
und all den Videospielen. Wir richten uns an 
Mädchen und Jungs im Alter von 5–16 Jahren 
aus Pratteln, Augst und Umgebung. Unsere 
Anlässe an jedem zweiten Samstagnachmit-
tag, das Pfingst- und Sommerlager sowie das 
Niggi Näggi werden von ausgebildeten Ju-
gend & Sport- Leitern betreut. Weitere Infos 
bei: Abteilungsleiterin Alexandra Schmid v/o 
Chavriella, chavriella@leoleo.ch oder unter 
www.leoleo.ch.

Rhy-Waggis 2015 Prattele. D’Rhy-Wag-
gis sy e jungi Wageclique wo z Prattele, z 
Fränkedorf und z Muttenz uf dr Gass sy. Uf 
rhy-waggis.ch findisch wyteri Infos ze uns 
und ze unsne Ahläss wie zem Byspil unse 
Raclette -Plausch. Uf unsere Syte kasch au 
Passiv-Mitglied wärde. Mir freue uns uf dyn 
Bsuech uf rhy-waggis.ch

Schachclub Pratteln. NEU! Schach für 
Alle! Schach macht stark. Lernen und spie-
len! Für Anfänger Schachschule. Kontakt: 
Zeljko (SMS 078 623 75 22) Wir freuen uns 
auf Ihr SMS oder Ihren Anruf.

Schwimmklub Pratteln. Hast du Spass am 
Nass? Oder willst du dich im Schwimmen 
verbessern? Dann komm bei uns rein
schauen! Jeder ist bei uns herzlich willkom-
men! Wir bieten Kinder- und Sommer-
schwimmkurse auf verschiedenen Niveaus 
an, in den Trainingsgruppen machen wir 
intensive Wettkampfvorbereitung. Aquafit 
gehört ebenfalls in unser Angebot. Bei 
Interesse für Schwimmkurse oder Aqua-fit 
kontaktierst du Ines Camprubi (Telefon  
079 696 95 20). Für Informationen betref-
fend Schwimmtrainings meldest du dich bei 
Florian Hügli ( 079 534 77 11) oder Severin 
Boog (079 265 64 40). Weitere Infos findest 
du auch unter www.skpratteln.ch.

Schwingklub Pratteln. Wird Schwinger 
und s Läbe goht ringer. Ab 8 Joor chasch  
du zu eus cho schwinge. Training im Frösch-
matt: Jungschwinger, Jahrgänge 2000 bis 
1992: Mittwoch, 18–19.30 Uhr. Kontakt: 
Alex Brand, Tel. 076 518 74 90. Aktiv-
schwinger ab Jahrgang 1992: Mittwoch, 
20–21.30 Uhr. Kontakt: Cédric Huber,  
Tel. 076 474 06 84. Auskünfte Schwingklub 
Pratteln, Präsident Urs Schneider, Tel.  
079 455 78 62.

Senioren für Senioren Pratteln-Augst. 
Hilfe geben, Hilfe nehmen, Postfach 1847, 
4133 Pratteln. Auskunft bei Ruedi Hand-
schin, Präsident, Hauptstrasse 86, 4133 
Pratteln, Telefon 079 238 92 05, E-Mail: 
r.handschin@teleport.ch oder unter www.
sfs-pratteln-augst.ch.

Tagesfamilien Pratteln / Augst. Schloss-
strasse 56, 4133 Pratteln. Betreuungsange-
bote für Kinder in Tagesfamilien und in der 
Kita Chäferhuus. Auskunft «Tagesfami-
lien» durch Antonella Fagà, Tel. 061/821 33 
77. Auskunft «Kita Chäferhuus» durch Me-
lanie Pletscher, Tel. 061/821 52 77. Weitere 
Infos: www.tagesfamilien-prattelnaugst.ch/
admin@tagesfamilien-prattelnaugst.ch.

Tanzclub / Prattler Tanzclub PTC. Für 
Tanzmöglichkeit in Standard, Latein und 
Discofox. Jeweils am Montag, von 20 bis 
22 Uhr im KSZ. Auskunft erteilt gerne 
Antoinette Schmid, Tel 061 821 37 07. Wei
tere Infos unter www.prattler-tanzclub.ch.

Tennisclub Pratteln. Ganzjahresclub mit 
Innen- und Aussenplätzen in den Sandgruben 
Pratteln. Auskunft Junioren: Andrea Casanova, 
Tel. 079 366 20 25, Erwachsene: Roland 
Walser, Tel. 079 312 41 76, Tennisschule: 
Toptennis Marco Stöckli, Tel. 079 215 72 02, 
Hallenvermietung: Andrea Gebler, Telefon  
079 311 58 86, Präsident: Jean-Luc Graf,  
Telefon 061 411 42 04. Weitere Infos unter 
www.tcpratteln.ch.

Tischtennisclub Pratteln. Spiellokal: 
Turnhalle Erlimatt 2. Haupttraining: Mitt-
woch 18–22 Uhr. Zusätzlicher Tischtennis-
raum, 2 fixe Tische Montag bis Freitag  
18–22 Uhr. Auskunft: Moreno Bazzo, Tel. 
061 821 12 06. Weitere Infos auf unserer 
Homepage: www.ttcpratteln.ch.

Trachtengruppe Pratteln. Singen jeden 
Dienstag, 20 bis 22 Uhr im Schlossschulhaus. 
Leitung: Stefan Kälin, Tel. 061 811 27 29. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Präsiden-
ten Peter Breu, Tel. 079 214 51 44. Unsere 
Homepage www.trachtenvereinigung-bl.ch ist 
auf jeden Fall einen Besuch wert!

Unabhängige Pratteln. Unabhängige Prat-
teln. Wir treffen uns jeweils um 19 Uhr am 
Montag, eine Woche vor den Einwohnerrats-
sitzungen. Neben den Traktanden der  Ein-
wohnerratsgeschäfte besprechen wir auch 
weitere  aktuelle politische Themen. Wir 
freuen uns über Besucher und laden interes-
sierte Einwohnerinnen und Einwohner unse-
rer Gemeinde herzlich ein. Weitere Informa-
tionen finden Sie im Internet unter www.
unabhaengigepratteln.ch unter «Agenda».

Verein Bürgerhaus Pratteln. Das Bürger-
haus ist ein multikultureller offener Kul-
tur- und Begegnungsort mit attraktivem 
Museum für Jung und Alt. Der Verein ist 
im Auftrag der Bürgergemeinde Pratteln 
für den Betrieb des Bürgerhauses zustän-
dig. Mitglieder unterstützen diesen kultu-
rellen Beitrag zum Dorfleben mit ihrem 
Jahresbeitrag und aktiver Mithilfe. Präsi-
dent: Konrad Bruttel, Kontakt, Tel. 061 
821 07 41, info@buergerhaus-pratteln.ch, 
www.buergerhaus-pratteln.ch

Verein 3. Alter Pratteln-Augst. (Alters-
verein Pratteln-Augst). Kontakt: Präsidentin 
Brigitta Mangold, Schauenburgerstr. 64, 
4133 Pratteln, Tel. 061 821 66 01 oder unter 
www.drittes-alter-pa.ch.

Vereinigte Radler Pratteln. Wir möchten 
alle dazu animieren, sich für das Velofah-
ren als Breitensport zu begeistern! Gemein-
same Ausfahrten für Jung und Alt, Frau 
und Mann, finden ab 8. April (bei guter 
Witterung) statt. Treffpunkt: Schmitti-
platz, jeden Mittwoch, 18 Uhr, jeden Sams-
tag 13.30 Uhr (falls Flohmarkt, dann ab 
Tramendstation). Alle sind herzlich ein
geladen, sich mit uns auf tolle Touren zu 
begeben. Auskünfte erteilen gerne der Prä-
sident Rolf Schaub, Telefon 061 821 34 39, 
und Margrit und Peter Fortini, Telefon  
061 821 17 69, www.vrpratteln.ch.

Verschönerungsverein Pratteln VVP. 
Unsere Ziele sind die Pflege der Dorf
gemeinschaft und der alten Bräuche, die 
Verschönerung unseres Dorfes und vieles 
mehr. Jedermann ist herzlich willkommen. 
Auskünfte erteilen gerne der Präsident a.i.  
Urs Baumann, Mayenfelserstrasse 10, 
4133 Pratteln, Tel. 079 433 57 33 (praesi-
dent@vv-pratteln.ch), und Kassierin Sibyl-
le Filetti, Dürrenmattweg 5a, Pratteln, Tel. 
061 821 32 46. www.vv-pratteln.ch.

vitaswiss. Unser Ziel ist das Turnen und 
Wandern für die Erhaltung der Gesundheit 
und Beweglichkeit . Zwölf urnstunden wer-
den wöchentlich angeboten. Einmal im Mo-
nat wird gewandert. Jede Frau und jeder 
Mann sind herzlich willkommen. Auskunft 
bei Präsidentin Ingrid Chenaux, Graben-
mattstr. 38, Pratteln, Tel. 061 821 10 40.

Weinbauverein Pratteln. Förderung des 
Rebbaus, der Weinbereitung und des 
Interesses am Wein, besonders an den edlen 
Prattler Tropfen. Kontaktadresse: Paul 
Hänger, Präsident, Neusatzweg 9a, 4133 
Pratteln, Tel. 061 821 65 50.



Aktivitäten

Willkommen zurück in 
der Drehscheibe
Anfang November 2019 öffnete die 
Drehscheibe zum ersten Mal die 
Tür. Es wurden Steine bemalt. Gross 
und Klein hatten viel Freude. Und 
genauso gestaltete sich die Wieder-
aufnahme am Mittwoch nach der 
langen Pause. Steine verbinden – 
und der Treffpunkt entwickelt sich 
als Drehscheibe für neue Freund-
schaften. Am Mittwoch, 17. Juni, 
werden wir zusammen spielen und 
am Mittwoch, 24. Juni, wird eine 
Geschichte erzählt. Die Drehscheibe 
findet jeweils mittwochs von 15 bis 
17 Uhr im Schlossschulhaus (vis-à-
vis der Alten Dorfturnhalle) statt. 
Alle sind herzlich willkommen. 
Während der Sommerschulferien ist 
der Treffpunkt geschlossen. Das Ge-
nerationencafé ist zurzeit leider 
noch geschlossen. 

Das aktuelle Programm der 
Drehscheibe ist jeweils im Prattler 
Anzeiger («Was ist in Pratteln los?») 
oder online auf www.drehscheibe-
pratteln.jimdosite.com und www.
mutter-kind-leben.com ersichtlich. 
Einfach hereinspazieren und aus-
probieren ist das Motto. Auskunft 
über die Drehscheibe erteilt Helen 
Solano (Telefon 078 791 50 46).

Weinbauverein

Keine GV, aber  
Hoffnung auf Fest
Aufgrund der immer noch andau-
ernden Gefährdungslage durch die-
Covid-19-Pandemie wird die dies-
jährige Generalversammlung des 
Weinbauvereins Pratteln auf 2021 
vertagt. Der Vorstand hat sich aus 
folgenden Gründen zu diesem Schritt 
entschlossen:
•	� Es liegen keine dringenden und 

gewichtigen Themen an.
•	� Die Kasse wurde durch die Re-

visoren geprüft und der Reviso-
renbericht liegt mit dem Antrag 
zur Erteilung der Décharge vor. 
Im 2021 werden wir über zwei 
Rechnungen befinden und ab-
stimmen.

•	� Der gesamte Vorstand stellt sich 
für ein Jahr weiterhin zur Ver-
fügung und führt seine Tätigkeit 
im Jahr 2020 unverändert fort.

•	� Der Jahresbeitrag wird unver-
ändert wie bereits in den letzten 
Jahren bei 25 Franken belassen.

Über die Durchführung des Räb-
bärg-Festes am 5./6. September 
2020 entscheiden die Beizli-Betrei-
ber bis Ende Juni. 

Vorstand Weinbauverein Pratteln

www.weinbauverein-pratteln.ch

Initiative für mehr 
Sonnenstrom im Baselbiet

Drei Partner starten mit 
der Plattform «sun250.ch» 
eine Baselbieter Offensive 
für mehr Solarstrom im 
Kanton.

Von Jo Krebs*

Energie effizient einzusetzen und 
klimafreundliche Energiequellen 
zu nutzen, sind entscheidende Vor-
aussetzungen, um die vom Bundes-
rat angestrebte Energiewende 2050 
zu meistern. Der Ausbau von Son-
nenstrom bietet ein grosses Poten-
zial, gerade auch in der sonnenrei-
chen Nordwestschweiz. Fotovol-
taikanlagen können ohne zusätz-
lichen Flächenverbrauch auf Dä-
chern gebaut werden. Die Technik 
ist in vielfältiger Form einsetzbar 
und wird immer günstiger. Damit 
Ein- und Mehrfamilienhausbesit-
zerinnen und -besitzer den Solar-
ausbau selbstfinanziert optimal 
umsetzen können, lancieren Pri-
meo Energie, Basellandschaftliche 
Kantonalbank (BLKB) und EBL 
(Genossenschaft Elektra Basel-
land) die gemeinsame Plattform 
«sun2050.ch». 

Über dieses Onlineportal kön-
nen Interessierte das Fotovoltaik-
potenzial selbständig berechnen 
sowie eine detaillierte Dachabklä-
rung und Finanzierungslösungen 
einholen. Passende Angebote wer-
den mit der Unterbreitung von Of-
ferten und Empfehlungen für die 

Umsetzung den Interessenten zu-
gestellt. Ein wichtiges Unterschei-
dungsmerkmal, «sun2050.ch» 
schafft nicht nur Transparenz mit 
kompetenter Beratung beim Ver-
gleich der Angebote, sondern be-
gleitet den ganzen Prozess. 

In der ersten Phase umfasst die 
Plattform den Bereich Fotovoltaik. 
Weitere Angebote zu Energieeffi-
zienz und Elektromobilität sind 
vorgesehen. Die kostenpflichtige 
Beratung für den Bau von Photo-
voltaikanlagen inkl. Abwicklung 
und Qualitätssicherung erfolgt 
neutral über das Ingenieurbüro 
Weisskopf Partner GmbH, das 
schon bei der Energieplattform Lei-
mental erfolgreich miteingebunden 
war. Wird die Fotovoltaikanlage 
verbindlich und fristgerecht durch 
einen vermittelten Solarteur um-
gesetzt, erhält der Kunde einen An-
teil der Beratungskosten zurück-
erstattet. 

Mit der Onlineplattform wer-
den Synergien sowie der Austausch 

von Wissen in der dezentralen So-
larstromproduktion und der Fi-
nanzierung optimal zugunsten der 
Kundinnen und Kunden genutzt. 
Best Practice soll etabliert und ge-
meinsam mit den Hausbesitzerin-
nen und -besitzern ein wesentli-
cher Beitrag zur Förderung der 
Fotovoltaik und zur Steigerung der 
erneuerbaren Energieproduktion 
in der Nordwestschweiz geleistet 
werden.

«Klimafreundliche Energie- 
und Mobilitätslösungen gehören 
global gesehen zu den wichtigsten 
Treibern einer erfolgreichen Ener-
giewende», ist Conrad Ammann, 
CEO von Primeo Energie, über-
zeugt. «Die Energiewende gelingt 
nur in Zusammenarbeit mit der 
Bevölkerung. Mit der Kooperation 
‹sun2050.ch› wollen wir eine ein-
fache und effektive Lösung für die 
Beschaffung ihrer Solaranlage bie-
ten», so Tobias Andrist, CEO der 
EBL.

*für die Kooperation sun250.ch

Energie

Anzeige

Die Sonne liefert natürliche und emissionsfreie Energie – dies soll noch stärker genutzt werden.� Foto Adobe Stock
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wir malen tapezieren gestalten

Wir verleihen  
Ihrer Farbe Form. 
www.klotz.ch  |  Klotz Malerhandwerk GmbH  
Muttenzerstrasse 61  |  4133 Pratteln  |  T +41 61 821 22 22

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Telefon 061 826 70 70

Wasenstrasse 13
4133 Pratteln
info@p�rter.ch

Seit 1988 Ihr zuverlässiger Partner
www.pfirter.ch

Teppiche · Bodenbeläge 
Parkett

Ein Unternehmen der Sparn Druck + Verlag AG

Druck und Kopie
Hauptstrasse 16 · CH-4133 Pratteln

Telefon 061 821 07 01 · Telefax 061 821 07 05
info@baderprint.ch · www.baderprint.ch

Montag:                13.29–17.30 Uhr
Dienstag–Freitag:  08.00–12.00 Uhr
                             13.29–17.30 Uhr

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 > Saftiges Obst  > Frisches Gemüse 
 > Bienenhonig   > Hausgemachtes 
 > Eier aus Bodenhaltung > Und vieles mehr 

 

Öffnungszeiten vom Lädeli im Dorf 
Mo – Fr: 9 - 11h und 17 - 19h  /  Sa: 9 - 12h 

 

> Apéro, Raclette, Käsefondue oder Buurebrunch  
für den passenden Anlass auf unserem Hof 

 
 

 

BIELSER HOF
Hauptstrasse 51, 4133 Pratteln

s’Lädeli im Dorf / Apéro & Brunch
Weihnachtsbäume / 061 821 55 04

www.bielser-hof.ch

Bielser Hof VSK_VSK 85x55  13.03.15  13:07  Seite 1

Warum muss 
ich jetzt schon 

vorsorgen? Müssen Sie nicht. 
Aber morgen wäre 
ein guter Zeitpunkt.

blkb.ch

Warum_100x50.indd   1Warum_100x50.indd   1 31.01.2020   11:18:5831.01.2020   11:18:58

Aufgrund der aktuellen Lage und angesichts des Umstandes, dass die nach wie vor geltenden Gesundheitsvorschriften schwer umzuset-
zen sind, hat der Vorstand des Gewerbevereins KMU Pratteln beschlossen, die diesjährige Generalversammlung auf dem schriftlichen 
Wege durchzuführen. Die Vereinsmitglieder erhalten demnächst die entsprechenden Unterlagen und ein Abstimmungsformular.

Impressionen eines normalen Vereinsjahres
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Es gilt die Unschuldsvermutung ...
... darüber, ob 
ein neu ge-
wählter Ge-
meinderat sei-
ne privaten Fi-
nanzen im 
Griff hat oder 
eben nicht. 
Gerüchte sind 
und bleiben 
Gerüchte, so-

lange keine Fakten sie wiederlegen 
oder untermauern. Auch kann darü-
ber diskutiert werden, ob es verwerf-
lich ist, an unserem politischen Sys-
tem teilzuhaben, sich zu engagieren, 
obwohl man vielleicht zuerst vor der 
eigenen Türe wischen sollte. Und ja. 
Es läuft nicht immer alles nach Plan 
im Leben, und man ist manchmal 
dazu gezwungen, gemachte Fehler zu 
korrigieren oder sogar wieder von vor-
ne zu beginnen.

Die Menschen verzeihen vieles und 
sind geneigt, zweite Chancen zu ge-
ben. Zum guten Glück, denn so hat 
sich schon manche Geschichte zum 
Guten gewendet. 

Über all das darf diskutiert, debattiert 
und gestritten werden. Das ist Teil un-
serer Kultur. Aber führen Sie diese Dis-
kussion einmal mit jemandem, dem 
bereits mehrere Mietverträge verwei-
gert wurden, weil ein übereifriges In-
kassobüro ihn auf einen marginalen 
Betrag betrieben hatte. Wir alle ken-
nen solche Geschichten und haben 
Beispiele im eigenen Umfeld.

Wer bei einer Bank einen Kredit 
möchte, eine Wohnung mieten will 

oder sich um einen Job mit Finanz- 
oder Führungsverantwortung be-
wirbt, wird bezüglich Bonität über-
prüft. Wer sich zu einer höheren Fach-
prüfung anmelden will, muss u.U. 
einen Nachweis über die Bonität oder 
gar den Leumund erbringen. Wenn 
sich ein Unternehmen bei einer öf-
fentlichen Submission um einen Auf-
trag bemüht, muss es diverse Nach-
weise erbringen, um an dieser Aus-
schreibung teilzunehmen zu dürfen. 
Nicht selten auch über die Bonität der 
Unternehmung und deren Schlüssel-
personen. Man kann dies als Schikane 
betrachten, aber aus Sicht des Gläubi-
gerschutzes machen solche Überprü-
fungen bestimmt Sinn. 

Aber offenbar finden solche Überprü-
fungen bei Gemeinderatskandidaten 
nicht statt? Warum nicht? Es handelt 
sich doch immerhin um ein Exekutiv-
amt, welches mit glaubwürdigen Per-
sonen, egal welcher politischer Cou-
leur, besetzt sein will. Mit Personen, 
welche ernst genommen werden, weil 
sie einen Leistungsausweis besitzen 
und bewiesen haben, dass sie die Re-
geln, welche unser Rechtssystem uns 
auferlegt, auch selbst einhalten und 
eingehalten haben. Aus diesem Grund 
erscheint es mir sinnvoll, bei Gemein-
deratswahlen solche Überprüfungen 
einzuführen. Darüber sollte in der 
kommenden Legislaturperiode zu-
mindest diskutiert werden. �
� Marco Klotz 

Vorstandsmitglied KMU Pratteln

(Die Autoren geben ihre eigene Meinung 

wieder. Diese muss sich nicht mit jener des 

Gewerbevereins KMU Pratteln decken.)

Fenster. 
Innenausbau. 
Brandschutz.

www.schreinerei-schneider.ch

bredella.ch

Ihr Partner für  
Elektroinstallationen, 

Schaltanlagen
und Photovoltaik.

www.jaggigroup.ch

Ihr Partner für Elektroinstallationen, Schalt-

anlagen und Photovoltaik. www.jaggigroup.ch

einfach. gut. gemacht.

JAG0017_Inserat_elektrogroup_4f_94x60_rz_1.indd   1 27.11.12   16:30
Ihr Partner für Elektroinstallationen, Schalt-

anlagen und Photovoltaik. www.jaggigroup.ch

einfach. gut. gemacht.

JAG0017_Inserat_elektrogroup_4f_94x60_rz_1.indd   1 27.11.12   16:30

Muttenz / Pratteln
061 461 21 67
www.loewgartenbau.ch

gemeinsam stark!

20% Rabatt auf 
KMU Gutscheine
Jetzt KMU Gutscheine vergünstigt kaufen und  
sofort wieder ausgeben. Das ist der Deal.  
Das ist die Solidaritätsaktion  
«Prattler hebe zämme». 
Mehr Informationen 
www.kmu-pratteln.ch/
mitenandfuerenand

 www.kmu-pratteln.ch
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PERFEKTION 
IST UNSERE 
PROFESSION.

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

Pratteln, Industriestrasse 28
061 544 00 66
pratteln@projekt-restwert.ch

Wir übernehmen Ihren  

Online-Verkauf

www . p r o j e k t - r e s t w e r t . c h

Ihr Partner für Wohnmobile in der Region

Hohenrainstrasse 5 und Netzibodenstrasse 21 
CH-4133 Pratteln |  wohnmobile@garage-nepple.ch        

Showroom
Ausstellung 

in der Hohenrainstrasse 5 
in Pratteln

www.wohnmobile-basel.ch

Ihr Partner für Nutzfahrzeuge und Wohnmobile in der Region

NEUE STRUKTUR DER GARAGE NEPPLE AG

Garage Nepple AG Basel
Ihr Partner für Nutzfahrzeuge

Die Garage Nepple AG Basel kennen 
Sie an der Hochbergerstrasse 60 in 
Basel. Seit Mai 2020 empfängt Sie 
das Team Basel neu an der: 
Netzibodenstrasse 21 
4133 Pratteln
Telefon: 061 638 87 00
basel@garage-nepple.ch

Garage Nepple AG Pratteln
Ihr Partner für Wohnmobile

Die Garage Nepple AG Pratteln kennen 
Sie an der Netzibodenstrasse 21 in 
Pratteln. Seit April 2020 empfängt Sie 
das Team Pratteln neu an der:
Hohenrainstrasse 5 
4133 Pratteln
Telefon: 061 826 14 70
pratteln@garage-nepple.ch

Garage Nepple AG Lausen
Ihr Partner für Nutzfahrzeuge

Die Garage Nepple AG Lausen ist 
wie gewohnt für Sie in der  
Industriestrasse 30 in Lausen da.

Industriestrasse 30 
4415 Lausen
Telefon: 061 923 07 70
info@garage-nepple.ch

Bisher kennen Sie die Garage Nepple AG als 
Ihren Partner für Nutzfahrzeuge mit den Stand-
orten Basel, Lausen, Pratteln und Bellinzona.

In den vergangenen Monaten hat sich einiges an 
der Struktur der Nepple Garagen geändert. Das 
Areal in Pratteln wurde um- bzw. neu gebaut und 
auf den neuesten Stand der Technik gebracht, 
die Betriebe sind umgezogen, vieles wurde  
modernisiert und wir haben unser Team ver-
stärkt.  Das alles, um Ihnen weiterhin den gewohnt 
zuverlässigen Service bieten zu können,  
denn Service ist unsere Leidenschaft! 

Das Team der Garage Nepple AG 
freut sich auf Sie!

Auch online sind wir neu aufgestellt! Besuchen Sie unsere neuen Websites                          www.garage-nepple.ch | www.wohnmobile-basel.ch

Autorimessa Nepple SA Bellinzona
Ihr Partner für Nutzfahrzeuge &  
Bus TopCenter

Die Autorimessa Nepple SA  
Bellinzona ist wie gewohnt für Sie da.

Viale Stefano Franscini 30
6500 Bellinzona
Telefon: 091 820 25 00
bellinzona@garage-nepple.ch
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Güterstrasse 9 | 4133 Pratteln T +41 (0)61 825 90 90

Dringend zum Arzt?

Auch ohne Voranmeldung,
direkt am Bahnhof Pratteln

Mo–Fr 7.00–20.00 Uhr
Sa 09.00–17.00 Uhr

Hausarztpraxis für Erkrankung,
Verletzung, Notfall

Monsieur
Mode

Burggartenstrasse 4a 
4133 Pratteln

Telefon 061 821 38 46

IHR FACHGESCHÄFT FÜR 

VELOS, ELEKTROBIKES  
UND MOFAS

ZUVERLÄSSIG, KOMPETENT 
UND PERSÖNLICH

Schloss-Strasse 29
 CH-4133 Pratteln
Tel. 061 821 59 29

www.pfisterzweirad.ch

Metz, REVOX
Panasonic, TV-Möbel

und weitere Qualitätsmarken
Heimberatung

Reparaturservice in eigener 
Werkstatt

Bahnhofstrasse 27, 4133 Pratteln
061 821 64 64, info@jenni-tv.ch

mediX toujours

«walk-in» Konzept mit verlängerten Öffnungszeiten

mediX toujours – Immer für Sie da
Bei Krankheit, Verletzung oder im 
Notfall – seit nunmehr 10 Jahren 
bietet Ihnen mediX toujours 
schnelle, kompetente und un-
komplizierte Behandlung Ihrer 
medizinischen Probleme an. Lan-
ge Öffnungszeiten, die zentrale 
Lage und das «walk-in» Angebot 
ohne Termin und Voranmeldung 
sind in der Region einmalig und 
werden nur von mediX toujours 
angeboten. Auch zu Ferienzeiten 

sind wir immer für Sie da. In Prat-
teln Montag–Freitag von 7 bis 20h 
und am Samstag von 9  bis 17h und 
das an 52 Wochen im Jahr. 

mediX toujours Basel – Auch an 
Sonn- und Feiertagen
In unmittelbarer Nähe zum 
Bahnhof SBB an der Centralbahn-
strasse 3 bieten wir Ihnen medizi-
nische Versorgung an 365 Tagen 
im Jahr – täglich von 7 bis 22h. 

Übrigens: An allen Standorten 
führen wir die gleiche Kranken-
geschichte. Ohne Informations-
verlust bessere medizinische 
Qualität!

mediX Hausarztpraxis – Darf es 
ein Termin sein?
In der Küchengasse in Basel eben-
falls in unmittelbarer Nähe des 
Bahnhofs SBB bieten wir Ihnen 
die Annehmlichkeiten einer 

Sprechstunde mit vorheriger Ter-
minvereinbarung und kontinu-
ierlicher medizinsicher Betreu-
ung durch die Ärztin oder den 
Arzt Ihres Vertrauens. Von Mon-
tag bis Freitag von 7 bis 17h. Ter-
minvereinbarungen bitte unter 
061 500 11 00.

Weitere Informationen zu unse-
rem Angebot und zu unserem 
Team finden Sie auch auf unter 
www.medix-toujours.ch
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Immunsystem jetzt stärken!
Vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin. 

Wir bieten Ihnen persönliche Beratungstermine  
unter Berücksichtigung der geforderten hygienischen Massnahmen an.   

Rufen Sie uns an. Wir freuen uns auf Sie. 

Roland Stohler
Hauptstrasse 32
4133 Pratteln
T 061 821 53 95

Stohler Bett
www.einfach-gut-schlafen.ch

Betriebe von

Das bio restaurant

in Pratteln

   Frisch,

 fRech, regional , 

biolOgisch

Hertnerstrasse 19

WwW.landhof-pratTeln.ch

folge uns auf

Ramseier Treuhand

Hürdenreicher Ausstieg aus dem Lockdown 
Ein kleines Virus hat den Einstieg 
ins neue Jahrzehnt gründlich ver-
dorben. Das soziale Leben kam 
zum Stillstand, die Wirtschaftszah-
len und Börsenkurse sind brutal 
abgestürzt, hochfliegende Pläne 
wurden gestutzt. Auch die Ramsei-
er Treuhand hatte zum Feiern ihres 
55-jährigen Bestehens einiges vor: 
Jubiläumsreise, Teilnahme an der 
KMU’20 und sonstige Anlässe. All 
dies ist der Pandemie und der da-
durch verordneten ausserordentli-
chen Lage- bis auf Weiteres – zum 
Opfer gefallen.

Dies heisst aber nicht, dass es unse-
rem Team langweilig geworden 
wäre: Schlagartig wurden wir über-
häuft mit Anfragen zu Kurzarbeits- 
und Erwerbsausfallentschädigun-
gen, Covid-19-Krediten, schlicht 
auch zum wirtschaftlichen Überle-
ben in dieser einmaligen Krise. Ger-
ne haben wir unsere Expertise auch 
in der Aktion «sBaselbiet schaffts» 
eingebracht, wo wir ebenfalls mit 
Hilferufen aus der KMU-Wirtschaft 
konfrontiert wurden.

Stolpern Sie nicht beim Ausstieg
Unterdessen hat sich zumindest die 
epidemologische Situation stark 
entspannt, was den schrittweisen 
Ausstieg aus dem Lockdown er-
möglicht. Als Nebeneffekt laufen 
nun aber auch die Unterstützungs-
massnahmen für die Wirtschaft 
aus; neue Gesuche können teilwei-

se bereits nicht mehr gestellt wer-
den. Hier gilt es, auf dem Laufenden 
zu bleiben, um nicht wichtige Fris-
ten definitiv zu verpassen. In unse-
rer Beratungspraxis haben wir die 
Erfahrung gemacht, dass Gesuchs- 
und Abrechnungsformulare zwar 
schnell verfügbar waren, für Spezi-
alfälle aber zahlreiche Fragen offen 
lassen. Weitere Informationen dazu 
finden Sie auch auf unserer Home-
page www.rta.ch.

Was jetzt zählt
Einzelne Branchen sind durch die 
Corona-Krise besonders stark be-
troffen und könnten die Auswir-
kungen noch lange spüren.  Wer 
nicht mit komfortablen Kapital- 

und Liquiditätspolstern gesegnet 
ist, wird bei ausbleibenden Umsät-
zen schon bald ums wirtschaftliche 
Überleben kämpfen. Umso wichti-
ger ist es jetzt, die Liquidität zu 
schonen. Einerseits können Sie be-
reits bestehende Unterstützungs-
angebote und Erleichterungen in 
Anspruch nehmen. Sodann müs-
sen Cash- und Debitorenmanage-
ment, Liquiditäts- resp. Finanz-
plan, allenfalls auch der Business 
Plan, auf Vordermann gebracht 
werden. Striktes Kostenmanage-
ment ist jetzt ein Gebot der Stunde.

Gemeinsam die Krise überwinden
Als KMU-Unternehmer sind Sie 
jetzt vor allem damit beschäftigt 

die Umsatzzahlen wieder hochzu-
fahren. Wir Treuhänder sind  
in den vorne genannten Themen 
zu Hause und können Ihnen  
helfen, Ihr Unternehmen wieder 
auf Kurs zu bringen und weiter zu 
entwickeln. Als neutrale Berater 
erarbeiten wir gerne die passenden 
Lösungen zusammen mit Ihnen.

Erfahrung zählt
Vertrauen Sie unserer Kompetenz in Sachen Steuerberatung, Wirt-
schaftsprüfung, Buchführung, Treuhandfunktionen, Unternehmens-
beratung, Personalvorsorge, Rechtsberatung, Willensvollstreckung 
und Erbteilung.

Ramseier Treuhand AG  |  Krummeneichstrasse 34   
4133 Pratteln  |  061 826 60 60  |  info@rta.ch  |  www.rta.ch
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Hoffentlich bald wieder «oben ohne»: Beratung unter Corona-Bedingungen.
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Del Fabro Treuhand GmbH
Hauptstrasse 84a | 4133 Pratteln | www.delfabro-treuhand.ch

Sonia Del Fabro | Geschäftsinhaberin
Treuhänderin mit eidg. Fachausweis

Steuerexpertin in natürliche Personen (EXPERTSuisse AG) 
Tel. 079 946 83 54 | sonia@delfabro-treuhand.ch

Waschen · Trocknen · Bügeln · Kochen · Backen · Garen
Kühlen · Gefrieren · Geschirrspülen · Staubsaugen

061 821 11 12
Eigener Montage-
und Reparaturservice
für alle Marken

PRATTELN

Bahnhofstrasse 6, 4133 Pratteln

      
061 821 51 35           

        info@zehntner-elektro.ch

Zehntner Elektro AG

Ihr Elektriker für alle Fälle!

Ihr Holzspezialist aus Pratteln für den Innen- und
Aussenbereich, Dachdeckerarbeiten und Dachfenster.

Andreas & Silvia Lerch · 4133 Pratteln
061 599 25 50 · lerch-holzbau.ch

Reisen 
2020

SolBus AG
4133 Pratteln

061 823 22 44

info@solbus.ch

www.solbus.ch

Neustart nach COVID 19 - Lockdown
Wir freuen uns sehr, dass auch wir wieder unterwegs sein
dürfen und Sie zu tollen Ausflugszielen mitnehmen kön-
nen. Neben unseren bestehenden Reisen haben wir mit 
lokalen Partnern neue Kurztripps und Tagesfahrten in der 
Schweiz ab dem 12. Juni 2020 zusammengestellt.
Um grösstmögliche Sicherheit und Wohlfühlatmosphäre
im Car gewährleisten zu können befolgen wir ein umfassen-
des Hygiene-Schutzkonzept, welches von unserem Dop-
pelstockbus mit grossem Sitzabstand und Dreier-Bestuh-
lung optimal unterstützt wird. Lassen Sie uns ein wenig 
Gemütlichkeit und Abwechslung in den Alltag bringen 
und “Steigen Sie ein, wir freuen uns auf Sie”.
Für weitere Informationen rufen Sie uns an! 
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Ein flexibles Trainingsangebot, 
das die Bevölkerung animieren soll
Die «Sportamtag»-
Challenge bietet 
Bewegung, Interaktion 
sowie Natur und steht ab 
sofort zur Verfügung.
Die Laufschuhe geschnürt, das 
Handy bereit und schon kann es 
losgehen. So einfach ist die Teil-
nahme an der vom Sportamt Basel-
land initiierten «Sportamtag»-
Challenge, die am letrzten Montag-
nachmittag in Aesch beim 
Löhrenacker vorgestellt wurde. 
Dem Namen alle Ehre erweisend, 
eröffneten Sportamt Leiter Thomas 
Beugger und der im März zurück-
getretene Biathlet und Olympio-
nike Mario Dolder die erste Stre-
cke, in dem sie diese gleich selber 
absolvierten. Bei der Eröffnung 
wurden die beiden von Jason Jo-
seph, dem besten Hürdenläufer der 
Schweiz und Mitglied des Baselbie-
ter Olympiateams, unterstützt.

Für jedes Laufniveau
Pünktlich zur weitgehenden Nor-
malisierung von Sportaktivitäten 
fällt somit der Startschuss zu einer 
neuen Herausforderung. Bei der 
«Sportamtag»-Challenge handelt 
es sich um ein flexibles Trainingsan-
gebot, das die Bevölkerung zum 
«Sport am Tag» animieren soll und 
gleichzeitig aber auch eine Interak-
tion über eine Web-Applikation mit 
anderen Sporttreibenden ermög-
licht. «Damit liegt das Sportamt 
Baselland vollkommen im Trend», 
hält Thomas Beugger an der Me-
dienorientierung mit Blick auf den 
Ende Mai durchgeführten «One 
Million Run» (siehe MA, Seite 16) 
fest. Zudem könnte die Challenge 
eine der wenigen Wettkampf-For-
men bieten, die Lauffreudigen in 
den nächsten Wochen coronabe-
dingt zur Verfügung stehe.

Die Grundlage bilden beschil-
derte und permanent eingerichtete 
Laufstrecken an drei verschiedenen 
Standorten. Über die Web-Applika-
tion auf dem eigenen Smartphone 
kann die Laufzeit gestoppt werden. 
Anschliessend erscheint die gemes-
sene Zeit auf der Internet-Plattform 
des Sportamts Baselland. Dies soll 
den Laufenden sowie Walkenden 
einerseits ein einzigartiges Sporter-
lebnis in der Natur, gleichzeitig aber 
auch einen interaktiven Wettkampf 
oder den Vergleich mit sich selber 
ermöglichen. Die «Sportamtag»-
Challenge zeichnet sich durch Stre-
cken unterschiedlicher Schwierig-

keitsgrade aus. Einsteigende sam-
meln auf den eher kurzen Strecken 
erste Erfahrungen, während durch 
die Zeitmessung und den damit 
verbundenen Vergleichsmöglich-
keiten auch Gelegenheits- und 
Wettkampfsporttreibende auf ihre 
Kosten kommen.

Drei verschiedene Standorte
Die drei Standorte der Challenge 
sind über den Kanton verteilt. Im 
Birs- und Birsigtal befinden sich 
drei Rundstrecken, die zwischen 
3,75 und 9,65 Kilometer lang sind. 
Alle drei können von Aesch und 
Reinach aus gestartet werden, die 
längste Strecke zusätzlich von Et-
tingen und Therwil. Der Standort 
«Oberbaselbiet» ist ähnlich konzi-
piert: In Itingen, Sissach und Zunz-
gen stehen den Laufenden wiede-
rum drei Strecken in unterschied-
lichen Schwierigkeitsgraden und 
Längen zwischen 4,91 und 10,03 
Kilometern zur Verfügung. Er-
gänzt wird das Angebot um eine 1,7 
Kilometer lange Strecke in Liestal, 
die nicht umsonst «Gipfelstürmer» 
getauft wurde: Die einzige Rich-
tung, die es bei ihr gibt, ist bergauf.

Insgesamt werden zwischen dem 
Startpunkt beim Rotackerschul-
haus und dem Ziel auf der Sichtern 
125 Höhenmeter überwunden. Die 
Strecke lässt sich auch mit dem Bike 
zurücklegen. Die Startpunkte sind 
gut mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln erreichbar und jeweils mit 
einer Infotafel ausgestattet, welche 
die wichtigsten Informationen auf 
einen Blick bereithält.

Die Challenge soll nicht nur 
Wettkampfsportlerinnen und 
-sportler ansprechen, sondern alle, 
die sich gerne in der Natur bewe-
gen. Deshalb hat das Sportamt für 
diese interaktive Wettkampf-Form 
verschiedene Kategorien kreiert. 
Neben der klassischen «Einzelwer-
tung», welche die schnellsten Zei-
ten für jede Strecke misst, gibt es 
auch die sogenannte «Kilometer-
jagd», die das Absolvieren von 
möglichst vielen Kilometern zum 
Ziel setzt. Weder die Zeit noch die 
Fortbewegungsart spielen dabei 
eine Rolle. Ferner kann diese Kate-
gorie sowohl individuell als auch 
gruppenweise bestritten werden. 
«Rennend durchs Baselbiet», «Gip-
felstürmer» oder «Sportskanone» 
heissen die verbleibenden Katego-
rien, bei denen die Zeiten ausge-
wählter Strecken zusammengezählt 
werden. Den Teilnehmenden der 
«Sportamtag»-Challenge winken 
tolle Preise. Wer unter anderem bis 
Ende Sommerferien eine Strecke 
absolviert hat, nimmt automatisch 
an einer Verlosung teil. 

Lob von Spitzensportlern
Jason Joseph begrüsst das neue 
Angebot sehr, gerade auch mit 
Blick auf die Erlebnisse der vergan-
genen Monate. «Für mich waren 
die ersten zwei Wochen der ausser-
ordentlichen Lage sehr schwierig. 
Meine Wettkämpfe und Saison-
highlights wurden komplett über 
den Haufen geworfen, was mich in 
ein Motivationsloch fallen liess», 
erinnert sich der Hürdensprinter 

zurück. «Ich brauchte zuerst eine 
Weile, um mich wieder auf meine 
Ziele fokussieren zu können.» Er 
könne sich gut vorstellen, dass es 
auch für Breitensportlerinnen und 
-sportler schwierig gewesen sei, die 
Motivation zur Bewegung aufzu-
bringen. «Das Wettkampffeeling, 
welches diese Challenge kreiert, 
wird bestimmt bei vielen Men-
schen etwas auslösen», fügt der 
Oberwiler an.

Auch Mario Dolder, dessen Pro-
fisportlerkarriere im März auf-
grund des Coronavirus ein etwas 
abruptes Ende nehmen musste, 
sieht die «Sportamtag»-Challenge 
als eine sehr positive Entwicklung: 
«Der Vergleich mit sich selber kann 
Menschen extrem anspornen und 
zu Bewegungsfreude beitragen.» Er 
selber stellt sich zurzeit zwar ande-
ren Herausforderungen wie dem 
Vatersein und dem Einstieg in die 
Berufswelt als Bauingenieur, je-
doch wird er vermutlich trotzdem 
das eine oder andere Mal auf einer 
Strecke anzutreffen sein. Bei sei-
nem ersten Versuch am Montag-
nachmittag ist auf alle Fälle der 
Wettkampfgeist schon kurz aufge-
blitzt: Beim Stoppen der eigenen 
Zeit lag das Mobiltelefon taktisch 
geschickt bereits vor dem Ziel in 
der Hand, um die genaue Zeit no-
tieren lassen zu können.

Anstoss zur Entwicklung der 
«Sportamtag»-Challenge hat die 
Raiffeisen-Zuger-Trophy gegeben, 
die sich in Zug seit 16 Jahren gros-
ser Beliebtheit erfreut. Im Unter-
schied zum Baselbieter Modell 
wechseln dort die Strecken monat-
lich und der Startpunkt ist auf ei-
nen Ort beschränkt. Bis sich die 
hiesige Challenge in der heutigen 
Form präsentieren konnte, musste 
Projektleiter Nicolas Kränzle einige 
Hürden überwinden. «Das Finden 
von Streckenstandorten in schöner 
Umgebung, die einfach zugänglich 
sind und Platz für drei in der 
Schwierigkeit aufeinander aufbau-
ende Strecken bieten, war nicht 
ganz einfach», erinnert er sich. Zu-
dem wirkten elf verschiedene Ge-
meinden und Organisationen, un-
ter anderem das Amt für Wald 
beider Basel sowie Wanderwege 
beider Basel, an diesem Projekt mit. 
Dies stellte bisweilen eine koordi-
natorische Herausforderung dar. 
Umso mehr freut sich Kränzle nun 
darauf, dass sich ab sofort alle 
Laufsportbegeisterten auf den ver-
schiedensten Strecken messen kön-
nen.� Sportamt BL

Laufsport

Startschuss mit Scheren: Thomas Beugger, Leiter des Sportamts BL 
(weisses Shirt), eröffnet in Aesch mit prominenter Unterstützung die 
«Sportamtag»-Challenge.�  Foto zVg
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Der Pocket-Begleiter für Basler und  
Touristen. Alle Veranstaltungen in Basel 
und Umgebung auf einen Blick.

Auflage: 10 000 Exemplare

Erscheinung: 14-täglich

Inserate: inserate@reinhardt.ch 
 Tel. 061 645 10 00

 www.basellive.reinhardt.ch

Das Basler Lifestyle-Magazin  
für die ganze Region.

Auflage: 206 800 Exemplare

Erscheinung: 3 x jährlich 
 Frühling/Herbst/Winter

Inserate: inserate@reinhardt.ch 
 Tel. 061 645 10 00

 www.basellive.reinhardt.ch

Das Magazin der Quartier vereine  
Breite-Lehenmatt und St. Alban-Gellert.

Auflage: 13 000 Exemplare

Erscheinung: 4 x jährlich
Alle Haushalte in den Gebieten Breite, Lehenmatt, St. Alban und Gellert  
einschliesslich Briefkästen mit «Stopp – Keine Werbung»-Klebern

Inserate:  quartierkurier@reinhardt.ch 
 Tel. 079 374 20 04

BASEL.COM

BASEL 
LIVE.

CITY-INFO & EVENTS 16.10.– 31.10.2018.

BASEL.COM

BASEL
LIVE.
CITY-INFO & EVENTS 16. – 31.07.2018.

IM FLUSSIM FLUSS
FeFestivaltival

––––

Unterstützung von

_RingKombi 
1 Inserat für die Agglomeration

100 000
EXEMPLARE

 

Wir beraten Sie gerne: inserate@reinhardt.ch oder Tel. 061 645 10 00

 _ SECHS AMTLICHE  
PUBLIKATIONSORGANE

 _ 100% HAUSHALTSABDECKUNG 

 _ GROSSE VERANKERUNG BEI  
LESERN UND INSERENTEN

 _ DIE EINZIGE KOMBI  
MIT RIEHEN  
UND BETTINGEN

ÜBER

BIRSIGTAL-BOTE
AMTLICHER ANZEIGER

FÜR DAS BIRSIGTAL

BASEL LIVE.
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Werben Sie strategisch –  
 werben Sie gezielt!
Wir haben für Sie die passende Werbelösung – ganz gleich ob Sie im Lokalen, also direkt vor der 
Haustür – oder rings um Basel werben möchten. Mit dem RingKombi erhalten Sie eine Auflage 
von über 100’000 Exemplaren. 

Die Realisierung ist äusserst einfach:
• Ein MM-Tarif CHF 4.49
•  Ein Auftrag
•  Eine Druckvorlage
•  Eine Rechnung 

Ihr Vorteil:
•  Eine Ansprechperson
•  Verteilung durch Post
•  100% Haushaltsabdeckung  

trotz Stopp-Werbung-Kleber

100%  Haushalts - abdeckung

Das Team vom Reinhardt Verlag steht für Sie bereit!
Telefon 061 645 10 00 | Fax 061 645 10 10
inserate@reinhardt.ch | www.reinhardt.ch

Gemeinsam mit Ihnen finden wir das auf Sie individuell  zugeschnittene Werbepaket.



Baugesuche

•	 Jaquet AG Immobilien, Than-
nerstrasse 15, 4009 Basel, betr. 
Gewerbehalle Autoeinstellhal-
le; Neuauflage: zusätzliche An-
bauten und Unterstände; Parz. 
986; Kunimattweg, Pratteln.

•	 Raith Constant, Hardstras-
se 13, 4133 Pratteln, betr. Gara-
ge, Parz. 1489; Hardstrasse 13, 
Pratteln.

Allfällige Einsprachen gegen die 
projektierten Bauten, mit denen gel-
tend gemacht wird, dass öffentlich-
rechtliche Vorschriften nicht ein-
gehalten werden, sind schriftlich 
in vier Exemplaren bis spätestens  
22. Juni 2020 dem Kantonalen Bau
inspektorat, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, einzureichen.

Der Gemeinderat hat sich zu fol-
genden Themen vernehmen lassen:
•	 Die Totalrevision des Gesetzes 

über den Bevölkerungsschutz 
(BSG)

•	 Die Totalrevision des Gesetzes 
über den Zivilschutz (ZSG)

•	 Änderung des Gesetzes über die 
Information und den Daten-
schutz

Folgende Arbeiten wurden ver-
geben:
•	 Die Baumeisterarbeiten Fahr-

bahn Lärmsanierung Mutten-
zerstrasse Los 5, Abschnitt 
Bahnhofstrasse – Gempenstras-
se werden von der Firma Rudolf 
Wirz AG, Liestal, ausgeführt.

•	 Die Baumeisterarbeiten Trep-
penabgang Rütiweg–Sandgru-
ben werden von der Firma Marti 
AG, Basel, ausgeführt.

Folgende Arbeitsvergaben zur 
Unterstützung der KMU aufgrund 
der Coronavirus-Krise wurden ver-
geben:
•	 Die Abdichtung Überdachung 

Schulanlage Erli 2 geht an die 
Firma Schneider Sanitär + 
Spenglerei AG, Pratteln.

•	 Die Arbeiten neue Bodenbeläge 
in zwei Kindergärten Längi ge-
hen an die Firma A. Pfirter Bo-
denbeläge AG, Pratteln.

•	 Die Arbeiten Bühnenvorhang 
Alte Dorfturnhalle und mobile 
Schallschutzelemente gehen an 
die Firma Stohler Roland, Prat-
teln.

•	 Die Arbeiten Liegeroste Schwimm-
bad gehen an die Firma Stefan 
Bitterli Schreinerei, Pratteln.

•	 Die Arbeiten Wärmepumpen 
Boiler und Sanierung WC-An-
lage, Friedhof Blözen gehen an 
die Firma Aquatech GmbH, 
Pratteln.

•	 Die Arbeiten Techn. Reinigung, 
Schwimmbad Sandgruben, ge-
hen an die Firma Innotrixx 
GmbH, Pratteln.

•	 Die Arbeiten Ergänzung FI-Ab-
sicherung, Schulhaus Gross-
matt, gehen an die Firma Zehnt-
ner Elektro AG, Pratteln.

•	 Die Arbeiten Ersatz Beleuch-
tung LED in der Turnhalle Erli 2 
Nord gehen an die Firma Ram-
seyer Elektro AG, Pratteln.

•	 Die Arbeiten Versiegelung Bo-
den, Schloss Rittersaal und 
Bürgerstübli, Alte Dorfturn-
halle Boden, Halle und Bühne 
gehen an die Firma Willy Herb 
AG, Pratteln.

•	 Die Malerarbeiten, gedeckter 
Pausenplatz Schulhaus Münch
acker, gehen an die Firma 
Erich Plattner Maleratelier, 
Pratteln.

•	 Die Arbeiten Reparatur Decke 
Pausenhalle gehen an die Firma 
Stöckli Wadesco AG, Pratteln.

•	 Die Malerarbeiten Liftschacht 
aussen streichen und Aussen
türen gehen an die Firma Wöhrle 
Malergeschäft & Werbetechnik 
AG, Pratteln.

•	 Die Malerarbeiten Garderoben 
Turnhallen Schulhaus Erli gehen 
an die Firma Th. Gerigk GmbH 
Malergeschäft, Pratteln.

•	 Diverse Malerarbeiten im Schloss 
gehen an die Firma Klotz Maler-
handwerk, Pratteln.

•	 Die Arbeiten Ersatz Lavabos 
und Urinal Kindergarten Alte 
Schule gehen an die Firma Schi-
bler Sanitär, Pratteln.

•	 Die Malerarbeiten Treppenhaus 
und Gang OG, Kindergarten 
Längi, gehen an die Firma Paul 
Pfirter & Co. AG, Pratteln.

•	 Die Arbeiten Holzbänkli auf
frischen Schloss gehen an die 
Firma Lerch Holzbau GmbH, 
Pratteln.

•	 Die Arbeiten Beläge Aussen
duschen Schwimmbad gehen an 
die Firma Mohler Nager + Co. 
AG, Pratteln.

•	 Die Arbeiten Erneuerung Kitt-
fugen, revidieren Fugen Boden, 
Schulhaus Erli 2, gehen an die 
Firma F. Koch AG, Pratteln.

Der Gemeinderat hat 
folgende Beschlüsse gefasst

Eintritt
Am 1. Juni 2020 übernahm Samuel 
Aeschlimann die Funktion als So-
zialpädagoge im Jugendtreffpunkt. 
Wir heissen Samuel Aeschlimann 
herzlich willkommen und wün-
schen ihm viel Erfolg und Freude 
an seiner Tätigkeit!

Gemeinderat und das Personal
Gemeinde Pratteln

Aus der Verwaltung

Wie Sie vielleicht bereits aus den 
Medien entnommen haben, können 
ab dem 1. Juli 2020 alle Schweize-
rinnen und Schweizer mit Wohnsitz 
im Baselbiet neu auch in Basel-Stadt 
ihre biometrischen Daten erfassen 
und sich einen Pass oder ein Kombi 
(Pass und Identitätskarte) ausstel-
len lassen.

Für die Schweizer Reiseauswei-
se der Baselbieter Einwohnerinnen 
und Einwohner wird im Passamt 
Basel (Spiegelhof) eine Biometri-
sierungskabine installiert. Diese 
wird von unseren Mitarbeitenden 
betrieben.

Die Antragserfassung der BL-
Kunden bleibt wie bis anhin beim 

Wohnsitzkanton, d. h. der Kunde 
muss weiterhin in Liestal (nur in 
Liestal) telefonisch oder via Internet 
den Antrag stellen. Bei der Online-
Reservation hat der Kunde dann 
die Möglichkeit auszuwählen, wo 
er den Termin wahrnehmen möchte, 
und kann den Termin entweder in 
Liestal oder in Basel direkt buchen.

Voraussichtlich können ab 
Mitte Juni 2020 für Basel-Stadt 
Termine gebucht werden. Weitere 
Informationen hierzu werden zu 
gegebener Zeit im Internet unter 
https://www.baselland.ch/politik 
-und-behorden/direktionen/sicher 
heitsdirektion/pass-und-patent 
buro/pass aufgeschaltet.� Passbüro

Pass neu auch in Basel  
erstellen lassen

Erschliessung Rütiweg 
zu den Sportanlagen 
Sandgruben

Ab dem 22. Juni 2020 beginnen die 
Bauarbeiten für eine Treppe vom 
Rütiweg zu den Sportanlagen Sand-
gruben. Die Arbeiten werden von 
der Firma Marti AG, Basel, ausge-
führt; Dauer der Arbeiten ca. fünf 
Wochen, wetterbedingte Ände-
rungen vorbehalten. Während der 
Bauarbeiten kann die Zu-/Abfahrt 
für den Verkehr im Rütiweg auf-
rechterhalten werden.

Kontakt
•	 Bauleitung: Ehrsam Beurret 

Partner AG, Pratteln, Jonas De-
gen, Tel. 061 511 47 43

•	 Fa. Marti AG, Basel, Mario Isen-
schmid, Tel. 079 414 73 69

Vertretung Gemeinde Pratteln
Abteilung Bau, Verkehr und Um-
welt, Ute Wiedensohler, Tel. 061 
825 23 36

Aus dem Grundbuch

Kauf. Parz. 7297: 319 m² mit Ein-
familienhaus, Meierhofweg  7, 
Autoeinstellhalle / Parkhaus, 
Zweiengasse 34, Gartenanlage 
«Sodacher»; ME-Parz.  M7393: 
1/54 ME an Parz. 7311 mit Auto
einstellplatz SP21; ME-Parz. 
M7394: 1/54 ME an Parz. 7311 mit 
Autoeinstellplatz SP22; ME-Parz. 
M7395: 1/54 ME an Parz. 7311 mit 
Autoeinstellplatz SP23. Veräusse-
rer zu GE: Einfache Gesellschaft 
OR 530 (Omlin Martin, Zwin-
gen; Omlin Cornelia Elisabeth, 
Zwingen), Eigentum seit 24. Feb-
ruar 2014. Erwerber zu GE: Ein-
fache Gesellschaft OR 530 (Isbilir 
Dursun, Pratteln; Isbilir Cevher, 
Pratteln).

Gemeinde-Nachrichten
Pratteln
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Wir gratulieren

Zum 80. Geburtstag
Heptig-Lang, Eva
3. Juli

Iacovelli, Rosaria
6. Juli

Mäder, Paul
8. Juli

Hadrbolec, Stanislav
11. Juli

Kirner-Masset, Hildegard
11. Juli

Arnoldi, Volker
20. Juli

Mit dem Beschluss zur Schul-
schliessung Mitte März hat für 
Lehrpersonen, Schulleitungen und 

Ein herzliches Dankeschön, geschätzte Schulleiterinnen 
und Lehrpersonen, für die geleistete Arbeit!

	
  

Mettler-Zink, Sibylle
23. Juli

Kieffer-Moritz, Monika
24. Juli

Kohler-Hagen, Sonja
25. Juli

Jehle, Nikolaus
27. Juli

Zum 90. Geburtstag
Bertogg-Schneider, Eva
1. Juli

Brogli-Stadler, Martha
3. Juli

auch für das Verwaltungspersonal 
im Bildungsbereich von Pratteln 
eine herausfordernde Zeit begon-
nen. Quasi über Nacht mussten 
Lösungen für den digitalen Fern-
unterricht erarbeitet werden. Der 
Schulrat Primarstufe dankt allen 
Beteiligten für den enormen Einsatz 
und die gegenseitige Solidarität.

Was Sie in den vergangenen Wo-
chen geleistet haben, darf durchaus 

als «Kraftakt» bezeichnet werden: 
den Schulbetrieb umstellen auf 
Fernunterricht. Es galt, innert Kürze 
digitale Lektionen bereitzustellen, 
Arbeitsaufträge und Wochenpläne 
für die Schülerinnen und Schüler 
zu erarbeiten. Am Anfang gab es 
mehr Fragen als Antworten – doch 
mit beeindruckendem Grosseinsatz 
schafften Sie es, unseren Kindern 
strukturiert, seriös und auch mit 

viel Kreativität Unterrichtsstunden 
«aus der Ferne» anzubieten und 
damit ein Stück Normalität herzu-
stellen.

Wir danken Ihnen für diesen 
enormen Einsatz und freuen uns, 
Ihnen bald wieder persönlich be-
gegnen zu dürfen.
� Für den Schulrat
� Primarstufe Pratteln:
� Chantal Stingelin & Marcial Darnuzer

Ziegler-Arnold, Aloisia
6. Juli

Wüthrich-Laukamp, Gerda
18. Juli

Zum 95. Geburtstag
Hess, Heinz
23. Juli

Treffeisen-Meylan, Janine
26. Juli

Zum 97. Geburtstag
Weber-Treichler, Klara
19. Juli

Zum 98. Geburtstag
Meier-Baumgartner, Rita
17. Juli

Zur Goldenen Hochzeit
Gerber-Bielser, Fritz und Rosmarie
17. Juli

Käser-Rudin, Hans und Ruth
17. Juli

Nicotra, Santo, und Villar, Maria
27. Juli

Zur Eisernen Hochzeit
Kühnis-Butz, 
Gottfried und Margareta
7. Juli

WETTLAUF
BOMBE
TERRORISTIN

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Matthias Merdan Matthias Merdan 5 Prozent – Rache an Zürich
320 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2412-0320 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2412-0
CHF 19.80
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Abschnitt Bahnhofstrasse  
bis Gempenstrasse

Im Rahmen der Lärmsanierungs-
massnahmen und gemäss der 
Lärmschutz-Verordnung wird die 
Gemeinde Pratteln den Strassen-
belag in der Muttenzerstrasse im 
Abschnitt Bahnhofstrasse bis Gem-
penstrasse erneuern.

Die notwendigen Arbeiten 
werden ab Anfang Juli 2020 von 
der Firma Wirz AG, Liestal, aus-
geführt. Dauer der Bauarbeiten bis 
ca. November 2020. Wetterbeding-
te Änderungen vorbehalten.

Durch den Einbau eines lärm-
mindernden Deckbelages wird 

die Lärmbelastung entsprechend 
den Vorgaben der Lärmschutz-
Verordnung reduziert. Im Zuge 
dieser Belagserneuerung werden 
zudem notwendige Bauarbeiten 
an verschiedenen Werkleitungen 
vorgenommen (Erneuerung der 
Wasserleitung und der Elektrizi-
tätsleitungen, GGA Pratteln und 
öffentliche Beleuchtung).

Die Arbeiten werden in drei Bau-
phasen ausgeführt. Jede Bauphase 
umfasst zwei Etappen (linke und 
rechte Fahrspur). Der Verkehr wird 
jeweils mittels einer Lichtsignal
anlage geregelt.

Die Ein- und Ausfahrt zu den 
Liegenschaften wird grössten-

teils gewährleistet bleiben. Wäh-
rend der Fräs- und Belagsarbeiten 
müssen die Ein- und Ausfahrten 
jedoch zeitweise gesperrt werden. 
Die Sperrzeiten werden wir an den 
entsprechenden Orten frühzeitig 
bekanntgeben. Für Fussgänger 
sind die Liegenschaften jederzeit 
auch während der Bauarbeiten zu-
gänglich.

Ca. Ende September 2020 wird 
es nochmals zu einer Einschrän-
kung kommen, wenn der abschlies-
sende Deckbelag der Fahrbahn ein-
gebaut wird.

Die Tramlinie 14 ist ab Ende 
Juni 2020 wieder in Betrieb und  
der Schienenersatzverkehr ent-

fällt damit auf der Muttenzer-
strasse.

Bei allfälligen Fragen wenden Sie 
sich bitte an die zuständigen Per-
sonen:
•	 Projektleitung Gemeinde Prat-

teln: Ute Wiedensohler, Tel. 061 
825 23 36

•	 Örtliche Bauleitung Aegerter 
& Bosshardt AG: Patric Thal-
mann, Tel. 061 365 24 49

Wir danken für Ihr Verständnis für 
diese unvermeidlichen Einschrän-
kungen.

Freundliche Grüsse
Abteilung Bau, Verkehr und Umwelt

Lärmsanierung Muttenzerstrasse

Testamentanzeige

Die nachstehend aufgeführte Ver-
storbene hat über ihren Nachlass 
letztwillig verfügt, ohne eventuell 
bzw. alle gesetzlichen Erben zu be-
rücksichtigen. Da dem Erbschafts-
amt diese nicht bekannt sind, wird 

ihnen von dieser Verfügung Kennt-
nis gegeben mit dem Hinweis, dass 
die Erbschaft den eingesetzten 
Erben ausgehändigt wird, sofern 
deren Berechtigung nicht bis zur 
angegebenen Eingabefrist beim 

Erbschaftsamt Basel-Landschaft 
(Domplatz 9, 4144 Arlesheim) be-
stritten wird.

Wintsch Erika Martha, geboren am 
19. Januar 1941, von Pratteln und 

Dietlikon ZH, wohnhaft gewesen 
in Pratteln, m. A. APH Nägelin, 
Bahnhofstrasse 40, gestorben am 
6. April 2020.
Eingabefrist: 19. Juni 2020.
� Erbschaftsamt Basel-Landschaft
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Gartenabfälle schaden der Waldgesundheit
Exotische Zierpflanzen bereichern unsere Gärten. Geraten sie in den Wald, kann das fatale 
Folgen haben. Dort führen sie sich nämlich auf wie Elefanten im Porzellanladen…

Es blüht wieder in unseren Gärten. Viele Pflanzen gedeihen diese Wochen besonders prächtig. Was man-
che Gartenbesitzer nicht wissen: Auch wenn sie noch so schön sind, von einigen als Zierpflanzen von weit 
hergeholten Gewächsen geht eine ernstzunehmende Gefahr aus. Sie haben bei uns keine natürlichen 
Konkurrenten, breiten sich leicht über den Gartenzaun hinaus aus und verdrängen wertvolle heimische 
Arten oder verschleppen Krankheiten und Schädlinge. Besonders betroffen ist der Wald. 
Fatal ist, wenn solche Pflanzen, sogenannte Neophyten, mit Gartenabfällen direkt ins Ökosystem Wald 
gelangen. Einmal ausgewildert, ist es für Waldeigentümer und Forstprofis schwierig und teuer, die wu-
chernden Fremdlinge wieder zu stoppen – mancherorts sogar unmöglich. Neophyten führen sich im Wald 
auf wie Elefanten im Porzellanladen. Unkontrolliert wachsen sie zu neuen, dichten Beständen heran und 
nehmen anderen Pflanzen, besonders jungen Bäumchen, den Platz und das Licht weg. Damit stören sie 
die Naturverjüngung, wie sie in vielen Wäldern praktiziert wird, also das eigenständige Nachwachsen der 
verschiedenen heimischen Baumarten. Dies ist aber wichtig für einen gesunden, starken und klimafitten 
Wald, der all seine Leistungen erbringen kann. 
Krankheiten und Schädlinge lassen Bäume absterben
Darum gehören Gartenabfälle nicht in den Wald. Nie! Auch wenn sich der Rückschnitt der Hecke vielleicht 
optisch wenig unterscheidet vom Astmaterial der letzten Holzerei oder es sich nicht um Neophyten han-
delt, sondern um einfachen Rasenschnitt oder Topfballen der verblühten Balkondeko. Denn auch solches 
Grüngut schadet der Waldgesundheit, weil auf diese Weise Nährstoffe, Düngerreste oder fremde Kleinor-
ganismen wie Viren, Bakterien oder Pilze ins Ökosystem eingetragen werden. Das Problem ist so ernst, 
dass das Jahr 2020 von der FAO, der Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Natio-
nen, gar zum Internationalen Jahr der Pflanzengesundheit ausgerufen wurde.
Danke, dass Sie verantwortungsbewusst handeln und Ihre Gartenabfälle fachgerecht entsorgen! Neophy-
ten gehören in den Abfallsack! Nutzen Sie für alles andere die Grünabfuhr der Gemeinde 
oder erkundigen Sie sich bei der Entsorgungsstelle in Ihrer Nähe.

Weitere Informationen zum Wald und seiner Gesundheit finden Sie unter www.waldschweiz.ch

Cartoon:
Silvan Wegmann
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Die Sicherheitsdirektion startet die 
Ausschreibung zum diesjährigen 
Freiwilligenpreis. Die Ausschrei-
bung richtet sich an Privatpersonen 
und Institutionen mit Wohn- bzw. 
Geschäftssitz im Kanton Basel-
Landschaft, deren Engagement 
mehrheitlich der Baselbieter Be-
völkerung zugute kommt. Einga-
beschluss ist der 31. August 2020. 
Es winkt ein Preisgeld von 5000 
Franken.

Nicht teilnahmeberechtigt sind 
Institutionen und Projekte, die 

mehrheitlich durch Bund, Kanton 
oder Gemeinde finanziert werden. 
Der Regierungsrat entscheidet auf-
grund der Empfehlung der Jury im 
November 2020 über die Preisver-
leihung. Die Übergabe der Preis-
summe von 5000 Franken findet 
am Dienstagabend, 1. Dezember 
2020, in Frenkendorf statt.

Die detaillierten Informationen 
finden Sie unter folgendem Link: 
https://www.baselland.ch/politik 
-und-behorden/direktionen/sicher 
heitsdirektion/freiwilligenpreis

Start zur Ausschreibung 
Freiwilligenpreis BL 2020

Schwimmbäder dürfen öffnen. So 
hat es der Bundesrat im Rahmen 
der Bekanntgabe weiterer Locke-
rungsmassnahmen am 27. Mai 
verkündet. Wir freuen uns, unsere 
Badi trotz vieler Auflagen öffnen 
zu können. Vom 8. Juni bis 15. Sep-
tember 2020 dürfen Sie, liebe Be-
sucherinnen und Besucher, bei uns 
wieder ins Wasser tauchen.

Wie lässt sich die Badesaison 
vor dem Hintergrund von Corona 
überhaupt organisieren? Auf der 
Basis der übergeordneten Grund-
sätze des Bundesrates haben wir 
für unser Freibad ein Schutzkon-
zept erstellt. Dieses berücksichtigt 
die Gesundheit und die Sicherheit 
der Gäste sowie der Mitarbeitenden 
des Schwimmbads. Es basiert auf 
der Einhaltung der Hygieneregeln 
des Bundesamts für Gesundheit 
(BAG), des Social Distancing sowie 
der maximalen Gruppengrösse. Es 
regelt zudem die infrastrukturel-
len Rahmenbedingungen, die wir 
von Seiten der Gemeinde einhalten 
müssen.

Die Vorgaben verlangen von uns 
allen eine hohe Selbstverantwor-
tung und Disziplin. Wir bitten Sie, 
diese Regeln zu beherzigen.

Live-Zähler: 
Hat es noch freie Plätze?

Die Kapazität unseres Schwimm-
bads liegt bei rund 2200 Personen. 
Auf unserer Startseite finden Sie die 
verfügbaren Plätze in Echtzeit. Im 
Wasser sind pro Becken 100 Perso-
nen erlaubt.

Auf www.pratteln.ch sehen Sie 
in Echtzeit die noch verfügbaren 
Plätze.

Eintrittspreise

Saisonabonnemente erhalten auf-
grund verspäteter Öffnung einen 
Preisnachlass.
•	 Erwachsene� CHF 65.00
•	 in Ausbildung� CHF 45.00
•	 Kinder/Schüler� CHF 30.00
•	 Saisonkabinen� CHF 70.00
•	 Saisonschliessfach� CHF 25.00

Tagesvermietungen

Aufgrund der Organisation im 
Ein- und Ausgangsbereich und zum 
Schutz der Badegäste und des Perso-
nals finden keine Tagesvermietun-
gen von Liegen, Sonnenschirmen, 
Kabinen, Ping-Pong-Schlägern 
etc. statt. Auch dürfen der Töggeli-
kasten und das Beach-Volleyball-
feld für diese Saison nicht benutzt 
werden. Hingegen steht der Ping-
Pong-Tisch zur freien Verfügung 
(Schläger und Ball müssen vom 
Gast mitgebracht werden).

Voranmeldungen

Vereine, Kurse und Schulen müs-
sen zwingend zwei Tage im Voraus 
die Gruppe telefonisch über die 
Schwimmbadtelefonnummer 061 
825 24 10 anmelden (ab 9 Uhr). 
Pro Tag werden drei Gruppen zu-
gelassen.

Mit steigenden Temperaturen 
wächst bei vielen der Wunsch nach 
einem Sprung ins kühle Wasser. 
Wir möchten Ihnen dieses Erlebnis 
ermöglichen und haben alles dafür 
getan, die Regeln für Sie und für uns 
erträglich zu machen. Halten Sie 
sich bitte daran, und wir werden zu-
sammen eine Badesaison erleben, 
die uns wahrscheinlich noch lange 
in Erinnerung bleibt.

Das Schwimmbad in den Sandgruben 
öffnet verspätet seine Türen

BADI-
REGELN
Bitte beachten Sie folgende Regeln.

ABSTAND
2 m Abstand zu 
anderen Badegästen

GRUPPENGRÖSSE
Gemäss Vorgaben  
vom BAG

DUSCHEN
Nach Möglichkeit  
zuhause duschen

UNWOHLSEIN
Bei Symptomen 
zuhause bleiben

INTERVALL
Nutzung von Sprungturm  
und Rutsche im Intervall  
und zeitlich begrenzt

BESUCHERZÄHLER
Ein- und Austrittskontrolle –  
in Echtzeit online abrufbar

HYGIENE 
Hände gründlich 
waschen

Gemeindeführungsstab
www.pratteln.ch

Das Badepersonal der Anlage führt regelmässige Kontrollrundgänge zur 
Überwachung der Einhaltung der Schutzmassnahmen durch. 
Machen Sie mit und halten Sie die Regeln ein! Die Betriebsleitung kann Personen,  
die sich nicht an die Regeln halten, des Schwimmbads verweisen.

MATERIALMIETUNG
Keine Tagesvermietung von  
Liegen, Sonnenschirmen,  
Ping Pong Schlägern, etc.

Hat es noch  

freie Plätze?  
 

Vergewissern Sie sich  

in Echtzeit auf www.pratteln.ch 

oder direkt über den QR-Code

Quartierplanung «Blözenmatt»

Gemäss § 7 des Kantonalen Raum-
planungs- und Baugesetzes liegt 
von Freitag, 12. Juni, bis Montag, 
6. Juli 2020, folgender Entwurf 
öffentlich auf:
•	 Quartierplan «Blözenmatt»
•	 Quartierplanreglement 

«Blözenmatt»
•	 Planungs- und Begleitbericht 

gemäss § 47 RPV und § 39 RBG
Innerhalb der Frist können beim 
Gemeinderat schriftlich und be-
gründet Einwendungen erhoben 

und Vorschläge eingereicht wer-
den, welche bei der weiteren Pla-
nung berücksichtigt werden, sofern 
sie sich als sachdienlich erweisen.

Die Unterlagen können wäh-
rend der Schalterstunden auf der 
Gemeindeverwaltung Pratteln oder 
im Internet unter www.pratteln.ch 
eingesehen werden.

Aufgrund des Coronavirus sind 
Planbesichtigungen auf der Ge-
meindeverwaltung nur mit Vor
anmeldung (Tel. 061 825 21 11; 
allservice@pratteln.bl.ch) mög-
lich.� Der Gemeinderat

Öffentliche Mitwirkung  
der Bevölkerung
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Die Asiatische Tigermücke –  
ein eingeschlepptes Tier 
              

t aggressiv und tagaktiv

t potenzielle Überträgerin  
 von Krankheitserregern  
 wie z. B. des Dengue-  
 oder Chikungunya-Virus 

Dachrinnen regelmässig von 
Verstopfungen befreien

Wasser in Kinderplanschbecken
und Tränken für Tiere mindestens  
einmal pro Woche restlos entleeren

Löcher in Mauern und Boden
mit Sand auffüllen

Ti
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Auf Pflanzenuntersetzer und
Wasserbehälter verzichten oder
regelmässig entleeren

Leere Behälter (Giesskannen, Eimer,
Spielzeug, usw.) unter Dach lagern 
oder umdrehen, damit sich kein
Regenwasser ansammeln kann

Fässer abdichten (z. B. mit
Gardinenstoff und Gummiband)

 

MELDEN Sie verdächtige Mücken (5 –10 mm gross, schwarz-weisse Musterung)  
oder senden Sie Fotos an das Schweizerische Tropen- und Public Health-Institut,  
Socinstrasse 57, Postfach, CH-4002 Basel, tigermuecke@swisstph.ch

Für weitere Informationen
Kantonales Laboratorium BS, Tel. 061 385 25 00, sekr.kantonslabor@bs.ch; www.kantonslabor.bs.ch/tigermuecke
Amt für Umweltschutz und Energie BL, Tel. 061 552 51 11, neobiota@bl.ch, www.neobiota.bl.ch

BTI

BTI

BTI

BTI

BTI

BEKÄMPFEN Sie die Tigermücke bei nachgewiesener Ansiedlung in nicht vermeidbaren 
Wasseransammlungen (Einlaufgitter, Regentonne, Pfützen, etc.):

  Verwenden Sie zur Bekämpfung ein biologisches Insektizid mit BTI  
  (Bacillus thuringiensis israelensis). 
  Kein BTI in Teiche oder Fliessgewässer!

Q
u

el
le

: C
D

C
/J

am
es

 G
at

h
an

y

Tigermücken legen ihre Eier in Wasseransammlungen ab. In Teichen  
können sie sich nicht entwickeln. Sie vermehren sich stark im Sommer.
Ergreifen Sie folgende Massnahmen (April bis Oktober):
VERMEIDEN Sie Brutstätten: 
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Wir suchen
Freiwillige Betreuer/Betreuerin für den
Eltern-Kind-Treff Rankacker

Im Quartierraum Rankacker 
treffen sich jeden Mittwoch 
von 09.30-11.30 Uhr Eltern 
und Kinder zum gemeinsa-
men Spielen, Singen, Basteln, 
Austauschen, neue Kontakte 
knüpfen und Spass haben.

Wen suchen wir?
Zur Ergänzung des Teams 
suchen wir ab Mai 2020 eine 
motivierte Betreuungsperson, 
welche gerne mit kleinen Kin-
dern und deren Eltern zusam-
men ist und 2-3 x pro Monat 
auf freiwilliger Basis 2 Stunden 
am Mittwochmorgen zur Verfü-
gung steht.

Was musst du mitbringen?
Erfahrungen im pädagogischen 
Bereich sind wünschenswert. 
Eine Koordinatorin begleitet 
das Angebot fachlich und steht 
für Fragen und Anliegen zur 
Verfügung.

Kontakt und Auskunft
Gemeinde Pratteln
Fachbereich Frühe Kindheit
Schlossstr. 56, Pratteln 
Manuela Hofbauer
079 745 37 95
manuela.hofbauer@pratteln.bl.ch  

 
 
 
 
 
Das Rote Kreuz Baselland setzt sich mit vielfältigen Dienstleistungen für unterstützungs-
bedürftige Menschen ein. Rund 150 Mitarbeitende und 800 Freiwillige helfen in 
Notsituationen, engagieren sich in der Weiterbildung, Gesundheitsförderung und Integration 
der Bevölkerung im Baselbiet. 
 
Das präventive Spiel- und Lernprogramm schritt:weise richtet sich an Familien mit 
Kleinkindern zwischen 1 und 4 Jahren. Angesprochen sind schweizerische oder Familien 
mit Migrationshintergrund, die sich Hilfe bei der Erziehung und Förderung ihrer Kinder 
wünschen. 
 
Für schritt:weise suchen wir per 01. August 2020 oder nach Vereinbarung in den 
Gemeinden Pratteln, Birsfelden, Liestal und Umgebung 
 
Mitarbeiterinnen im Stundenlohn / ca. 20 % 
(Jahressollzeit) 
 
Ihre Aufgaben: 

- wöchentliche Hausbesuche bei den Familien  
- Vorbereitung und Nachbearbeitung des Besuchs mit der Koordinatorin 
- Führung der Dokumentation 
- Teilnahme an Schulungen und Weiterbildungen 
- Mithilfe bei regelmässigen Gruppentreffen 

 
Ihr Anforderungsprofil: 

- Erfahrung mit eigenen Kindern 
- Gute Kommunikationsfähigkeiten und einfühlsamer Umgang mit Kindern  

und deren Familien 
- Wohnsitz in der betreuten Gemeinde (zwingend) 
- Gute persönliche Vernetzung und Kontakte sowie Kenntnisse von 

Familienangeboten in der betreuten Gemeinde (zwingend) 
- Migrationserfahrung von Vorteil 
- Offen und interessiert für verschiedene Kulturen und Länder 
- Zeitlich flexibel 
- Verfügbares Auto von Vorteil 

 
Wir bieten: 

- Interessante Tätigkeit mit viel Eigenverantwortung 
- Sorgfältige Begleitung durch die Koordinatorin 
- Entschädigung nach Stundenaufwand 
- Fortbildungsmöglichkeit 

 
Für diese Stelle suchen wir idealerweise eine Familienfrau mit schulpflichtigen Kindern. 
Während den Schulferien des Kantons Baselland finden keine Einsätze statt.  
 
Fühlen Sie sich angesprochen? 
Christa Stebler, Leiterin schritt:weise, gibt Ihnen gerne weitere Auskunft unter  
Tel. 061 905 82 13. 
 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens 30. Juni 2020 in 
elektronischer Form an personal@srk-baselland.ch oder per Post an untenstehende 
Adresse. 
 
Adresse 
Rotes Kreuz Baselland / Abteilung Personal 
Fichtenstrasse 17 
4410 Liestal 

 

… können Eltern mit ihren Klein-
kindern regelmässig in den El-
tern-Kind-Treff kommen. Seit ca. 
drei Jahren bin ich nun auf eh-
renamtlicher Basis mit dabei und 
merke, dass die Kinder enorme 
Fortschritte gemacht haben. So 
spricht beispielsweise ein schüch-
ternes Kind, das zuvor nur zu-
gehört hat, plötzlich Deutsch in 
ganzen Sätzen.

Verena Scheibler, Angebotsleiterin 
ElKi-Treff und Mitglied Koordinations-

gruppe Quartierraum Rankacker

Dank der 
Quartierarbeit …Die gemeindeeigenen Gebäude so-

wie Freizeitbetriebe öffnen langsam 
wieder ihre Pforten. Die Ludothek 
und die Bibliothek sind bereits seit 
einigen Wochen mit Schutzaufla-
gen wieder geöffnet, so auch die 
Sportanlagen in den Sandgruben 
und die Spielwiese Hexmatt.

Auch die Durchführung der An-
gebote der Quartierarbeit sind ab 
sofort grundsätzlich wieder mög-
lich. Auch hier wurde ein spezifi-
sches Schutzkonzept ausgearbeitet. 
Es öffnen jedoch nicht alle Angebo-
te. Anbei eine Übersicht über alle 
zurzeit verfügbaren Angebote.

Quartiertreff Längi
KindertreffPunkt: 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag 16 bis 18 Uhr
Start: 2. 6. 2020

Deutsch für Ausländer/innen
Montag- und Donnerstagmorgen
Anmeldung erforderlich
Start: 8. 6.  2020

Offener Familientreff
Donnerstag 9 bis 11 Uhr
Findet bis zu den Sommerferien 
nur bei schönem Wetter auf dem 
Spielplatz beim Quartiertreff in 
der Längi statt. Danach wieder im 
Quartiertreff.
Start: 11. 6. 2020

Hausaufgabenhilfe  
für Primarschulkinder
Mittwoch 14 bis 16 Uhr
Anmeldung erforderlich
Start 10. 6. 2020

Frauensport
Montag-, Mittwoch-, Freitagabend 
20.15 bis 21.15 Uhr
Start: 8. 6. 2020

Quartierraum Rankacker
Spielangebot 
für Kinder von 7 bis 14 Jahren
Mittwoch 15.30 bis 18 Uhr
Start 10. 6. 2020

Start der Angebote  
in den Quartieren
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Mit dem «Prattler Stern» zeichnen  
wir herausragende Leistungen in  
folgenden Bereichen aus:

SOZIALES, KULTUR,
SPORT, FORSCHUNG,
FREIWILLIGEN- UND 
VEREINSARBEIT
 Nominationen können vom  
 15. Juni – 15. August 2020  
 eingereicht werden.

FÖRDERPREIS 2020

Nominieren Sie jetzt:
www.pratteln.ch

Bürger- und Einwohnergemeinde Pratteln  
www.bg-pratteln.ch | www.pratteln.ch

VERGABE

RZ_1_GIB_PRATTLERSTERN_2020_PLAKAT_A2.indd   1RZ_1_GIB_PRATTLERSTERN_2020_PLAKAT_A2.indd   1 30.05.20   12:5930.05.20   12:59
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Nomination für den «Prattler Stern» 2020

Name der / des nominierten Person / Vereins:

Herausragende Leistung/en:

Begründung für die Nomination:

Name, Adresse und E-Mail der einreichenden Person:

Datum / Unterschrift:

Einsenden bis spätestens 15. August 2020 an:

Gemeindeverwaltung Pratteln
Carmen Zülli 
Abteilung Bildung, Freizeit, Kultur 
Schlossstrasse 34, 4133 Pratteln 

Oder per E-Mail: carmen.zuelli@pratteln.bl.ch

Bürger- und Einwohnergemeinde Pratteln
Schlossstrasse 34
Postfach
4133 Pratteln
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Aktiv! im Sommer ’20
Wöchentliche Bewegungs- und Entspannungsangebote 

in der Region Basel
Mach mit! Kostenlos und ohne Anmeldung

Jörinpark, Pratteln

Pilates
Kräftigung, Stretching, Atmung

Mittwoch, 19 – 19.50 Uhr,
17. Juni – 19. August (10x)

Schwimmbad Sandgruben, Pratteln 

Aqua-Rhythm
Wassergymnastik im brusttiefen Wasser 

Sonntag, 16 – 16.40 Uhr,
21. Juni – 23. August (10x)

Weitere Angebote und Kurse: Tel. 061 551 01 20 oder
www.gsuenderbasel.ch

Bitte beachten Sie vor Ort die 

Schutzmassnahmen! 

www.gsuenderbasel.ch/schutzkonzepte

Jörinpark, Pratteln

Pilates 
Kräftigung, Stretching, Atmung

Mittwoch, 19 – 19.50 Uhr
  17. Juni – 19. August 2020 (10x)

Bringen Sie Ihre eigene Matte mit. 
Falls Sie keine Matte haben und von Gsünder Basel eine Matte ausleihen, 

benutzen Sie unbedingt ein selbst mitgebrachtes grosses Tuch, um die Matte 
abzudecken. Rechnen Sie anschliessend Zeit ein, um die Matten zu reinigen 

und desinfi zieren.

Schwimmbad Sandgruben, Pratteln

Aqua-Rhythm 
Intensive Wassergymnastik im brusttiefen Wasser 

zu Partymusik aus aller Welt. Ein effektives Konditionstraining 
im Wasser.

Sonntag, 16 – 16.40 Uhr
  21. Juni – 23. August 2020 (10x)

Weitere Angebote und Kurse: Tel: 061 551 01 20 oder
www.gsuenderbasel.ch

Hauptsponsor Aktiv! im Sommer ’20: Organisiert von: 

Partner: Standortpartner: Standortpartner:

Aktiv! im Sommer ’20

Bestattungen
Bürli, Hans Rudolf
von Willisau LU
geboren am 6. Dezember 1943
verstorben am 12. Mai 2020

Gloor-Weisskopf, Adèle
von Pratteln und Seon AG
geboren am 2. Februar 1926
verstorben am 11. Mai 2020

Maag-Eglin, Madgalena
von Oberglatt ZH

geboren am 4. Mai 1934
verstorben am 11. Mai 2020

Reiniger-Gerig, Theresia
von Pratteln
geboren am 6. Mai 1928
verstorben am 24. Mai 2020

Stork-Weisskopf, Elsbeth
von Pratteln
geboren am 2. Februar 1933
verstorben am 18. Mai 2020

Am 16. März 2020 erklärte der 
Bundesrat die «ausserordentliche 
Lage» gemäss Epidemiengesetz 
(SR 818.101). Er verschärfte die 
Massnahmen zum Schutz der Be-
völkerung und beschloss u. a. die 
Schliessung der Verkaufsgeschäfte 
(mit Ausnahme jener zur Deckung 
des Grundbedarfs) per 17. März 
2020 bis 11. Mai 2020. Diese un-
erwartete Situation führte dazu, 
dass die Mehrzahl der Gemeinden 
des Kantons Basel-Landschaft 

den ersten Saison-Sonntagsver-
kauf nicht wie geplant durchfüh-
ren konnte bzw. durfte. Aufgrund 
der neuen Ausgangslage wurden 
Ersatztermine im Rahmen der ge-
setzlichen Vorgaben gesucht, um 
den Verkaufsgeschäften zu ermög-
lichen, den ihnen untersagten und 
damit entgangenen Sonntagsver-
kauf nachzuholen.

Der Sonntagsverkauf in Pratteln 
findet am 16. August 2020 statt.
� KMU Pratteln

Ersatzdatum Sonntagsverkauf
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Was ist in Pratteln los?

Juni
Mi 17.	 Drehscheibe

Spielenachmittag, 15 bis 
17 Uhr, Schlossschulhaus, 
Helen Solano, 078 791 50 46, 
www.drehscheibe-pratteln. 
jimdosite.com 

	 Aktiv! im Sommer
Kostenloser Pilates-Kurs mit 
Christine Odermatt, keine An-
meldung erforderlich, Treff-
punkt 19 Uhr (danach jeden 
Mittwoch bis 19. August),  
Joerinpark Pratteln,  
www.gsuenderbasel.ch 

So 21.	 Alderbahn-Sonntag
Die Modelleisenbahn im Dach-
stock fasziniert Gross und 
Klein, 14 bis 17 Uhr, Bürger-
haus, Hauptsrasse 29,  
www.buergerhaus-pratteln.ch 

	 Öffentliche Kurzführungen
Eine Zeitreise durch 300’000 
Jahre Pratteln – Industriege-
schichte, Dorfleben einst und 
heute, 14.15, 15.15 und 
16.15 Uhr jeweils 20 Minuten, 
Bürgerhaus, Hauptstrasse 29, 
www.buergerhaus-pratteln.ch 

	 Aktiv! im Sommer
Aqua-Rythm-Kurs über zehn 
Lektionen kostenlos und ohne 
Anmeldung, Treffpunkt 16 Uhr 
(danach jeden Sonntag bis  
23. August), Schwimmbad 
Pratteln, www.gsuenderbasel.ch 

	 Kultur in der Kirche
Klassisches Konzert «Più del 
fiume da diletto ruschelletto»
im Quartett mit Sopranistin 
Claudia Schmidlin, Block
flötistin Tabea Schwartz, 
Cellistin Lea Hosch und Aline 

Koenig am Cembalo, 18 Uhr, 
reformierte Kirche, Platzzahl 
beschränkt (Anmeldung unter 
koenigaline@icloud.com),  
Kollektenrichtpreis ab  
25 Franken.

Mo 22.	 Einwohnerrat
Sitzung des Ortsparlamentes, 
19 Uhr, Kultur- und Sportzent-
rum.

Mi 24.	 Drehscheibe
Geschichtennachmittag, 15 bis 
17 Uhr, Schlossschulhaus, 
Helen Solano, 078 791 50 46, 

www.drehscheibe-pratteln. 
jimdosite.com 

	 Vorträge
Elektrosmog und seine Auswir-
kungen auf Zellen, Referent: 
Franz Amann, 15 bis 17.30 und 
19 bis 21.30 Uhr, Hotel Court-
yard, Hardstrasse 55.  
www.elektrosmog-vortrag.ch 

Do 25.	 Silberband
Vortrag der pensionierten Pfar-
rerin Coosje Barink zu einer 
theologischen und touristi-
schen Indonesien-Reise, 14 
Uhr, ref. Kirchgemeindehaus 
Pratteln.  
www.ref-pratteln-augst.ch 

Sa 27.	 Bürgerhuus-Zmorge
9 bis 14 Uhr, Bürgerhaus, 
Hauptstrasse 29, Reservation:  
079 821 05 57 oder info@ 
mangiare-service.ch,  
www.buergerhaus-pratteln.ch

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@prattleranzeiger.ch

Gastronomie

Bar & Café zur Galerie 
bleibt definitiv zu
Obwohl die meisten Lokale nun 
wieder geöffnet haben, bleiben die 
Türen der Bar & Café zur Galerie 
am Gallenweg 19 in Pratteln end-
gültig geschlossen. Der Inhaber 
stellte den Betrieb bereits Ende Ja-
nuar – noch vor der Corona-Krise 
– ein, nachdem die Bar erst im Sep-
tember 2018 wiedereröffnet wor-
den war. Trotz Bemühungen mit 
Musik-, Grill- und Tanzabenden 
oder einem Silvesterball wurde sie, 
vor allem von Prattlern, wenig be-
sucht. 

«Sie liegt einfach zu weit weg 
vom Dorf» oder «Sie ist auf der an-
deren Bahnseite, wir gehen abends 
nirgends mehr hin» – das waren die 
häufigsten Ausreden. Das Ambi-
ente war eher speziell und doch an-
genehm, die grosse Terrasse im 
Sommer gemütlich, auch Frauen 
alleine konnten gut zu einem ge-
mütlichen Ausgang kommen. Nun 
ist es so, dass die Räume wieder 
alleine für Bilder, Kunst und Kon-
sulat benützt werden. 

Ich und mein Team bedanken 
sich bei allen Besucherinnen und Be-
suchern, welche den Weg zu uns 
gefunden haben für ein Tänzchen, 
ein feines Bier oder einen Cocktail. 
Oder die bei den letzten grossen 
Ausstellungen das von uns frisch ge-
kochte Mittagessen, den reichhalti-
gen Apéro oder die selber gemach-
ten Kuchen geniessen konnten. 

Sonja Friedli, ehemalige Leiterin 
der Bar & Café zur Galerie

Kultur in der Kirche

Das erste Konzert 

Nach etlichen Wochen des Rück-
zugs begibt sich Kultur in der Kir-
che auf den Weg in Richtung Nor-
malität und kündet mit viel Vor-
freude für Sonntag, 21. Juni, 18 
Uhr, in der reformierten Kirche ein 
erstes Konzert mit der Sopranistin 
Claudia Schmidlin, der Blockflötis-
tin Tabea Schwartz, der Cellistin 
Lea Hosch und Aline Koenig am 
Cembalo an. 

Endlich wird der Kirchenraum 
nun wieder mit Musik von Alessan-
dro Scarlatti, Georg Friedrich Hän-
del, Paolo Benedetto Bellinzani und 
anderen barocken Grössen be-
schallt. Das Programm trägt den 
Titel «Più del fiume da diletto rus-
chelletto», aus einer Arie von Georg 
Philipp Telemann, die in der Mitte 

des Konzerts erklingen wird. Über-
setzt ins Deutsche lauten die Worte: 
Mehr als der Fluss ergötzt das 
Bächlein.

Die Vorbereitung des Kirchen-
raums orientiert sich an den Vorga-
ben des Rahmenschutzkonzepts 
«Wiederaufnahme von Gottesdiens-
ten und religiösen Zusammenkünf-
ten» des BAG, an das wir uns auch 
für dieses Konzert halten werden. 

Die Platzzahl ist reduziert und 
deshalb wird um eine Anmeldung 
an koenigaline@icloud.com  gebe-
ten. Kultur in der Kirche freut sich 
auf diese Begegnung im geschütz-
ten Rahmen. Statt eines Eintritts 
wird eine Kollekte (Richtpreis: ab 
25 Franken) ermöglicht.

Aline Koenig für Kultur in der Kirche

«Mehr als der Fluss ergötzt das Bächlein» – dieses Motto prägt das erste 
Konzert nach der Krise im Rahmen von Kultur in der Kirche.� Foto zVg

Polizei

Mann in Lokalzug  
niedergestochen
PA. Am Mittwochabend des 3. Juni 
kam es kurz nach 20 Uhr in der 
S-Bahn zwischen den Bahnhöfen 
Pratteln und Frenkendorf-Füllins-
dorf zu einer tätlichen Auseinan-
dersetzung zwischen zwei Män-
nern. Gemäss den bisherigen  
Erkenntnissen der Polizei Basel-
Landschaft verlief dieser Disput 
anfänglich nur auf verbaler Ebene, 
führte dann aber dazu, dass eine 
der beiden Personen eine Stichwaffe 
zückte und folglich mehrfach auf 
den Kontrahenten einstach.

Als die S-Bahn fahrplanmässig 
in Frenkendorf stoppte, flüchteten 
der Täter sowie ein Begleiter in un-
bekannter Richtung. Der schwer 
verletzte Geschädigte verliess die 
S-Bahn in Liestal. Dort wurde er 
durch Drittpersonen bis zum Ein-
treffen des Sanitätsdienstes be-
treut. Anschliessend wurde er in ein 
Spital eingeliefert.

Der mutmassliche Täter, ein 
21-jähriger Somalier sowie sein 
18-jähriger Begleiter aus Äthio-
pien, konnten im Zuge einer um-
gehend eingeleiteten Fahndung in 
der Nähe des Bahnhofs Frenken-
dorf angehalten werden. Die Staats-
anwaltschaft Basel-Landschaft hat 
ein entsprechendes Strafverfahren 
eröffnet.

www.prattleranzeiger.ch
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Schicken Sie uns bis 30. Juni alle Lösungswörter des Monats Juni zusammen per Postkarte oder E-Mail zu. Wir 
verlosen jeden Monat einen attraktiven Pro Innerstadt Geschenkbon im Wert von 50 Franken. Unsere Adresse 
lautet: Muttenzer & Prattler Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit Stichwort «Rätsel» und 
Absender an: redaktion@prattleranzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlauben 
die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. Viel 
Spass!

Amtliches Publikationsorgan	  
für die Gemeinden Muttenz und Pratteln

Erscheint:	jeden Freitag 
Auflage:	18 650 Expl. Grossauflage 
	 10 814 Expl. Grossaufl. Muttenz 
	 10 869 Expl. Grossaufl. Pratteln 
	 12 844 Expl. Normalauflage
	 (WEMF-beglaubigt 2019)

Adressen
Greifengasse 11, 4058 Basel 
Redaktion Muttenz:	 Tel.	 061 264 64 93 
redaktion@muttenzeranzeiger.ch 
www.muttenzeranzeiger.ch
Redaktion Pratteln:	 Tel.	 061 264 64 94 
redaktion@prattleranzeiger.ch 
www.prattleranzeiger.ch

Team
Daniel Schaub (Redaktionsleitung, das), 
Tamara Steingruber (Redaktion, tas),  
Reto Wehrli (Gemeindeseiten, rw),  
Alan Heckel (Sport, ahe)

Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr

Anzeigenverkauf
Büro: Schopfgässchen 8, 4125 Riehen.
Telefon 061 645 10 00, Fax 061 645 10 10
E-Mail: inserate@muttenzeranzeiger.ch 
oder inserate@prattleranzeiger.ch
Anzeigenschluss: Montag, 16 Uhr

Jahresabonnement
Fr. 76.– inkl. 2,5 % MwSt.
Abo-Service: Telefon 061 645 10 00 
abo@lokalzeitungen.ch

Verlag
LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Greifengasse 11, 4058 Basel 
www.lokalzeitungen.ch

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Beachten Sie dazu unsere Richtlinien auf 
der Homepage.

Die LV Lokalzeitungen Verlags AG ist ein 
Unternehmen der Friedrich Reinhardt AG.

Nachrichten

10,6 Millionen Franken 
für die Corona-Krise
MA&PA. Der Regierungsrat zieht 
ein erstes positives Fazit aus der bis-
herigen Bewältigung der Covid-
19-Pandemie im Kanton Basel-
Landschaft: Dank diszipliniertem 
Verhalten der Bevölkerung und 
dank professioneller Zusammen-
arbeit aller involvierten Ebenen hat 
sich die Lage entspannt. Per 1. Juni 
ging die operative Führung der Er-
eignisbewältigung nach rund 14 
Wochen vom Kantonalen Krisen-
stab (KKS) wieder an das Amt für 
Gesundheit über. Der KKS wird die 
Lageentwicklung weiterhin beob-
achten. Seine bisherige Bilanz: zwei 
Abklärungsstationen mit total 9193 
getesteten Personen; 3085 Anrufe 
auf der Hotline; 4000 Bestellungen 
und Lieferungen von Schutzmate-
rialien; 10’594 geleistete Zivil-
schutztage; 7376 geleistete Armee-
tage und 716 Einsätze mobiler Test-
teams. Der Einsatz des KKS und die 
Materialbeschaffungen haben rund 
10,6 Millionen Franken gekostet.
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